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Ansell Microgard Limited ist weltweit
einer der ersten Hersteller von
Chemikalienschutzkleidung zum
begrenzten Mehrfacheinsatz.
Gegründet im Jahr 1975 hat sich das
Unternehmen seine hohe Reputation
durch die fortwährende Entwicklung
neuer Materialien und Designs
erarbeitet. Heute werden Millionen
von MICROGARD® und MICROCHEM®

- Produkten überall auf der Welt getragen 
und schützen Menschen in der Industrie 
und dem Öffentlichen Dienst. 

Menschen bei der Arbeit in verschmutzten oder 
gefährlichen Umgebungen zu schützen, stand bei 
Ansell Microgard Limited seit jeher im Mittelpunkt.

Ob Sie nun mit flüssigen oder festen Chemikalien, 
mit Farben, Asbest, Ölen, Fetten, Viren, 
blutgebundenen Erregern oder einem der 
zahllosen anderen Gefahrstoffe umgehen 
müssen, vertrauen Sie auf Ansell Microgard, um 
Ihren Schutz sicherzustellen.

Ansell Microgard 
Ltd. ist ein führender 
Hersteller von 
Chemikalienschutz-
kleidung und bringt
seit über 40 Jahren
fortwährend neue 
Technologien und 
Materialien zur 
Verbesserung von 
Schutz und Komfort 
auf den Markt.

Über Ansell Microgard Limited 
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Alle MICROGARD® und MICROCHEM®- Produkte sind dafür konzipiert, 
die Anforderungen der europäischen PSA-Richtlinie 89/686/EWG für 
Chemieschutzkleidung zu erfüllen oder zu übertreffen.

Die Kombination aus einer nach ISO 9001 zertifizierten Produktionsstätte und der
Fachkompetenz unserer in England ansässigen Abteilung für
Entwicklung, Produktionsplanung und Kundenservice bewirkt, dass
die Anwender sicher sein können, dass alle MICROGARD® und
MICROCHEM®-Produkte den gewünschten Schutzgrad erbringen.

Die Managementsysteme von Ansell Microgard Limited & Ansell 
Microgard Xiamen Limited wurden von SGS (Prüfstelle 
O120) bewertet und dafür zertifiziert, dass sie die 
Anforderungen der PPE Direktive 89/686/EEC (Artikel 
11b) an Hersteller von Schutzkleidung erfüllen. 

 








 

 

 

 








































Ansell Microgard Ltd 
ISO 9001 Zertifikat 
Artikel 11B Zertifikat

Ansell Microgard Xiamen 
ISO 9001 Zertifikat 
Artikel 11B Zertifikat

Experten in Produktion und Design

MICROGARD® und MICROCHEM® Produkte werden in Übereinstimmung
mit dem internationalen Qualitätsstandard ISO 9001 in unserer
hochmodernen und zu 100% im Besitz von Ansell Microgard Ltd. 
befindlichen Betriebsstätte in Xiamen (China) produziert.
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Das allgemeine Wohlbefinden und die Arbeitssicherheit eines jeden Mitarbeiters, der an der Fertigung der MICROGARD® und 
MICROCHEM® Produkte beteiligt ist, ist unser oberstes Ziel.

Wir haben uns den Prinzipien des “Ethical Trading Initiative Base Code“ verpflichtet. Diese Empfehlungen entsprechen den Standards 
der Internationalen Arbeitsorganisation (IAO), welche insbesondere vorschreiben, dass in keinem Prozess jemals Kinderarbeit eingesetzt 
werden darf und alle Mitarbeiter sichere, hygienische und komfortable Arbeitsumgebungen genießen können. 

Alle Produkte werden von Ansell Xiamen Limited in China, die neue Betriebsstätte wurde 2008 in der modernen „AEPZ Export 
Development Zone“ eröffnet und nach den höchsten Standards entworfen und gebaut. Sie bietet unseren Mitarbeitern saubere, sichere 
und klimatisierte Arbeitsbedingungen, ausgezeichnete Kantinen- und Sanitäreinrichtungen.

Ethisches Handeln

Ansell Microgard Limited ist ein modernes Unternehmen, das sich den 
Prinzipien ethischer Fertigung verpflichtet hat.



MICROGARD® und MICROCHEM® Produkte werden heute in den 
meisten Industrieregionen der Welt verwendet. Microgard verfügt 
über ein Distributionsnetzwerk in Ländern, inkl. Europa, dem Nahen 
Osten, Asien, Nordamerika und Südamerika, Australien und Afrika. 

Ansell Microgard Limited beliefert eine Reihe von spezialisierten 
Händlern. Diese Händler versorgen verschiedene Märkte von 

der Landwirtschaft bis zum pharmazeutischen Sektor. 
Unsere Motivation und unsere Zielstrebigkeit führen zu 

Fortschritten in der Innovation und einem genauen 
Verständnis örtlicher Gegebenheiten. Dies ist 

die Grundlage für unser schnell wachsendes 
globales Vertriebsnetz, über das wir 

Unternehmen und Organisationen in Europa, 
den Nahen Osten, Asien, Nordamerika 

und Südamerika, Australien und Afrika 
beliefern.

Um unser Vertriebsnetz und unsere 
Endverbraucher zu unterstützen, haben 
wir ein Team von Regionalleitern, die 
technische Vertriebsunterstützung und 
Anwenderschulungen anbieten.

MICROGARD® und MICROCHEM® Produkte 
werden umfassend geprüft, um die 
ASTM, ANSI, Europäischen Normen (EN), 
Japanischen Industriestandards (JIS) 
und die Richtlinien des Koreanischen 
Arbeitsschutzverbands (KOSHA)
für Chemieschutzkleidung zu erfüllen. 
Wir arbeiten intensiv mit unseren 
Vertriebspartnern, um die Konformität mit 
allen relevanten lokalen Prüfmethoden

und Normen zu gewährleisten.

Webseiten in Landessprache wurden 
entwickelt und abgestimmt auf die regionalen 

Marktanforderungen.

Globale Distribution
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www.microgard.com

www.microgard.fr

www.microgard.de

www.microgard.es

www.microgard.com.cn

Websites
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Produktübersicht

Ultraschallverschweißte und getapte Nähte
Ein Merkmal der gesamten MICROCHEM® 4000, 5000 und 6000 Palette. Diese Nahttechnologie ist unsere höchste 
Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel. 

Ultraschallverschweißte Nähte
Bietet eine starke Barriere gegen Flüssigkeit und Partikel.

Genähte & getapte Nähte
Die innenliegende Fadennaht wird abgeklebt, um eine erhöhte Nahtstärke und eine effektive Barriere gegen 
Flüssigkeiten und Partikel zu bieten.  

Kappnähte
Eine außenliegende Fadennaht wird mit einem zusätzlichen Materialstreifen eingefasst. Diese Technologie bietet 
eine ausgezeichnete Nahtstärke sowie eine sehr gute Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel.

Genähte Nähte
Microgard benutzt die 3-Faden-Overlock Technologie, da sie eine gute Ausgewogenheit zwischen Nahtstärke und 
Partikelbarriere bietet. Die Nähte werden innenliegend ausgeführt, um das Risiko der Fasernabgabe zu reduzieren.

MICROGARD® / MICROCHEM® Material  Technologie 

5000

2300
MICROGARD®

1500
MICROGARD®

PLUS

1500
MICROGARD® Durch die Verwendung der modernsten Mikrofasertechnologie ist der MICROGARD® 1500 hoch atmungsaktiv 

und weist für Partikel > 3 μm einen nachweislichen Ausfilterungsgrad von 100% auf. Dadurch ist er ideal für den 
Schutz vor Asbest und anderen gefährlichen Partikeln dieser Größenordnung geeignet.

Durch die Verwendung der modernsten Mikrofasertechnologie ist der antistatische MICROGARD® 1500 PLUS hoch 
atmungsaktiv und weist für Partikel > 3 μm einen nachweislichen Ausfilterungsgrad von 99.9% auf. Dadurch ist er ideal 
für den Schutz vor pharmazeutischen Stäuben und anderen gefährlichen Partikeln dieser Größenordnung geeignet.

MICROGARD® 2300 Material besteht aus einer Polyethylen (PE)-Beschichtung auf einem Zweikomponenten-
Trägervlies. Diese Kombination  bietet eine hervorragende Barriere gegen viele schädliche Chemikalien. Das Material 
ist leicht, robust und haltbar.

2000
MICROGARD® MICROGARD® 2000 bietet beides - Schutz und Komfort. Unter Ausnutzung der neuesten Laminat-Technologie für 

mikroporöse Filme, wird außergewöhnlicher Schutz gegen Flüssigkeit und Partikel erreicht. Ideal für eine breite Palette von 
industriellen Anwendungen, bei denen Schutz vor mindergefährlichen Partikeln und Sprühnebeln erforderlich ist.

Ein einzigartiges Material bietet außergewöhnliche mechanische Robustheit sowie Schutz vor Flüssigkeiten und 
Partikeln. MICROGARD® 2500 erreicht die höchste Klassifizierung für den Schutz vor Infektionserregern gemäß 
EN 14126:2003 und ASTM F 2500 1671.2500

MICROGARD®

MICROCHEM® 3000 – Eines der leichtesten Chemikalienschutzmaterialien, das auf dem Markt verfügbar ist. 
Dieses strapazierfähige 3-lagige Material bietet eine äußerst wirksame Barriere gegen anorganische
Chemikalien und biologische Gefahren.

MICROCHEM® 4000 bietet eine außergewöhnlich hohe Barriereleistung gegen eine Vielzahl konzentrierter organischer und
anorganischer Chemikalien sowie gegen biologische Infektionserreger. Geprüft gegen mehr als 190 Chemikalien - einschließlich
chemischer Kampfstoffe – ist dieses Multilagen-Material bekannt für seine Haltbarkeit sowie den guten Tragekomfort. 

MICROCHEM® 5000 ist das neueste Material in der leistungsfähigen Microgard Produktpalette und erreicht ein nie 
gekanntes Leistungsniveau im Chemikalienschutz. Dieses gut sichtbare innovative Multilagen-Material ist robust, 
langlebig und besonders geeignet für Notfallteams sowie Arbeitnehmern in extrem gefährlichen Arbeitsbereichen.

FR
1500PLUS

MICROGARD®

MICROGARD® 1500 PLUS FR ist ein atmungsaktives, flammhemmendes und antistatisches SMMS Polypropylen
Material zum Schutz vor Partikeln und Sprühnebel.

MICROGARD® FR ist ein flammhemmendes Material, das entwickelt wurde, um über gewebter Flammschutzkleidung 
wie Nomex® getragen zu werden. Es bietet Schutz gegen Partikel und leichtem Sprühnebeln und unterstützt die 
Schutzwirkung der Flammschutzkleidung.

MICROCHEM® CFR  ist ein flammhemmendes Material, das entwickelt wurde, um über gewebter 
Flammschutzkleidung wie Nomex® getragen zu werden. Es bietet Schutz gegen Partikel sowie
starken Flüssigkeitsspritzern und unterstützt die Schutzwirkung der Flammschutzkleidung.

MICROCHEM®

CFR

MICROCHEM®

6000
MICROCHEM® 6000 GTS & GTB sind Gasdichte Schutzanzüge vom Typ 1a. Das leichte und flexible , aber trotzdem 
robuste Material bietet eine hervorragende Barriere gegen eine Vielzahl von Chemikalien und chemischer 
Kampfstoffe. 

MICROGARD® / MICROCHEM® Naht-Technologie

MICROCHEM® 8000 ist ein neuer und innovativer Gasdichter Schutzanzug vom Typ 1a. Bietet ausgezeichneten 
Schutz gegen eine Vielzahl von gefährlichen Chemikalien und biologischen Gefahren.

MICROCHEM®

8000

1800
MICROGARD® MICROGARD® 1800 bietet dem Träger einen Einstiegs-Schutz bei geringer Gefährdung durch Flüssigkeiten und

Partikel. Ideal geeignet für eine Vielzahl von allgemeinen Industrieanwendungen.
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Um Sie bei der Auswahl von Chemikalienschutzbekleidung zu unterstützen, wurden von der EU sechs
„Typen” von Chemikalienschutzkleidung definiert.
Die Zertifizierung gemäß eines bestimmten Typs indiziert die Schutzleistung gegen eine spezifische Gefahr (Gas, Flüssigkeit oder Staub). Als Hersteller 
ist es unsere Pflicht sicherzustellen, dass die MICROGARD® / MICROCHEM® - Produkte die Anforderungen dieser Prüfungen erfüllen.

Bitte seien Sie sich bewusst, dass diese Typprüfungen nicht bedeuten, dass Ihr Schutzanzug zu 100% undurchlässig für den spezifischen
Gefahrstoff ist. Die Testbedingungen der jeweiligen Normen fordern nur, dass definierte Mindestanforderungen erfüllt werden. Im Falle der
Typ 5 - Partikeldichtigkeitsprüfung sind z.B. Einzel-Leckagen bis zu 30% zulässig, vorausgesetzt, der Durchschnitt für alle geprüften Anzüge ist kleiner 
als 15%.

Ansell Microgard Ltd produziert gemäß ISO 9001 und gewährleistet dadurch, dass die Produkte den gewünschten Schutzgrad erbringen.Für weitere 
Informationen besuchen Sie bitte www.microgard.de

Ansell Microgard Leitfaden für Europäische Normen 
und Produktauswahl

Europäische “Typen” für Chemikalienschutzkleidung
EN “Typen”	 Definitio 	     Symbol*

EN 943-1 & 2	 Gasdichte Chemikalienschutzanzüge

“Typ 1”	 Schutzkleidung gegen flüssige und gasförmige Chemikalien, Aerosole 
	 und Feststoffpartikel.

EN 943-1	 Nicht gasdichte Chemikalienschutzanzüge

“Typ 2”	 Schutzanzüge, die einen steten Überdruck aufrechterhalten, um das
	 Eindringen von Stäuben, Flüssigkeiten und Gasen zu verhindern.

EN 14605	 Flüssigkeitsdichte Anzüge

“Typ 3”	 Schutzanzüge, die vor starken und gerichteten Strahlen flüssiger
	 Chemikalien schützen können.

EN 14605	 Sprühdichte Schutzanzüge 

“Typ 4”	 Schutzanzüge, die gegen Sättigung mit flüssigen Chemikalien 
	 schützen.

EN ISO 13982-1	 Schutz vor Partikeln

“Typ 5”	 Schutzanzüge, die den gesamten Körper vor luftgetragenen, festen 
	 Partikeln schützen.	

EN 13034	 Bedingt sprühdichte Schutzanzüge

“Typ 6”	 Schutzanzüge, die begrenzten Schutz gegen leichte Sprühnebel 
	 und flüssige Chemikalien bieten.	

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

TYP 1

Haftungsausschluss
MICROGARD®/
MICROCHEM®

- Schutzkleidung wird für die
meisten Anwendungs-
bereiche angeboten. Es 
sollte jedoch beachtet 
werden, dass vor der 
Auswahl der angemessenen
PSA eine detaillierte
Gefährdungsanalyse
durchzuführen ist. Die
Informationen in diesem
Produktkatalog sollen 
Sie bei der richtigen 
Produktauswahl
unterstützen, jedoch trägt 
der Anwender die alleinige
Verantwortung für die
korrekte Auswahl der PSA.

* 	 Typ-Prüfungen gelten 
nicht unbedingt für 
Zubehör und Teilkör-
perschutzprodukte. 
Beachten Sie immer 
das Kleidungsetikett 
und die Gebrauch-
sanweisung, auf 
dem der Schutzgrad 
angegeben ist.

** 	 Schützt nicht vor 
radioaktiver Strahlung.

*** 	Stellen Sie sicher, dass 
Bekleidungsstück 
und Träger immer 
sachgemäß geerdet 
sind. 

Weitere Europäische Normen die das MICROGARD® / MICROCHEM® Sortiment erfüllt
EN-Norm	 Definitio 	   Symbol*

EN 1073-1**	 Belüftete Schutzkleidung gegen Kontamination durch radioaktive, feste Partikel.  

EN 1073-2**	 Schutzkleidung gegen Kontamination durch radioaktive, feste Partikel. 

EN 14126
	 Schutzkleidung gegen Infektionserreger 

	 Ergänzung der Typangabe durch den Buchstaben “B“ (z.B. Typ 3B) 
	 verweist auf Konformität mit dieser Europäischen Norm.	

	
Schutzkleidung mit antistatischen Eigenschaften***EN 1149-5	

	

DIN 32781	 Schutzkleidung. Schutzkleidung gegen Pestizide. 
 

EN ISO 14116	 Schutzkleidung aus Materialien und Materialkombinationen mit 
	 begrenzter Flammenausbreitung.
	
	

Atemschutzgeräte. Gebläsefiltergeräte mit einem Helm oder einer Haube.

EN 14594

	

Atemschutzgeräte. Druckluftschlauchgeräte mit kontinuierlichem Luftstrom.

		

TYPE 5TYPE 4TYPE 3TYPE 2

TYPE 2-B

TYPE 1 TYPE 6 EN 1073-2 EN 1149-1 EN 14126 EN ISO 14116
INDEX 1/0/0

DIN 32781

TYPE 5-BTYPE 4-BTYPE 3-B TYPE 6-B
EN 12941

EN 14594

EN 12941
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Zu berücksichtigende Faktoren
Empfehlungen bezüglich der Eignung von Chemikalienschutzkleidung für eine bestimmte Tätigkeit basieren häufig auf 
Permeationsdaten. Die Standard-Testmethoden zur Messung der Durchbruchszeit (d.h. EN 374-3, ISO 6529, ASTM F 739) werden 
oft als Simulation des “schlimmsten Falles” betrachtet, da die Chemikalie während der ganzen Messdauer in direktem Kontakt 
mit dem Barrierematerial steht. Kurzzeitiger Kontakt oder Chemikalienspritzer, wie Sie im „wahren Leben“ passieren,  können 
die Durchdringungszeit möglicherweise verlängern. Hinzu kommt, dass im Labor ermittelte Permeationsdaten nicht immer die 
Bedingungen am Arbeitsplatz widerspiegeln. Temperatur, Druck, mechanische Belastungen etc. können potentiell einen Einfluss 
auf die Durchbruchszeit haben. Bei der Auswahl von Chemikalienschutzkleidung  müssen die Permeations- und Penetrationsdaten 
berücksichtigt werden, aber auch die physische Leistungsfähigkeit des Produktes (Abrieb-, Reiß-, Zugfestigkeit, Materialstärke etc.). 
Andere zu berücksichtigende physikalische Eigenschaften sind die Stärke der Nähte und Verschlüsse (z.B. der Reißverschlüsse), 
die Flexibilität, das Gewicht und Komfortfaktoren (z.B.: thermische Isolation, Atmungsaktivität). Auch das beste Barrierematerial ist 
unwirksam, wenn es gerissen, eingeschnitten, durchstochen oder anderweitig beschädigt ist. 

Der technische Kundenservice von Ansell Microgard kann Sie bei der Auswahl der Chemikalienschutzkleidung unterstützen. Besuchen 
Sie für mehr Informationen www.microgard.de oder senden Sie eine E-Mail an technical@microgard.com

Wichtiger Hinweis: Dieser Leitfaden ist vereinfacht. Um die für Ihren Zweck geeignete Chemikalienschutzkleidung zu bestimmen, ist ein
geschulter Sicherheitsbeauftragter erforderlich. Es liegt alleinig in der Verantwortung des Anwenders, die Gefährdung sowie das Kontaminationsrisiko zu bewerten,
die Ergebnisse mit den Produktinformationen abzugleichen und die - für die spezifische Anwendung - geeignete persönliche Schutzbekleidung auszuwählen.

Ansell Microgard Ltd hat dieses einfache Flussdiagramm als Hilfsmittel entwickelt, um Anwender und 
Auswahlverantwortliche bei der richtigen “Typ”  Auswahl von Chemikalienschutzkleidung zu helfen. 

Auswahl der richtigen
Chemikalienschutzkleidung

Flüssigkeit steht
unter Druck?

Mehr als nur leichte
Sprühnebel erwartet?

Leichte Spritzer /
Sprühnebel

Hautschutz
erforderlich?

Flüssigkeit, Gas
oder Partikel

Risiko für
Exposition mit Dämpfen? 

Ist eine Exposition
durch Flüssigkeit zu

erwarten?

Chemikalien-
schutzkleidung

wird nicht benötigt

Erwägen Sie Typ 1 oder 2
und beachten Sie die
Permeationsdaten

Erwägen Sie Typ 3 
und beachten Sie die

Permeationsdaten

Erwägen Sie
Typ 5 Overalls

Erwägen Sie Typ 4 
und beachten Sie die

Permeationsdaten

Erwägen Sie Typ 4 
und beachten Sie die

Penetrationsdaten

Erwägen Sie Typ 6 
und beachten Sie die
Penetrationsdaten 

Nein

Ja

Flüssigkeit

Gas

Ja

Nein

Ja

Nein

Nein

Ja

Ja

Ja

Flüssigkeit ist klassifiziert
als schädlich,

krebserregend
oder anderweitig giftig

Ja

Nein

Ja

Nein

Chemikalien-
schutzkleidung

wird nicht benötigt

Nein

Partikel

1. Identifizierung der chemischen Gefährdung
2. Bestimmen Sie das Risiko für eine Exposition
3. Bestimmen Sie die Konsequenzen einer Exposition

Erwägen Sie Typ 4 / 6 
und beachten Sie die

Permeationsdaten

Führen Sie eine Gefährdungs-
beurteilung durch

Erwägen Sie Typ 1 oder 2
und beachten Sie die
Permeationsdaten

Flüssigkeit ist klassifiziert
als schädlich,

krebserregend
oder anderweitig giftig

Es ist wichtig, dass die Eignung der Schutzkleidung für eine spezifische Anwendung von einem geschulten Sicherheitsbeauftragten festgestellt 
wird. Viele Chemikalien können schwere und irreparable Verletzungen bei einem ungeschützten oder nicht ordnungsgemäß geschützten Anwender 
verursachen. Wenn ein Risiko für die Exposition mit solchen Chemikalien identifiziert worden ist, sollte besonderer Wert auf die sorgfältige Auswahl 
der Chemikalienschutzkleidung gelegt werden!



Microgard 
Produkt 

Schutz gegen
biologisch

kontaminierten
Staub

Schutz gegen
biologisch

kontaminierte
Flüssigkeiten

Aufgaben Risiko 
-gruppen Risikogruppe & Aufgabenstellung

MICROGARD® 
1800 Ts PLUS 

MICROGARD® 
2000 STANDARD

 
MICROGARD® 
2000 Ts PLUS

3

3

3

3

3* 

3

A/B

A/B

A/B

1-2

1-2

1-3

   

MICROGARD®  
2300 PLUS 3 3 A/B/C 1-4

MICROGARD® 
2500 STANDARD 

& PLUS 
3 3 A/B 1-3

MICROCHEM® 
3000, 4000, 5000 

6000 & 8000
3 3 B/C 1-4

Schutzkleidung gegen Infektionserreger hat zwei Hauptfunktionen:

• zu verhindern, dass Infektionserreger die (möglicherweise verletzte) 
Haut erreichen

• zu verhindern, dass sich Infektionserreger auf andere Menschen und 
andere Situationen ausbreiten, z.B. Essen oder Trinken, nachdem 
die Person ihre Schutzkleidung abgelegt hat.

In einigen Arbeitssituationen, z.B. in mikrobiologischen Laboratorien 
können die Infektionserreger unter Kontrolle gehalten werden und das 
Expositionsrisiko beschränkt sich auf Unfallereignisse.

Allerdings können die Erregerorganismen bei vielen anderen 
Arbeiten nicht kontrolliert werden, z.B. in Abwasserkanälen, bei 
der Abwasseraufbereitung, der Pflege erkrankter Tiere oder 
im Rettungswesen. Hier sind die Mitarbeiter einem ständigen 
Infektionsrisiko durch biologische Materialien ausgesetzt. In solchen 
Situationen ist das infektiöse Material oft unbekannt.

Anwendungsbereiche, in denen Mitarbeiter infektiösen Materialien 
ausgesetzt sein können

	 • Abwasseraufbereitung, Kanalarbeiten
	 • Landwirtschaft
	 • Lebensmittelindustrie
	 • Gesundheitsdienst, Krankenhäuser, Rettungsdienste
	 • Veterinärlabore, -praxen
	 • Müllentsorgung
	 • Aktivitäten, bei denen Kontakt mit Tieren und/oder Produkten 		

	 tierischen Ursprungs besteht

Mikroorganismen sind meist einzellige Lebewesen, die in allen 
Formen und Größen auftreten und die sich hinsichtlich Lebensraum, 
Überlebensfähigkeiten usw. stark unterscheiden können. Sie 
werden in vier Gruppen unterteilt, die sich aus dem Infektionsrisiko 
für Menschen ergeben. Einzelheiten zu diesen Risikogruppen und 
zu Eindämmungsmaßnahmen sind in der Europäischen Direktive 
2000/54/EEG enthalten (über den Schutz der Arbeitnehmer gegen 
Gefährdung durch biologische Arbeitsstoffe bei der Arbeit). 

EN14126:2003
Aufgrund der Heterogenität der Mikroorganismen ist es nicht 
möglich, Leistungskriterien der Schutzkleidung auf Grundlage der 
Risikogruppen oder der Art des Mikroorganismus festzulegen. Häufig 
ist auch eine genaue Bestimmung der Organismen nicht möglich, 
denen der Mitarbeiter ausgesetzt ist. Daher konzentrieren sich die 
Testmethoden, die in der EN 14126:2003 definiert sind, auf das Medium, 
dass die Mikroorganismen enthält, wie z.B. Flüssigkeiten, Aerosole 
oder feste Staubpartikel.

Gemäß den Anforderungen der EN 14126:2003 muss die Schutzkleidung 
nach Kategorie III zertifiziert sein und fünf definierten Testmethoden 
unterzogen werden. Der korrespondierende “Typ” der Schutzkleidung 
erhält dann den Präfix “B“ (z.B. Typ 3-B) und das Symbol für 
Biogefährdung wird dargestellt

Eine Kopie des Ansell Microgard Leitfadens zur EN 14126:2003 finden 
Sie unter www.microgard.de
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Schutzkleidung gemäß EN14126:2003
Schutz vor Infektionserreger

* Die Kappnähte des MICROGARD® 2000 Standard, stellen ein höheres Risiko beim Eindringen von Flüssigkeiten unter Druck dar, als die getapten Nähte des MICROAGRD® 2000 Ts PLUS. Dies sollte bei einer Risikobewertung für 
die Auswahl der richtigen PSA dringend berücksichtigt werden.
Es liegt alleinig in der Verantwortung des Anwenders, geeignete persönliche Schutzbekleidung, Handschuhe, Stiefel und weiteres Equipment für die spezifische Anwendung auszuwählen. Des weiteren liegt auch die alleinige
Verantwortung des Anwenders, alle Informationen Hinweise und Warnungen die gegeben sind, zu verstehen. Für weitere Informationen wenden Sie sich an den Ansell Microgard E-Mail sales@microgard.com oder
unter www.microgard.de

EN 14126 Zugelassene Produktpalette

Aufgaben	
A. Routineinspektion = kein Kontakt mit  
     kontaminiertem Material oder Gegenständen.
B. Umgang mit Entsorgung von möglicherweise
     kontaminierten Materialien, Gegenständen oder
     Tieren.
C. Durchgeführte Aufgaben erfordern Anwendung von  
     Reinigungs- und Desinfektionschemikalien. 

Risikogruppen
1. 	 Biologische Materialien, bei denen es unwahrschein
	 lich ist, dass sie beim Menschen eine Krankheit
	 verursachen.
2. 	 Biologische Materialien, die eine Krankheit beim  
	 Menschen hervorrufen können und eine Gefahr für  
	 Arbeitnehmer darstellen könnten; eine Verbreitung  
	 des Stoffes in der Bevölkerung ist unwahrscheinlich;  
	 eine wirksame Vorbeugung oder Behandlung ist 
	 normalerweise möglich.
3. 	 Biologische Materialien, die eine schwere Krankheit  
	 beim Menschen hervorrufen und eine ernste Gefahr  
	 für Arbeitnehmer darstellen können; die Gefahr einer  
	 Verbreitung in der Bevölkerung kann bestehen, doch  
	 ist normalerweise eine wirksame Vorbeugung oder  
	 Behandlung möglich.
4.	 Biologische Materialien, die eine schwere Krankheit  
	 beim Menschen hervorrufen und eine ernste Gefahr  
	 für Arbeitnehmer darstellen; die Gefahr einer  
	 Verbreitung in der Bevölkerung ist unter Umständen  
	 groß; normalerweise ist eine wirksame Vorbeugung  
	 oder Behandlung nicht möglich.
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Verwendung von MICROGARD® und 
MICROCHEM® in Ex-Zonen

MICROGARD® und MICROCHEM® Schutzkleidung entspricht den Anforderungen der 
EN1149-5. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.microgard.de

 *Die EX-Zonentests wurden vom “Schweizerischen Institut zur Förderung der 
Sicherheit” bei 23°c und 30% relativer Luftfeuchte am Modell 111 durchgeführt. 
Für Ex-Zonen Bewertungen von anderen Modellen wenden Sie sich bitte an 
Microgard. Die antistatischen Eigenschaften von MICROGARD® und MICROCHEM® 
Schutzkleidung hängen davon ab, wie viel Luftfeuchtigkeit sie aus der Luft 
aufnehmen. Die antistatische Ausrüstung ist daher nur wirksam, wenn die 
relative Luftfeuchtigkeit über 25% Prozent liegt. Bitte beachten Sie, dass nur das 
Kleidungsmaterial dissipativ ist. Um das Erzeugen von Funken zu vermeiden, sollten 
Schutzkleidung und Träger ordentlich geerdet sein. Gemäß den entsprechenden 
Normen (z.B. BGR 132), dürfen Arbeits- und Schutzkleidung nicht in Ex-Zonen 
gewechselt werden, wenn die Mindestzündenergie < 3mJ beträgt.

Daher sollte MICROGARD® und MICROCHEM® Schutzkleidung in Ex-Zonen weder 
angezogen noch abgelegt werden.

†Quellen: Europäische (Cenelec) Normen www.cenelec.org, Internationale (IEC) 
Normen www.iec.ch

Zone Zonen Beschreibung MICROGARD®

2000
MICROCHEM®

3000
MICROCHEM®

4000
MICROCHEM®

5000

	 Zone 0

Ein Bereich, in dem eine gefährliche explosionsfähige 
Atmosphäre als Gemisch aus Luft und brennbaren 
Gasen, Dämpfen oder Nebeln ständig, über lange 
Zeiträume oder häufig vorhanden ist.

3 3 3 3

	 Zone 1

Ein Bereich, in dem sich bei Normalbetrieb gelegentlich 
eine gefährliche explosionsfähige Atmosphäre als 
Gemisch aus Luft und brennbaren Gasen, Dämpfen oder 
Nebeln bilden kann.

3 3 3 3

	 Zone 2

Ein Bereich in dem bei Normalbetrieb eine gefährlich 
explosionsfähige Atmosphäre als Gemisch aus 
Luft und brennbaren Gasen, Dämpfen oder Nebeln 
normalerweise nicht oder aber nur kurzzeitig auftritt.

3 3 3 3

	 Zone 20

Ein Bereich, in dem eine gefährliche explosionsfähige 
Atmosphäre in Form einer Wolke aus in der Luft 
enthaltenem brennbaren Staub ständig, über lange 
Zeiträume oder häufig vorhanden ist.

3 3 3 3

	 Zone 21

Ein Bereich, in dem sich bei Normalbetrieb gelegentlich 
eine gefährliche explosionsfähige Atmosphäre in Form 
einer Wolke aus in der Luft enthaltenem brennbaren 
Staub bilden kann.

3 3 3 3

	 Zone 22

Ein Bereich, in dem bei Normalbetrieb eine gefährliche 
explosionsfähige Atmosphäre in Form einer Wolke 
aus in der Luft enthaltenem brennbaren Staub 
normalerweise nicht oder aber nur kurzzeitig auftritt.

3 3 3 3

Gasexplosionsgruppen
Gruppe I: Gilt für Betriebsmittel zur Verwendung in Untertagebetrieben von 
Bergwerken, die durch Methan und/oder Kohlenstaub gefährdet werden 
können.
Gruppe II: Gilt für Betriebsmittel zur Verwendung in allen übrigen Bereichen, 
die durch explosionsfähige Industriegase und -stäube gefährdet werden. 
Es erfolgt auf Grundlage der spezifischen Zündfähigkeiten eine weitere 
Unterteilung in drei Gruppen (IIA, IIB, IIC). Dabei nimmt die Gefährlichkeit 
der Gase von IIA nach IIC zu. 
Anhand von Tests, die am “Schweizerischen Institut zur Förderung der 
Sicherheit“ in Basel durchgeführt worden sind, kann in der nachstehenden 
Tabelle aufgezeigt werden, in welchen Bereichen MICROGARD® und 
MICROCHEM® Schutzkleidung sicher getragen werden kann*. Die 
Definitionen der Ex-Zonen entsprechen den Angaben von CENELEC/IEC†.

NEC & IEC-Zonen-System Gas & Staub Gruppen

Bereich Gruppe Repräsentative Materialien

Zonen 
0, 1 & 2

IIC Azetylen und Wasserstoff 
(Entspricht NEC Class I, Gruppen A und B)

IIB+H2 Wasserstoff 
(Entspricht NEC Klasse I, Gruppe B)

IIB Ethylen 
(Entspricht NEC Klasse I, Gruppe C)

IIA Propan 
(Entspricht NEC Klasse I, Gruppe D)

Zonen 
20, 21 
& 22

IIIC Leitfähigen Stäuben, wie Magnesium 
(Entspricht NEC Class II, Gruppe E)

IIIB
Nicht leitende Stäube,wie Mehl, Getreide, 
Holz und Kunststoff 
(Entspricht NEC Class II, Gruppen F & G)

IIIA
Zündfähige Fasern / Flusen, wie 
Baumwolle Fusseln, Flachs & Rayon 
(Entspricht NEC Class III)

Ex-Zonen
Der Zweck der Einteilung in “Ex-Zonen“ besteht darin, eine Grundlage für die korrekte Auswahl eines Schutzkonzeptes zu schaffen. Die Bereiche 
werden unterteilt in Abhängigkeit von den Eigenschaften der vorliegenden entzündlichen Stoffe (Dampf, Flüssigkeit, Nebel, Gas, Fasern/Stäube) 
und der Wahrscheinlichkeit, dass eine brennbare Konzentration dieses Stoffes erreicht wird. Wo Zündquellen nicht eliminierbar sind und 
entzündliche Gas- oder Staubatmosphären auftreten können, ist es wichtig eine Beurteilung von Ausmaß und Dauer des Risikos vorzunehmen, 
um die richtige Auswahl der Ausrüstung zu gewährleisten. Dies wird normalerweise als die Einteilung in Ex-Zonen bezeichnet.. 
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MICROCHEM® 2500

Merkmale und Vorteile

Schutz - Nachgewiesener Ausfilterungsgrad von 
100% für Partikel > 3 Mikrometer*

Komfort - Luft-und wasserdampfdurchlässig 
(“Atmungsaktiv”) zur Minimierung des 
Hitzestresses

Silikonfrei - Erforderlich für hochwertige 
Lackierungen

Optimierte Passform - Für noch mehr 
Komfort & Sicherheit

* KAKEN Testverfahren

Einsatzbereiche
•	 Umgang mit Asbestmaterialien
•	 Umgang mit pulverförmigen Stoffen
•	 Wartungsarbeiten
•	 Baugewerbe

MICROGARD® 1500 Overalls wurden für 
Anwender in den Bereichen Asbestentsorgung, 
Pulververarbeitung,  allgemeine 
Wartungsarbeiten, Baugewerbe und 
Gebäudereinigung entwickelt.

MICROGARD® 1500
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1500
MICROGARD®

MICROGARD® 1500

Modell 138

�MICROGARD® 1500 
Sortimentsübersicht
MICROGARD® 1500
Einsatzbereiche in der Asbestentsorgung, 
Pulververarbeitung,  allgemeine Wartungs-
arbeiten, Baugewerbe und Gebäudereinigung. 

t

MICROGARD® 1500

1500
MICROGARD®

* KAKEN Testverfahren

Genähte Nähte
Kombiniert Stärke mit Partikelbarriere

weiß, rot, blau und orange mit genähten oder getapten Nähten

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften moisture vapour dust particles liquids 

MICROGARD® 1500 Fabric Construction

outside layer of suit

micro-fibre layer

inside layer of suit

1 

2 

3 

Außenschicht 
aus Spinnvlies

Mikrofaservlies

1

2

Innenschicht 
aus Spinnvlies 

3

Asbestfasern wie z.B. Chrysotil weisen eine typische Größe von 3-5 μm auf. Das für den 
MICROGARD® 1500 genutzte SMS-Material weist für Partikel größer als 3,0 μm nachweislich 
einen Filterungsgrad von 100 % auf.*

MICROGARD® 1500 (Weiß)
Filterungsgrad* (Material)
Partikelgröße %
0.3-0.5 µm 98.7
0.5-1.0 µm 99.2
1.0-3.0 µm 99.7
3.0-5.0 µm 100
>5.0 µm 100

Testmethode Ergebnis EN-Klasse (EN 14325:2004)
EN 530 Abriebfestigkeit >10 Zyklen 1 von 6

EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit >15,000 Zyklen 4 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Laufrichtung) >20 N
2 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Querrichtung) >20 N

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Laufrichtung) >60 N
1 von 6

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung) >30 N

EN 863 Durchstoßfestigkeit >5 N 1 von 6

ISO 13935-2 Nahtfestigkeit >75 N 3 von 6

Material Abstoßung & Penetrationswiderstand von flüssigen Chemikalie
Abstoßung von Flüssigkeiten Ergebnis (%) EN-Klasse (EN 14325: 2004)
- Schwefelsäure (30%) >95 3 von 3
- Natronlauge (10%) >95 3 von 3
Penetrationswiderstand Ergebnis (%) EN-Klasse (EN 14325: 2004)
– Schwefelsäure (30%) <1 3 von 3
– Natronlauge (10%) <1 3 von 3

MICROGARD® 1500 Technische Daten

Prüfmethode des Komforts Ergebnisse weißes SMS 
ISO 5636-5 Luftdurchlässigkeit: Gurley-Methode (s 100 cm-2) 1.27
EN 31092/ISO Wasserdampfbeständigkeit (Ret) (m2·Pa/W) 1.2

EN 31092/ISO 11092 Wärmewiderstand (Rct) (m2·K/W) 0.015

Wasserdampfdurchlässigkeitsindex (WVPI) 0.765
Termischer Wert 0.099

Model 113Model 111

Merkmale
• 3-teilige Kapuze  
• Gummizüge an Kapuze, Taille, Bein- und 	
   Armabschlüssen
• Zweiwege-Reißverschluss mit versiegelbarer  
   Abdeckleiste

Größen: S-5XL  Farben: Weiß, Blau, Rot, Orange

(Modell 113 in rot und orange mit Silber Reflexstreifen für bessere Sichtbarkeit.)
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MICROCHEM® 1500

Merkmale und Vorteile
Schutz - Nachgewiesener Filterungsgrad von 
99,9% für Partikel > 3 Mikrometer*

Komfort - Luft-und wasserdampfdurchlässig 
(“Atmungsaktiv”) zur Minimierung des 
Hitzestresses

Silikonfrei - Erforderlich für hochwertige 
Lackierungen

Antistatisch - Geprüft nach EN 1149-5

Optimierte Passform - Für noch mehr 
Komfort & Sicherheit
*KAKEN Test der Partikelpenetration

Einsatzbereiche
• 	 Umgang mit Asbest
• 	 Pulververarbeitung
• 	 Allgemeine Wartungsarbeiten
• 	 Baugewerbe
• 	 Pharmazeutische Industrie
• 	 Holz- und Metallverarbeitung
• 	 Reparaturlackierungen
• 	� Glasfaser- / Keramikfaser-/

Kunstharzverarbeitung

MICROGARD® 1500 PLUS ist ein 
hochatmungsaktives
antistatisches SMS-Material,
für das die neuesten Entwicklungen in der
Mikrofaser-Technologie genutzt wurde, um
einen guten Filterungsgrad sicherzustellen.

MICROGARD® 1500 PLUS
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1500
MICROGARD®

PLUS

MICROGARD® 1500 PLUS

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

�MICROGARD® 1500 PLUS  
Sortimentsübersicht
MICROGARD® 1500  PLUS
Antistatischer Anzug für die 
Asbestentsorgung, Pulververarbeitung, 
allgemeine Wartungsarbeiten, Baugewerbe 
und Gebäudereinigung. 

t

MICROGARD® 1500 PLUS

1500
MICROGARD®

PLUS

Modell 111

Größen: S-5XL  Farben: Weiß, Hellblau, Blau

* KAKEN Testverfahren

Genähte Nähte
Kombiniert Stärke mit Partikelbarriere

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 
moisture vapour dust particles liquids 

MICROGARD® 1500 Fabric Construction

outside layer of suit

micro-fibre layer

inside layer of suit

1 

2 

3 

Außenschicht 
aus Spinnvlies

Mikrofaservlies

1

2

Innenschicht 
aus Spinnvlies 

3

SMS-Materialien bieten 
eine besonders gute 
Barriere gegen Partikel 
wie z.B. Asbest, Ziegel- 
und Zementstaub und 
schützen zudem gegen 
leichte Sprühnebel, 
wie sie in manchen 
Sprühlackier-
Anwendungen 
angetroffen werden.

MICROGARD® 1500 PLUS (Weiß)
Filterungsgrad* (Material)
Partikelgröße %
0.3-0.5 µm 97.8
0.5-1.0 µm 98.7
1.0-3.0 µm 99.4
3.0-5.0 µm 99.9
>5.0 µm 99.9

Merkmale
• 3-teilige Kapuze
• Daumenschlaufen
• Gummizüge an Kapuze, Taille, Arm- 
   und Beinabschlüssen
• Zweiwege-Reißverschluss  mit versiegelbarer  
   Abdeckleiste
• Antistatisch

Testverfahren Ergebnis EN Class (EN 14325:2004)

EN 530 Abriebfestigkeit >10 Zyklen 1 von 6
EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit >15,000 Zyklen 4 von 6
EN ISO 9073-4  Reißfestigkeit (Laufrichtung)

>20 N 2 von 6
EN ISO 9073-4  Reißfestigkeit (Querrichtung)
EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Laufrichtung) >60 N

1 von 6
EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung) >30 N
EN 863 Durchstoßfestigkeit >5 N 1 von 6
EN 1149-5 Antistatik <2.5 x 109 Ω -
ISO 13935-2 Nahtfestigkeit >75 N 3 von 6

Material Abstoßung & Penetrationswiderstand von flüssigen Ch mikalien

Abstoßung von Flüssigkeiten Ergebnis (%) EN Class (EN 14325: 2004)
- Schwefelsäure (30%) >95 3 von 3
- Natronlauge (10%) >95 3 von 3
Penetrationswiderstand Ergebnis (%) EN Class (EN 14325: 2004)
– Schwefelsäure (30%) <1% 3 von 3
– Natronlauge  (10%) <1% 3 von 3

MICROGARD® 1500 PLUS Technische Daten

Prüfmethode des Komforts Weiß Hellblau
ISO 5636-5 Luftdurchlässigkeit: Gurley-Methode (s 100 cm-2) 1.27 1.27
EN 31092/ISO Wasserdampfbeständigkeit (Ret) (m2·Pa/W) 2 1.9

EN 31092/ISO 11092 Wärmewiderstand (Rct) (m2·K/W) 0.019 0.021
Wasserdampfdurchlässigkeitsindex (WVPI) 0.582 0.657
Termischer Wert 0.125 0.134
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MICROCHEM® 1500

Merkmale und Vorteile
�Schutz - Erwiesene Barriere gegen gering 
konzentrierte flüssige Chemikalien,  
Pestizid-Lösungen, flüssige & partikelförmige 
Infektionserreger

Komfort - Luft-und wasserdampfdurchlässig 
(“atmungsaktiv”),um das 			 
Hitzestress-Risiko zu minimieren

Silikonfrei - Wichtig bei Lackier-Anwendungen

Antistatisch - Geprüft nach EN 1149-5

Optimierte Passform – Für noch mehr 
Komfort und Sicherheit

 

Einsatzbereiche
• 	Pharmazeutische Industrie
• 	Lackierarbeiten
• 	Boots & Schiffbau
•	 Bergbau
•	 Wartungsarbeiten
• 	Pulververarbeitung

MICROGARD® 1800 ist ein leichtes, atmungsaktives 
Material und eignet sich deshalb besonders für die 
Arbeit in einem wärmeren Umfeld. Ideal für eine 
Vielzahl von allgemeinen Industrieanwendungen 
geeignet.

MICROGARD® 1800
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1800
MICROGARD®

MICROGARD® 1800

�MICROGARD® 1800  
Sortimentsübersicht
MICROGARD® 1800 STANDARD
MICROGARD® 1800 STANDARD ist eine gute 
Barriere gegen flüssige Sprays und feine 
Partikel mit geringer Gefährdung.

MICROGARD® 1800 Ts PLUS
MICROGARD® 1800 Ts PLUS bietet dem 
Träger einen Einstiegs-Schutz bei geringer 
Gefährdung durch Flüssigkeiten und Partikel. 
Ideal für eine Vielzahl von allgemeinen 
Industrieanwendungen geeignet.

t

MICROGARD® 1800 STANDARD

t

MICROGARD® 1800 Ts PLUS

1800
MICROGARD®

STANDARD
MICROGARD® 1800 STANDARD Modellübersicht 

Einsatzbereiche
•	  Wartungsarbeiten
•	 Lackierarbeiten
• 	 Pulververarbeitung

• �Schutz - Erwiesene Barriere gegen gering konzentrierte flüssige Chemikalien,  
Pestizid-Lösungen, flüssige & partikelförmige Infektionserreger

• �Komfort - Luft-und wasserdampfdurchlässig (“atmungsaktiv”),um das 			 
Hitzestress-Risiko zu minimieren

• Silikonfrei - Wichtig bei Lackier-Anwendungen

• Antistatisch - Geprüft nach EN 1149-5

• Optimierte Passform – Für noch mehr Komfort und Sicherheit

• 3-teilige Kapuze

• Gummizüge an Kapuze, Taille, Arm- und Beinabschlüssen

• Zweiwege-Reißverschluss mit versiegelbarer  
   Abdeckleiste

Größen: S-5XL
Farben: Weiß

Modell 111

Merkmale und Vorteile:

Kappnähte
Hervorragende Nahtstärke, Barriere gegen Flüssigkeiten 
und Partikel

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

MICROGARD® 2000 Fabric Construction

Microporous
polyethylene
film

Non woven inner layer 2

1

moisture vapour dust particles liquids

Mikroporöser 
PE-Film 1

2
Trägerschicht aus 
Vliesmaterial

MICROGARD®1800 ist ein leichtes, atmungsaktives Material und eignet sich deshalb besonders
für die Arbeit in einem wärmeren Umfeld. MICROGARD® 1800 STANDARD bietet eine gute 
Barriere gegen flüssige Sprays und feine Partikel mit geringer Gefährdung.

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B
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MICROGARD® 1800 Ts PLUS

MICROGARD® 1800 Ts PLUS Modellübersicht

Einsatzbereiche

• Pharmazeutische Industrie

• Lackierarbeiten

• Boots & Schiffbau

• Bergbau

MICROGARD® 1800 Ts PLUS bietet dem Träger einen
Einstiegs-Schutz bei geringer Gefährdung durch
Flüssigkeiten und Partikel. Ideal geeignet für eine 
Vielzahl von allgemeinen Industrieanwendungen 
geeignet.

Genähte & getapte Nähte
Eine innenliegende Naht wird heiß 
überklebt und bietet so eine erhöhte 
Nahtstärke und eine effiziente Barriere 
gegen Flüssigkeiten und Partikel.

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

Größen: S-5XL     Farben: Weiß

• �Schutz - Erwiesene Barriere gegen gering konzentrierte flüssige Chemikalien,  
Pestizid-Lösungen, flüssige & partikelförmige Infektionserreger

• �Komfort - Luft-und wasserdampfdurchlässig (“atmungsaktiv”),um das 			 
Hitzestress-Risiko zu minimieren

• Silikonfrei - Wichtig bei Lackier-Anwendungen

• Antistatisch - Geprüft nach EN 1149-5

• Optimierte Passform – Für noch mehr Komfort und Sicherheit

• �Eingefasste Gummizüge - Minimieren das Risiko der Faserabgabe sowie 
einer Kontaminationsverschleppung

• �Daumenschlaufen  – Verhindern das Verrutschen des Ärmels, 
speziell bei Überkopfarbeiten

• Kinnlasche – Vermindert das Risiko einer Kontaminationsverschleppung

Merkmale und Vorteile:

MICROGARD®1800 ist ein leichtes, 
atmungsaktives Material und 
eignet sich deshalb besonders 
für die Arbeit in einem wärmeren 
Umfeld.

Verfügbar in den folgenden Modellen  
103, 111, 122 & 156

MICROGARD® 2000 Fabric Construction

Microporous
polyethylene
film

Non woven inner layer 2

1

moisture vapour dust particles liquids

Mikroporöser 
PE-Film 1

2
Trägerschicht aus 
Vliesmaterial

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B
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Testverfahren E- Klasse (EN 14325)
EN 530 Abriebfestigkeit 1 von 6

EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit 3 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Laufrichtung)
2 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Querrichtung)

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Laufrichtung)
1 von 6

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung)

EN 863 Durchstoßfestigkeit 1 von 6

EN 1149-5 Antistatik Pass

ISO 13935-2 Nahtfestigkeit 1800 STANDARD 2 von 6

ISO 13935-2 Nahtfestigkeit 1800 Ts PLUS 3 von 6

BS EN 20811 Hydrostatischer Drucktest (Wassersäule)	 >100

Prüfmethode des Komforts Ergebnis

EN 31092/ISO 11092 Wasserdampfbeständigkeit (Ret) (m2·Pa/W) <20 m2 . Pa/W

EN 31092/ISO 11092 Wärmewiderstand (Rct) (m2·K/W) 10.8 x 10-3 m2 . K/W

EN 14126:2003 -  Barriere gegen Infektionserreger Ergebnis EN-Klasse

ISO 16603 Penetrationswiderstand gegen Blut und Körperflüssigkeiten Bestanden bei  7 kPa -

ISO 16604 Penetrationswiderstand gegen blutgebundene Infektionserregern Bestanden bei  7 kPa Klasse 4 von 6

EN ISO 22610 Penetrationswiderstand gegen feuchte Bakterienkulturen Keine Penetration (bis zu 75 mins) Klasse 6 von 6

ISO/DIS 22611 Penetrationswiderstand gegen biologisch kontaminierte Aerosole Keine Penetration Klasse 3 von 3

ISO 22612  Penetrationswiderstand gegen mikrobielle Trockenpartikel Keine Penetration Klasse 3 von 3

Material  Abstoßung & Penetrationwiderstand gegen flüssige Chemikalie  Ergebnis (%) EN-Klasse 

Abstoßung von Flüssigkeiten - 30% Schwefelsäure >95 3 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten - 10% Natronlauge >95 3 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten – Xylol >90 2 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten – Butanol >95 3 von 3

Penetrationswiderstand- 30% Schwefelsäure < 1 3 von 3

Penetrationswiderstand 10% Natronlauge < 1 3 von 3

Penetrationswiederstand- o-Xylol < 1 3 von 3

Penetrationswiederstand- Butanol < 1 3 von 3

EN ISO 6529:2001  Chemische Permeationsbarriere *

Chemikalie CAS-Nr EN-Klasse EN-Klasse  
(EN 14325:2004)

Doxorubicin Hcl 23214-92-8 >480 6 von 6

MICROGARD® 1800

MICROGARD® 1800 Technische Daten			 

MICROGARD® 1800  wurde in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Anforderungen intensiv getestet, inklusive physikalischer 
Leistungsdaten und Gefahrstoffbarriere. Die folgenden Tabellen zeigen die erreichten Ergebnisse, die von unabhängigen Labors nach 
europäischem Prüfverfahren ermittelt wurden.

Die folgende Tabelle enthält MICROGARD® 1800 Penetrationswiderstanddaten gemäß EN ISO 6530. 

MICROGARD® 1800 wurde gemäß EN 14126:2003 „ Barriere gegen Infektionserreger“ getestet und weist hervorragende Barriereeigen-
schaften auf. Die einzelnen Testergebnisse sind nachstehend aufgeführt. Für weitere Informationen zu dieser EN-Norm siehe Seite 8. 
(gilt nur für Ts PLUS-Modelle) 

Die MICROGARD® 1800 Produkte wurden nach europäischen und internationalen Norm-Anforderungen (inklusive ASTM) intensiv getestet. 
Weitere Details finden Sie auf unserer Website www.microgard.de
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Merkmale und Vorteile
Schutz - Ausgezeichneter Penetrationwiderstand 
gegen Flüssigkeiten und hohe Barriere gegen 
Feinstaub (> 0,01 Mikrometer *)

Komfort - Luft-und wasserdampfdurchlässig 
(“Atmungsaktiv”) zur Minimierung des 
Hitzestresses

Silikonfrei - Erforderlich für hochwertige 
Lackierungen 
Fusselarm - Reduziert das Kontaminationsrisiko 
in kritischen Bereichen

Optimierte Passform - Für noch mehr 
Komfort & Sicherheit 

Antistatisch - Geprüft nach EN 1149-5
* EMSL Prüfverfahren

Einsatzbereiche
• 	 Pharmazeutische Industrie
• 	 Chemische Industrie
• 	 Landwirtschaft (Pestizidschutz)
• 	 Reinraumbereiche
• 	 Lackierarbeiten
• 	 Tatortermittlung
• 	 Veterinärdienste

MICROGARD® 2000 bietet beides – Komfort und 
Schutz mit außergewöhnlich hoher Flüssigkeits- 
und Partikelbarriere. Ideal für eine Vielzahl 
industrieller Anwendungen.

MICROGARD® 2000
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2000
MICROGARD®

�MICROGARD® 2000 
Sortimentsübersicht

Spezielle Zulassungen

MICROGARD® 2000  hat eine Reihe von speziellen Prüfungen bestanden, inklusive: 

Biologische Infektionserreger
EN14126 : 2003

Siehe Seite 10

Geeignet für Ex-Zonen
Siehe Seite 11

MICROGARD® 2000

MICROGARD® 2000 Fabric Construction

Microporous
polyethylene
film

Non woven inner layer 2

1

moisture vapour dust particles liquids

Technische Datenblätter & Produktflyer verfügbar zum Download unter:

www.microgard.de oder per E-Mail  technical@microgard.com

Technischer Kundenservice i

2000
MICROGARD®

STANDARD

t

MICROGARD® 2000 STANDARD- siehe Seite 23

MICROGARD® 2000 STANDARD
Abstoßung minder gefährlicher flüssiger 
Chemikalien, Partikelschutz, Pestizidschutz 
und Barriere gegen biologische Arbeitsstoffe. 
Sprühdicht und extrem Faserarm für 
sensible Umgebungen. 

2000
MICROGARD®

COMFORT

MICROGARD® 2000 COMFORT
Abstoßung minder gefährlicher flüssiger 
Chemikalien und Partikelschutz. Bietet Typ 
5 & 6 Schutz für Arbeitnehmer in warmen 
Umgebungen.

t

MICROGARD® 2000 COMFORT - siehe Seite 24

2000
MICROGARD®

SOCO

 MICROGARD® 2000 SOCO
Entwickelt in enger Zusammenarbeit mit
der Great Manchester Police, um 
Tatortkontaminationen zu verhindern sowie
Tatortermittler der Polizei zu schützen. 

t

MICROGARD® 2000 SOCO - siehe Seite 25

2000
MICROGARD®

Ts PLUS

MICROGARD® 2000 Ts PLUS
Typ 4 Schutz, MICROGARD® 2000 
Eigenschaften. Genähte & getapte Nähte 
bieten erhöhten Schutz vor flüssigen 
Chemikalien.

t

MICROGARD® 2000 Ts PLUS - siehe Seite 26

Mikroporöser 
PE-Film

MICROGARD® 2000 ist dafür konzipiert, Wasserdampf (Schweiß) aus dem Anzug entweichen
zu lassen, aber gleichzeitig gegen Durchdringung flüssiger Chemikalien beständig zu sein
und 100% aller Partikel >0,01 μm auszufiltern. 

Die Verwendung eines qualitativ äußerst hochwertigen, in zwei Richtungen gedehnten 
mikroporösen Films, liefert sowohl eine effektive Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel 
als auch eine hohe Wasserdampfdurchlässigkeit von innen nach außen.

1

2
Trägerschicht aus 
Vliesmaterial

Daumenschlaufen 
verhindern das 
Hochrutschen 
der Ärmel bei 
Überkopfarbeiten

Kapuze - Konzipiert für 
optimale Kompatibilität 
mit Atemschutz-
geräten insbesondere 
mit Vollmasken.

Innovative Designmerkmale

2-wege Reißverschluss 
mit klebbarer 
Abdeckleiste
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MICROGARD® 2000

MICROGARD® 2000 Technische Daten			 

Testverfahren Result EN-Klasse (EN14325)

EN 530 Abriebfestigkeit >100 Zyklen 2 von 6

EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit >40,000 Zyklen 5 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Laufrichtung) >40 N
1 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Querrichtung) >10 N

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Laufrichtung) >60 N
1 von 6

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung) >30 N

EN 863 Durchstoßfestigkeit >5 N 1 von 6

EN 1149-5 Antistatik <2.5 x 109 Ω -

ISO 13935-2 Nahtfestigkeit >75 N 3 von 6

BS EN 20811 Hydrostatischer Drucktest (Wassersäule)	 >200 cm H2O -

EN 14126:2003 -  Barriere gegen Infektionserreger Ergebnis EN-Klasse

ISO 16603 Penetrationswiderstand gegen Blut und Körperflüssigkeiten Bestanden bei 20 kPa Klasse 6 von 6

ISO 16604 Penetrationswiderstand gegen blutgebundene Infektionserregern Bestanden bei 20 kPa Klasse 6 von 6

EN ISO 22610 Penetrationswiderstand gegen feuchte Bakterienkulturen Keine Penetration (bis zu 75 mins) Klasse 6 von 6

ISO/DIS 22611 Penetrationswiderstand gegen biologisch kontaminierte Aerosole Keine Penetration Klasse 3 von 3

ISO 22612  Penetrationswiderstand gegen mikrobielle Trockenpartikel Keine Penetration Klasse 3 von 3

Material  Abstoßung & Penetrationwiderstand gegen flüssige Chemikalien Grün  
Result (%) EN-Klasse Weiß  

Result (%) EN-Klasse Gelb 
Result (%) EN-Klasse

Abstoßung von Flüssigkeiten - 30% Schwefelsäure >95 3 von 3 >95 3 von 3 >90 2 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten - 10% Natronlauge >95 3 von 3 >95 3 von 3 >95 3 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten – Xylol >95 3 von 3 >95 3 von 3 >80 1 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten – Butanol >90 2 von 3 >90 2 von 3 >95 3 von 3

Penetrationswiderstand- 30% Schwefelsäure <1 3 von 3 <1 3 von 3 <1 3 von 3

Penetrationswiderstand 10% Natronlauge <1 3 von 3 <1 3 von 3 <1 3 von 3

Penetrationswiederstand- o-Xylol <1 3 von 3 <1 3 von 3 <1 3 von 3

Penetrationswiederstand- Butanol <1 3 von 3 <1 3 von 3 <1 3 von 3

EN ISO 6529:2001 Chemische Permeationsbarriere *

	 Chemikalie CAS-Nr EN-Klasse EN-Klasse 
(EN 14325:2004)

Glycerol 56-81-5 >480 6 von 6

Doxorubicin Hcl 25316-40-9 >480 6 von 6

MICROGARD® 2000  wurde in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Anforderungen intensiv getestet, inklusive physikalischer 
Leistungsdaten und Gefahrstoffbarriere. Die folgenden Tabellen zeigen die erreichten Ergebnisse, die von unabhängigen Labors nach 
europäischem Prüfverfahren ermittelt wurden.

Die folgende Tabelle enthält MICROGARD® 2000 Penetrationswiderstanddaten gemäß EN ISO 6530. Für weitere Informationen zu 
Penetrationstests siehe Seite 73.

MICROGARD® 2000 wurde gemäß EN 14126:2003 „ Barriere gegen Infektionserreger“ getestet und weist hervorragende Barriereeigen-
schaften auf. Die einzelnen Testergebnisse sind nachstehend aufgeführt. Für weitere Informationen zu dieser EN-Norm siehe Seite 8.

Die MICRGARD® 2000 Produkte wurden nach europäischen und internationalen Norm-Anforderungen (inklusive ASTM) intensiv getestet. 
Weitere Details finden Sie auf unserer Website www.microgard.de

* Für eine aktuelle Liste von getesteten Chemikalien besuchen Sie bitte www.microgard.com oder per Email das Microgard Technik Team 
unter technical@microgard.com

Hinweis: Sofern nicht anders angegeben: Testergebnisse nach  EN 14325 Klassifizierung für alle Stoff-Farben anwendbar

Prüfmethode des Komforts Ergebnisse weißes Material
ISO 5636-5 Luftdurchlässigkeit: Gurley-Methode (s 100 cm-2) >500

EN 31092/ISO Wasserdampfbeständigkeit (Ret) (m2·Pa/W) 19.6

EN 31092/ISO 11092 Wärmewiderstand (Rct) (m2·K/W) 0.013

Wasserdampfdurchlässigkeitsindex (WVPI) 0.039

Termischer Wert 0.082
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2000
MICROGARD®

STANDARD

MICROGARD® 2000 STANDARD Modellübersicht (Fortsetzung)

MICROGARD® 2000 STANDARD

Schutzlevel & weitere Eigenschaften

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

Kappnähte
Hervorragende Nahtstärke, Barriere gegen 
Flüssigkeiten und Partikel

Einsatzbereiche
• Pharmazeutische Industrie
• Chemische Industrie
• �Landwirtschaft 

(Pestizidschutz)
• Reinraumbereiche
• Lackierarbeiten
• Tatortermittlung
• Veterinärdienste

Merkmale
• 3-teilige Kapuze
• �Zweiwege-Reißverschluss mit 

wiederverschließbarer Abdeckleiste
• Daumenschlaufen
• �Gummizüge an Kapuze, Taille, 

Hand- und Fußgelenken
• Integrierte Füßlinge mit PVC-Sohle

Größen: S-5XL

Farbe: Weiß

Modell 122

Merkmale
• 3-teilige Kapuze

• �2-Wege-Reißverschluss mit wiederverschließbarer Abdeckleiste

• Daumenschlaufen

• Gummizüge an Kapuze, Taille, Hand- und Fußgelenken

Größen: S-5XL  Farben: Weiß, Grün & Gelb

Modell 111

Suit Features
•	Collar

•	2-way front zipper with re-sealable storm flap

•	Finger loops

•	Elasticated waist, wrists & ankles

Sizes: S-5XL

Colour: White

Model 103

Merkmale
•	Kragen

• 2-Wege-Reißverschluss mit versiegelbarer  Abdeckleiste

• Daumenschlaufen

• Gummizüge an Taille, Hand- und Fußgelenken

Größen: S-5XL

Farben: Weiß

Modell 103

Suit Features
•	Collar

•	2-way front zipper with re-sealable storm flap

•	Finger loops

•	Elasticated waist, wrists & ankles

Model 103

Merkmale
• 3-teilige Kapuze
• �2-Wege-Reißverschluss mit wiederverschließbarer 

Abdeckleiste
• Daumenschlaufen
• �Gummizüge an Kapuze, Taille, Hand-und Fußgelenken
• Reflexstreifen

Größen: S-5XL  Farbe: Weiß

Modell 113

Modell 156

Suit Features
•	Collar

•	2-way front zipper with resealable storm flap

•	Finger loops

•	Elasticated waist, wrists & ankles

Model 103
Merkmale
• Rückendurchführung für die Verwendung einer 
   Absturzsicherung
• 3-teilige Kapuze

• �2-Wege-Reißverschluss mit wiederverschließbarer 
Abdeckleiste

• Daumenschlaufen

• Gummizüge an Kapuze, Taille, Hand- und Fußgelenken

Größen: S-5XL     Farbe: Weiß

Modell 162

Größen: S-5XL     Farbe: Weiß

Merkmale
• 3-teilige Kapuze
• �Zweiwege-Reißverschluss mit wiederverschließbarer 

Abdeckleiste
• Daumenschlaufen
• �Gummizüge an Kapuze, Taille, Hand-, Fußgelenken, 

Beinbüberwürfen
• Integrierte Füßlinge
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2000
MICROGARD®

COMFORT
MICROGARD® 2000 COMFORT

MICROGARD® 2000 COMFORT wurde speziell für 
Mitarbeiter konzipiert, die in warmen Klimazonen 
oder Arbeitsumgebungen tätig sind, um die 
Hitzebelastung zu reduzieren.
Für kritische Bereiche auf der Vorderseite des Overalls (einschließlich Kapuze, Ärmel und 
Beine) wird mikroporöses MICROGARD® 2000 PE-Laminat verwendet, welches hohen Schutz  
vor Flüssigkeiten und Partikeln bietet und zudem über einen niedrigen Wasserdampf-
widerstand verfügt. Der Wasserdampfwiderstand beträgt Ret <15* gemäß EN31092.
Der Rückenbereich ist aus MICROGARD® 1500 PLUS Material gefertigt. Dieses luft- und 
wasserdurchlässige Material erlaubt eine Luftzirkulation um den Anwender und erhöht so 
den Tragekomfort. Die Luftdurchlässigkeit nach EN ISO 9237 beträgt 160 L/m2·s und Ret 2.0.
Die Kappnähte sorgen für erhöhten Schutz gegen Sprühnebel auf der Vorderseite sowie 
exzellenten rundum Partikelschutz.
* Ret ist eine Maßzahl für den Wasserdampfdurchlässigkeitswiderstand. Je niedriger der Wert, desto 
„atmungsaktiver“ ist das Material. 

Anwendungen
 • �Pharmazeutische 

Industrie

 • Reinräume

 • Schiffs- / Bootsbau

 • Lackierarbeiten

 • Veterinärdienste

 • Schädlingsbekämpfung

Merkmale und Vorteile:
• 	 Schutz - Kapuze, Arme, Beine und Oberkörper aus M2000 Material

• 	 Komfort - Luft-und wasserdampfdurchlässig (“atmungsaktiv”), 
	 um das Hitzestress-Risiko zu minimieren

•	 Silikonfrei - Wichtig bei Lackier-Anwendungen

• 	 Antistatisch - Geprüft nach EN 1149-5

• 	 3-teilige Kapuze 

• 	 Gummizüge an Kapuze, Taille, Hand- und Fußgelenken

• 	 2-Wege-Reißverschluß mit wiederverschließbarer Abdeckleiste

• 	 Atmungsaktives SMS Rückenteil

Größen: S-5XL

Farbe: Weiß

Modell 129

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

MICROGARD® 2000 COMFORT Modellübersicht	  

Atmungsaktives SMS Rückenteil

Atmungsaktives Rückenteil,
um das Überhitzungsrisiko

zu mindern

3-teilige Kapuze Daumenschlaufen

Kappnähte
Hervorragende Nahtstärke, Barriere gegen 
Flüssigkeiten und Partikel

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 
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Tasche Naht

2000
MICROGARD®

SOCO

Speziell entwickelt für Tatortermittler der Polizei (Scene 
of Crime Officers) bietet der MICROGARD® 2000 SOCO 
das notwendige Gleichgewicht zwischen 
Leistungsfähigkeit und Komfort.
In enger Zusammenarbeit mit Tatortermittlern der Great Manchester Police wurden Overall und 
Überstiefel* so konzipiert, dass über alle Größen eine gute Passform für weibliche und männliche 
Tatortermittler sichergestellt ist.

Die Mitarbeiter können sich ganz auf Ihren Einsatz konzentrieren und müssen sich keine 
Gedanken über die Leistungsfähigkeit und den Komfort Ihres Schutzanzuges machen. 
* separat erhältlich, siehe Seite 39

Anwendungsbereiche
• Forensik

• Tatortermittler der Polizei 		
    (SOCOs)

• Mitarbeiter der  
   Spurensicherung (CSI)

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

MICROGARD® 2000 SOCO Modellübersicht	

MICROGARD® 2000 SOCO

Größen: S-5XL

Farben: Weiß

Modell 128

Merkmale und Vorteile:
• 	 Extrem Fusselarm - Minimiert das Risiko einer 			 
	 Tatortkontamination.	

• 	 Selbstklebende Taschen - Für Ihr Werkzeug, frei auf dem 	
	 Overall positionierbar	

• 	� Doppelte Fingerschlaufen - Verhindern das Hochrutschen 
der Ärmel bei Überkopfarbeiten

•	� Schutz -  Vor Infektionserregern in der höchsten Leistungsklasse 
nach EN 14126

• 	 Antistatisch - Geprüft nach EN 1149-5	

• 	 Gummizüge an Taille, Kapuze, Hand- und Fußgelenken

• 	 2-Wege-Reißverschluß mit wiederverschließbarer Abdeckleiste

• 	 2-teilige Kapuze 

• 	 Kinnlasche

Kinnlasche

Kappnähte
Hervorragende Nahtstärke, Barriere gegen 
Flüssigkeiten und Partikel 
Auch mit genähten und getapten Nähten für Typ 
4 Anwendungen erhältlich.

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 
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MICROGARD® 2000 Ts PLUS ist heute weltweit 
das Produkt der Wahl für viele Mitarbeiter in der 
pharmazeutischen Industrie.
MICROGARD® 2000 ist dafür konzipiert Wasserdampf (Schweiß) aus dem Anzug entweichen 
zu lassen, aber gleichzeitig gegen Durchdringung flüssiger Chemikalien beständig zu sein und 
100% aller Partikel > 0,01 µm auszufiltern.* 

Mit seinen genähten & getapten Nähten bietet der MICROGARD® 2000 Ts PLUS eine 
außergewöhnliche Barriere gegen Sprühnebel mindergefährlicher Chemikalien sowie Feinstäube. 

*EMSL Prüfverfahren

Anwendungen
• Landwirtschaft / Agrar

• Lackierarbeiten

• Pharmazeutische Industrie

• Reinraumbereiche

• Boots & Schiffbau

• Bergbau

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

Genähte & getapte Nähte
Eine innenliegende Naht wird heiß überklebt und 
bietet so eine erhöhte Nahtstärke und eine effiziente 
Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel.

MICROGARD® 2000 Ts PLUS Modellübersicht		   

2000
MICROGARD®

Ts PLUS
MICROGARD® 2000 Ts PLUS

Größen: S-5XL

Farben: Weiß, Grün (111) Gelb (111)

• �Schutz - Erwiesene Barriere gegen gering konzentrierte flüssige Chemikalien,  
Pestizid-Lösungen, flüssige & partikelförmige Infektionserreger

• �Komfort - Luft-und wasserdampfdurchlässig (“atmungsaktiv”),um das 			 
Hitzestress-Risiko zu minimieren

• Silikonfrei - Wichtig bei Lackier-Anwendungen

• Antistatisch - Geprüft nach EN 1149-5

• Optimierte Passform – Für noch mehr Komfort und Sicherheit

• �Eingefasste Gummizüge - Minimieren das Risiko der Faserabgabe sowie 
einer Kontaminationsverschleppung

• �Daumenschlaufen  – Verhindern das Verrutschen des Ärmels, 
speziell bei Überkopfarbeiten

• Kinnlasche – Vermindert das Risiko einer Kontaminationsverschleppung

Merkmale & Vorteile

Verfügbar in den folgenden Modellen  
103, 111, 122, 128, 156
Für weitere Informationen und Produktmerkmale 
siehe Seite 23

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

Reißverschluss KinnlascheStarke Daumenschlaufen
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2000
MICROGARD®

MICROGARD® 2000 Zubehör

MICROGARD® 2000 Zubehör 	

Größen: Einheitsgröße
Farbe: Weiß

• Kurzhaube 
• �Gummizug um die 

Gesichtsöffnung
• Kappnähte

Modell 503
Kapuze

Größen: Einheitsgröße 
(für Schuhgrößen 42-46)  
Farbe: Weiß

• Elastische Öffnung
• Kappnähte
• ESD PVC Sohle 

Modell 417
Überschuhe - ESD

Größen: Einheitsgröße 
(für Schuhgrößen 42-46)  
Farbe: Weiß

• Schnürbänder
• Gummizug am Einstieg
• Kappnähte
• ESD PVC Sohle

Modell 407
Überstiefel - ESD

Größen: Einheitsgröße
Farbe: Weiß

• Langkapuze mit 
   Schulterabdeckung
• Klettverschluss vorne
• Kappnähte

Modell 507
Langkapuze

Größen: Einheitsgröße
Farbe: Weiß

• Beidseitig elastiziert
• Kappnähte

Modell 600
Ärmelschoner

Größen: 
Einheitsgröße 
(für Schuhgrößen 42-46)  
Farbe: Weiß

• Schnürbänder
• �Gummizüge an der 

Stiefelöffnung 
• Kappnähte 

Modell 406
Überstiefel

Größen: Einheitsgröße 
(für Schuhgrößen 42-46)  
Farbe: Weiß

• Elastizierte Öffnung
• Kappnähte

Modell 400
Überschuhe

Größen: S-5XL
Farbe: Weiß

• �Gummizüge an 
Taille und 
Fußgelenken

• Kappnähte

Modell 301
Hose

Größen: Einheitsgröße 
(für Schuhgrößen 46-48)  
Farbe: Weiß

• Elastizierte Öffnung
• Kappnähte

Modell 401
Überschuhe

Größen: S-3XL
Farbe: Weiß

• Klettverschluss am  
   Rücken 
• Gummizüge an  
   Handgelenken
• Knielang
• Kappnähte

Modell 214
Kittel mit 
Rückenverschluss

Größen: Einheitsgröße
Farbe: Weiß

• Schnürbänder an
   der Taille

• Schnürbandlänge:
   100 cm

Modell 213
Schürze

Größen: S-5XL
Farbe: Weiß

• Frontreißverschluss
• Brusttasche links
• Untere Seitentasche  
   rechts
• Kappnähte

Modell 209
Laborkittel

Größen: S-5XL
Farbe: Weiß

• Jacke mit  
   Reißverschluss
• �Gummizüge an Kapuze 

und Jackensaum
• �Gummizüge an Taille 

und Fußgelenken
• Kappnähte

Modell 219
Set aus Jacke & Hose
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Mitarbeiter in der Landwirtschaft sind beinahe täglich chemischen und biologischen Gefahrstoffen ausgesetzt. 
Abhängig von dem Grad und der Dauer der Einwirkung (und den spezifischen Auswirkungen des Gefahrstoffes  
kann es erforderlich sein, dass sie persönliche Schutzausrüstung tragen müssen. Die erforderliche PSA kann aus 
Atemschutzmaske, Handschuhen und Chemikalienschutzkleidung bestehen.
DIN 32781 definiert die Leistungskriterien für Chemikalienschutzbekleidung, die während der Handhabung oder Ausbringung von verdünnten 
Pestizidlösungen getragen werden muss.  Bei den Sprühtests des MICROGARD® 2000  gegen die in der Norm aufgeführten 5 Pestizide, wurde 
keine Penetration erkannt!

Typische Anwendungen, bei denen landwirtschaftliche Mitarbeiter Chemikalien ausgesetzt sind
• Mischen und Einfüllen des unverdünnten Konzentrats
• Versprühen der stark verdünnten Mischung
• Exposition bei der Ausbringung durch Verwehung feiner Aerosole
• Exposition durch intensiven Kontakt mit behandeltem Blattwerk

Für weitere Informationen zum Schutz Ihrer Belegschaft gegen Pestizide, besuchen Sie: www.microgard.de

Schutz vor Pestiziden - MICROGARD® 2000
t

MICROGARD® 2000 Ts PLUS - siehe Seite 26

t

MICROGARD® 2000 SOCO - siehe Seite 25

t

MICROGARD® 2000 STANDARD - siehe Seite 23

2000
MICROGARD®

STANDARD

2000
MICROGARD®

Ts PLUS

2000
MICROGARD®

SOCO

Kernpunkte der DIN 32781 MICROGARD® 2000 STANDARD & Ts PLUS

Das Material darf weder die Haut reizen noch andere 
Gesundheitsgefahren darstellen

Volle Übereinstimmung mit EN 340:2003 
(Schutzkleidung, Allgemeine Anforderungen)

Reißfestigkeit mind 10 N MD 40.7 N, CD 18.6 N (Mittelwert 29.7 N)

Zugfestigkeit, mindestens 30 N in beide Richtungen MD 48.3 N, CD 108.1 N

Penetrationsindex kleiner oder gleich 5% für eine 
der angegebenen Chemikalien – Zerstäubertest nach 

EN14786:2006 
0% Penetration für alle 5 getesteten Chemikalien

Ergonomische Aspekte – Wasserdampfwiderstand 
gemäß EN 31092 Von EMPA getestet und bestimmt zu Ret <15

Widerstand gegen Penetration durch Flüssigkeiten 
Tests gemäß EN 13034:2005 Gemäß EN 13034:2005 (Typ 6)

Nahtfestigkeit von mindestens 30 N >75 N

Markenname & ZA-Nr. Hersteller Testergebnis (Penetration %)

U46-D-Fluid 0941-00 BASF Nicht festgestellt

Pirimor Granulat 2470-00 Syngenta Nicht festgestellt

Amistar 5090-00 Syngenta Nicht festgestellt

Betanal Expert 4991-00 Bayer CropScience Nicht festgestellt

Folicur 4028-00 Bayer CropScience Nicht festgestellt

EN14786:2006 Schutzkleidung 
Bestimmung des Penetrationswiderstandes 
von flüssigen gespritzten Chemikalien, 
Emulsionen und Dispersionen –Zerstäubertest

EN14786 definiert eine Testmethode 
zur Bestimmung des Widerstandes der 
Textilmaterialien gegen die Penetration durch 
zerstäubte flüssige Chemikalien, Emulsionen 
und Dispersionen. Die Materialien können für 
einmal- oder wiederverwendbare Kleidung 
bestimmt sein. Die Durchdringung wird in 
Prozent als Verhältnis von aufgebrachter zu 
aufgenommener Chemikalie ausgedrückt.

Schrittmotor

Spritze

Testmaterial

Sorbens

Zerstäuberdüse

m₀

m₀

Zerstäubertest

DIN 32781 Testsubstanzen - EN 14786 Zerstäubertest
MICROGARD® 2000 Materialleistung
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Kontaminationskontrolle - MICROGARD® 2000

Reinräume sind hochspezielle Arbeitsbereiche, die gebraucht werden, um Produkte und Prozesse sowie Personal vor 
Kontamination zu schützen. Ein Reinraum wird nach ISO 14644-1 definiert, als “ein Raum, in dem die Konzentration luftgetragener
Teilchen geregelt wird, der so konstruiert und verwendet wird, dass die Anzahl der in den Raum eingeschleppten bzw. im Raum 
entstehenden und abgelagerten Partikel kleinstmöglich ist und andere Reinheitsparameter wie Temperatur, Feuchte, Druck nach 
Bedarf geregelt werden können“. 
 
Die Luftsauberkeit in einem Reinraum wird kontrolliert, in dem die einströmende Luft durch hocheffiziente Filter geleitet wird und das Personal 
besondere Reinraumkleidung trägt. Reinräume werden in vielen verschiedenen Branchen gebraucht, zum Beispiel in der Mikroelektronik, 
der Pharmaindustrie und der Lebensmittel- und Getränkeindustrie. Reinraumtechnologie wird außerdem bei der Durchführung bestimmter 
orthopädischer Operationen eingesetzt.

Partikelgröße	 ISO 14644-1 Klasse

  Maximale Partikelanzahl in der Luft
(Partikel pro Kubikmeter die gleich oder größer als die festgelegte Größe sind)

Die MICROGARD® 2000 Overalls wurden verschiedenen 
Tests* bezüglich Ihrer Reinraumeignung unterzogen, 
darunter ISO 9073-10 (Analyse von Faserfragmenten), 
EN13982-2 Partikeleintrittleckage sowie einer 
Reihe von Materialfiltrationstests. Auf Grundlage 
der Ergebnisse und anderer relevanter Daten ist 
es uns möglich Auskünfte bezüglich der Eignung 
des MICROGARD® 2000 In Abhängigkeit von der 
Reinraumklasse zu geben. Die Eignung hängt jedoch 
auch von den Reinraumbedingungen und spezifischen 
Modellmerkmalen ab. Wenden Sie sich für eine 
Beratung bitte an Ansell Microgard Limited.

MICROGARD® 2000 Eignung nach Reinraumklasse

ISO 14644-1 Klasse 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9

MICROGARD® 2000 x x x x x 3 3 3 3

US Federal Standard 209E 1 10 100 1,000 10,000 100,000

MICROGARD® 2000 x x x 3 3 3

Wichtige Funktionen von Reinraumkleidung MICROGARD® 2000 Merkmale

Schutz des Produktes und der Umgebung vor Kontamination durch 
das Personal

• Eingebundene Kappnähte und hohe Partikelbarriere reduzieren 
   die Partikelausbreitung

• Ultraflusenarm – nach ISO 9073-10 getestet

Schutz des Personals vor festen oder flüssigen Gefahrenstoffen und
biologischen Wirkstoffen

• Chemikalienschutzkleidung, die gemäß Kategorie III zugelassen ist;
- Typ 4 Sprühdicht
- Typ 5 Partikelschutz
- Typ 6 Bedingt Sprühdicht
• EN 14126:2003 Barriere gegen Infektionserreger

Dauerhaft ableitfähig
• Erfüllt die Anforderungen der EN 1149-5

• Für den Einsatz in Ex-Bereichen geeignet.  
   Einzelheiten siehe Seite 11

*Alle Tests wurden an nicht gewaschenen und nicht sterilisierten MICROGARD® 2000 STANDARD Overalls durchgeführt

	 ISO Klasse 1 10 2

	 ISO Klasse 2 100 24 10 4

	 ISO Klasse 3 1000 237 102 35 8

	 ISO Klasse 4 10,000 2,370 1,020 352 83

	 ISO Klasse 5 100,000 23,700 10,200 3,520 832 29

	 ISO Klasse 6 1,000,000 237,000 102,000 35,200 8,320 293

	 ISO Klasse 7 352,000 83,200 2930

	 ISO Klasse 8 3,520,000 832,000 29,300

	 ISO Klasse 9 35,200,000 8,320,000 293,000

>0.1µm >0.2µm >0.3µm >0.5µm >1µm >5µm
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Merkmale und Vorteile
Schutz - Eine gute Barriere gegen zahlreiche 
anorganische flüssige Chemikalien wie Säuren 
und Laugen

Gut sichtbar- Erhältlich in hellgelber 
Signalfarbe für verbesserte Mitarbeitersicherheit 

Komfort - Leicht, robust und haltbar

Antistatisch  - Geprüft nach EN 1149-5

Entwickelt um zu schützen - Typische 
Overall-Merkmale:   Optimiertes Kapuzendesign 
für beste Kompatibilität mit Atemschutzmasken 
und einem Reißverschluss mit versiegelbarer 
Abdeckleiste 

Einsatzbereiche
• Entsorgung und Sanierung
• Kläranlagen
• Industrielle und chemische Fertigung
• Glasfaser- und CFK-Verarbeitung
• Pharmaindustrie

MICROGARD® 2300 ist leicht, robust, haltbar 
und  bietet eine hervorragende Barriere 
gegen schädliche Chemikalien.

MICROGARD® 2300
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2300
MICROGARD®

�MICROGARD® 2300 
Sortimentsübersicht

MICROGARD® 2300

Polyethylene (PE)-  
Beschichtung

MICROGARD® 2300 Material besteht aus einer Polyethylen (PE)-Beschichtung auf einem 
Zweikomponenten-Trägervlies. Diese Kombination bietet eine hervorragende Barriere 
gegen viele schädliche Chemikalien, wobei das Material leicht, robust und haltbar ist.

Zweikomponenten-Trägervlies

1

2

2300
MICROGARD®

PLUS

2300
MICROGARD®

STANDARD

t

MICROGARD® 2300 STANDARD  - Siehe Seite 33

MICROGARD® 2300 STANDARD
Abstoßung minder gefährlicher flüssiger 
Chemikalien, Partikelschutz und Barriere 
gegen biologische Gefahrstoffe.

MICROGARD® 2300 COMFORT
Schutz vor minder gefährlichen flüssigen 
Chemikalien und Partikeln. Bietet Typ 5 & 
6 Schutz bei Arbeiten in der verbundstoff- 
und glasfaserverarbeitenden Industrie.

 MICROGARD® 2300 PLUS
Typ 3 Schutz, MICROGARD® 2300 PLUS. 
Genähte & getapte Nähte bieten ein 
höheres Maß an Schutz vor flüssigen 
Chemikalien. 

2300
MICROGARD®

COMFORT

t

MICROGARD® 2300 COMFORT - Siehe Seite  34

t

MICROGARD® 2300 PLUS - Siehe Seite 35

Technische Datenblätter & Produktflyer verfügbar zum Download unter:

www.microgard.de oder per E-Mail  technical@microgard.com

Technischer Kundenservice i

Daumenschlaufen 
verhindern das 
Hochrutschen 
der Ärmel bei 
Überkopfarbeiten

Kapuze - Konzipiert für 
optimale Kompatibilität 
mit Atemschutzgeräten- 
insbesondere mit 
Vollmasken.

Innovative Designmerkmale

2-wege Reißverschluss mit 
klebbarer Abdeckleiste

Spezielle Zulassungen

MICROGARD® 2300  hat eine Reihe von speziellen Prüfungen bestanden, inklusive: 

Biologische Infektionserreger
EN14126 : 2003

Siehe Seite 10
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MICROGARD® 2300

MICROGARD® 2300 Technische Daten			 
MICROGARD® 2300 wurde in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Anforderungen intensiv getestet, inklusive physikalischer Leistungsdaten 
und Gefahrstoffbarriere. Die folgenden Tabellen zeigen die erreichten Ergebnisse, die von unabhängigen Labors nach europäischen 
Prüfverfahren ermittelt wurden.

Die folgende Tabelle enthält MICROGARD® 2300 Daten der Penetrationswiderstände gemäß EN ISO 6530. Für weitere Informationen zu 
Penetrationstests siehe Seite 73.

Die MICRGARD® 2300 Produkte wurden nach europäischen und internationalen Norm-Anforderungen (inklusive ASTM) intensiv getestet. 
Weitere Details finden Sie auf unserer Website www.microgard.de

Testverfahren Weiß Ergebnis EN-Klasse (EN 14325) Gelb  Ergebnis EN-Klasse (EN 14325)

EN 530 Abriebfestigkeit >1,000 Zyklen 4 von 6 >10 Zyklen 1 von 6

EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit >100,000 Zyklen 6 von 6 >1,000 Zyklen 1 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Laufrichtung) >20 N
1 von 6

>60 N
3 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Querrichtung) >60 N >40 N

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Laufrichtung) >60 N
2 von 6

>100 N
2 von 6

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung) >60 N >60 N

EN 863 Durchstoßfestigkeit >5 N 1 von 6 >5 N 1 von 6

EN 1149-5 Antistatik <2.5 x 109 Ω - <2.5 x 109 Ω -

ISO 13935-2 Nahtfestigkeit >75 N 3 von 6 >75 N 3 von 6

EN14126: 2003 -  Barriere gegen Infektionserreger Ergebnis EN-Klasse

ISO 16603 Penetrationswiderstand gegen Blut und Körperflüssigkeiten Bestanden bei 20 kPa n/a

ISO 16604 Penetrationswiderstand gegen blutgebundene Infektionserregern Bestanden bei 20 kPa Klasse 6 von 6

EN ISO 22610 Penetrationswiderstand gegen feuchte Bakterienkulturen Keine Penetration (bis zu 75 mins) Klasse 6 von 6

ISO/DIS 22611 Penetrationswiderstand gegen biologisch kontaminierte Aerosole Keine Penetration Klasse 3 von 3

ISO 22612  Penetrationswiderstand gegen mikrobielle Trockenpartikel Keine Penetration Klasse 3 von 3

Material  Abstoßung & Penetrationwiderstand gegen flüssige Chemikalien
Weiß 

Ergebnis (%) EN-Klasse Gelb  
Ergebnis (%) EN-Klasse

Abstoßung von Flüssigkeiten - 30% Schwefelsäure >95 3 von 3 >95 3 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten - 10% Natronlauge >90 2 von 3 >95 3 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten – o-Xylol >90 2 von 3 >95 3 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten – 1-Butanol >95 3 von 3 >95 3 von 3

Penetrationswiderstand- 30% Schwefelsäure 0.0 3 von 3 0.0 3 von 3

Penetrationswiderstand 10% Natronlauge 0.0 3 von 3 0.0 3 von 3

Penetrationswiderstand – o-Xylol 0.0 3 von 3 0.0 3 von 3

Penetrationswiderstand – 1-Butanol 0.0 3 von 3 0.0 3 von 3

EN ISO 6529:2001 Permeationsdaten*

	 Chemikalie CAS-Nr BT bei 1.0  μg/cm2/min EN-Klasse 
(EN 14325:2004)

Eisen(III)-chlorid 7705-08-0 >480 6 von 6

Hexamethylene Diisocyanate 822-06-0 >480 6 von 6

Methanol 7439-97-6 >480 6 von 6

Natronlauge (aq., 40%) 1310-73-2 >480 6 von 6

Schwefelsäure (konz.) 7664-93-9 >480 6 von 6

MICROGARD 2300® wurde gemäß EN 14126:2003 „ Barriere gegen Infektionserreger“ getestet und weist hervorragende Barriereeigen-
schaften auf. Die einzelnen Testergebnisse sind nachstehend aufgeführt. Für weitere Informationen zu dieser EN-Norm siehe Seite 8.

* Für weitere Informationen über geprüfte Chemikalien besuchen Sie bitte www.microgard.de oder wenden Sie sich an den Ansell Microgard 
Kundenservice (sales@microgard.com)

Prüfmethode des Komforts Ergebnisse weißes Material Ergebnisse gelbes Material

ISO 5636-5 Luftdurchlässigkeit: Gurley-Methode (s 100 cm-2) >500 >500

EN 31092/ISO Wasserdampfbeständigkeit (Ret) (m2·Pa/W) >700 >700

EN 31092/ISO 11092 Wärmewiderstand (Rct) (m2·K/W) 0.015 0.017

Wasserdampfdurchlässigkeitsindex (WVPI) <0.002 <0.002

Termischer Wert 0.095 0.112
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2300
MICROGARD®

STANDARD
MICROGARD® 2300 STANDARD

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

Kappnähte
Hervorragende Nahtstärke, Barriere gegen 
Flüssigkeiten und Partikel

Anwendungen

• Entsorgung und Sanierung
• Kläranlagen
• �Industrielle und chemische 

Fertigung

Größen: S-5XL

Farbe: Gelb

Merkmale
• 3-teilige Kapuze
• �Zweiwege-Reißverschluss mit 

wiederverschließbarer Abdeckleiste
• Daumenschlaufen
• �Gummizüge an Kapuze, Taille, 

Hand- und Fußgelenken
• Integrierte Füßlinge mit PVC-Sohle

Modell 122

Größen: S-5XL

Farbe: Gelb

Merkmale
• 3-teilige Kapuze
• �Zweiwege-Reißverschluss mit 

wiederverschließbarer Abdeckleiste
• Daumenschlaufen
• �Gummizüge an Kapuze, Taille, Hand-, 

Fußgelenken, Beinbüberwürfen
• Integrierte Füßlinge

Modell 156

Größen: S-5XL

Farbe: Gelb

Merkmale
• 3-teilige Kapuze

• �2-Wege-Reißverschluss mit 
wiederverschließbarer Abdeckleiste

• Daumenschlaufen

• �Gummizüge an Kapuze, Taille, Hand- und 
Fußgelenken

Modell 111

Größen: S-5XL

Farbe: Gelb

Merkmale
•	Kragen

• �2-Wege-Reißverschluss mit 
versiegelbarer  Abdeckleiste

• Daumenschlaufen

• Gummizüge an Taille, Hand- und Fußgelenken

Modell 103

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

MICROGARD® 2300 Modellübersicht			 
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2300
MICROGARD®

COMFORT
MICROGARD® 2300 COMFORT

MICROGARD® 2300 COMFORT wurde in 
Zusammenarbeit mit der verbundstoff- und 
glasfaserverarbeitenden Industrie entwickelt, 
um den bestmöglichen Schutz  zu bieten und das 
Hitzestressrisiko zu minimieren.
Für kritische Bereiche auf der Vorderseite des Overalls (einschließlich Oberkörper, 
Arme, Beine und Kopf) wird das MICROGARD® 2300-Material verwendet. Dieses bietet 
eine ausgezeichnete Barriere gegen Harze, Fasern und andere Gefährdungen bei der 
Fertigung von Verbundstoffen. Der Aufbau des Materials  stellt sicher, dass kein Risiko einer 
Delaminierung besteht, falls der Träger in Kontakt mit einer klebrigen Oberfläche kommt.  

Anwendungen
• �Glasfaser- und CFK-

Verarbeitung

• Pharmaindustrie

• Instandhaltung

Merkmale und Vorteile:
• �Schutz - Kapuze, Arme, Beine und der vordere Oberkörper 

bestehend aus MICROGARD® 2300 Material, bieten eine 
hervorragende Barriere gegen Harze und Fasern

• �Innovation - Das Material gewährleistet kein Risiko einer 
Delaminierung, falls der Träger in Kontakt mit einer klebrigen 
Oberfläche kommt

• �Komfort - Luft-und wasserdampfdurchlässig (“atmungsaktiv”), 
um das Hitzestress-Risiko zu minimieren

• Silikonfrei - Wichtig bei Lackier-Anwendungen
• Antistatisch - Geprüft nach EN 1149-5
• 3-teilige Kapuze

• �Gummizüge an Kapuze, Taille, 
Hand- und Fußgelenken

• �Fingerschlaufen - Verhindern das 
Verrutschen des Ärmels, speziell bei 
Überkopfarbeiten

• �2-Wege-Reißverschluß mit 
wiederverschließbarer Abdeckleiste

• Atmungsaktives SMS Rückenteil

Größen: S-5XL

Farbe: Weiß

Modell 129

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

MICROGARD® 2300 COMFORT Modellübersicht

Kappnähte
Hervorragende Nahtstärke, Barriere gegen 
Flüssigkeiten und Partikel

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

Atmungsaktives SMS Rückenteil3-teilige Kapuze Daumenschlaufen

Atmungsaktives Rückenteil,
um das Überhitzungsrisiko

zu mindern
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2300
MICROGARD®

PLUS
MICROGARD® 2300 PLUS

3-teilige Kapuze Daumenschlaufen

Der MICROGARD® 2300 PLUS Overall ist ein 
einfacher Typ 3 Chemikalienschutzoverall für 
Arbeiten in der Industriereinigung und allgemeinen 
chemischen Anwendungen.
MICROGARD® 2300 Material besteht aus einer Polyethylen (PE)-Beschichtung auf einem 
Zweikomponenten-Trägervlies. Diese Kombination bietet eine hervorragende Barriere gegen 
viele schädliche Chemikalien, wobei das Material leicht, robust und haltbar ist.

Anwendungen
• Entsorgung und Sanierung

• �Kläranlagen

• ��Industrielle und chemische 
Fertigung

• Neuer Punkt 

MICROGARD® 2300 PLUS Modellübersicht

Größen: S-5XL

Farbe: Gelb

Modell 132

Merkmale und Vorteile:
•  �Schutz -  Polyethylene (PE)-  Beschichtung schützt gegen 

zahlreiche flüssige Chemikalien

• �Gut sichtbar - Hellgelbe Signalfarbe für verbesserte 
Mitarbeitersicherheit 

• Komfort - Leicht, robust und haltbar

• Antistatisch - Geprüft nach EN 1149-5

• �Entwickelt um zu schützen - Optimiertes Kapuzendesign 
für beste Kompatibilität mit Atemschutzmasken und einem 
Reißverschluss mit versiegelbarer Abdeckleiste

• 3-teilige Kapuze

• �Fingerschlaufen - Verhindern das Verrutschen des Ärmels, speziell 
bei Überkopfarbeiten

• �2-Wege-Reißverschluß mit wiederverschließbarer Abdeckleiste
• Daumenschlaufen

2-Wege-Reißverschluss

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BEN 1073-2 EN 14126EN 1149-5

Genähte & getapte Nähte
Eine innenliegende Naht wird heiß 
überklebt und bietet so eine erhöhte 
Nahtstärke und eine effiziente Barriere 
gegen Flüssigkeiten und Partikel
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MICROCHEM® 2500

Merkmale und Vorteile
Schutz - Erreicht die höchste Klassifizierung 
für den Schutz vor Infektionserregern 
gemäß EN 14126:2003 und ASTM F1671 für 
den Penetrationswiderstand gegen Blut, 
Körperflüssigkeiten und blutgebundene 
Pathogene

Komfort  - Luft-und wasserdampfdurchlässig 
(“atmungsaktiv”), um das Hitzestress-Risiko zu 
minimieren

Antistatisch - Gemäß EN 1149-5

Faserarm - Minimiert das Risiko einer 
Produktkontamination in sensiblen Bereichen

Anwendungsbereiche
• Viren kontaminierte Bereiche 		
   (einschließlich Vogelgrippe)
• Schutz vor biologischen  
   Infektionserregern
• Medizinische Gefahrenabwehr 
• Medizinische Forschung
• Chemie- und Pharmaindustrie
• Industriereinigung
• Industrielle Spritzlackierungen
• Atomkraftindustrie

MICROGARD® 2500 ist ein einzigartiges 
Material, welches außergewöhnliche 
mechanische Robustheit, Flüssigkeits- 
und Partikelschutz bietet.

MICROGARD® 2500
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2500
MICROGARD®

�MICROGARD® 2500 
Sortimentsübersicht
MICROGARD® 2500 PLUS and STANDARD
Abstoßung minderkonzentrierter flüssiger 
Chemikalien, Partikelschutz und Barriere 
gegen biologische Gefahrstoffe.

t

MICROGARD® 2500 - Siehe Seite 37

2500
MICROGARD®

STANDARD

MICROGARD® 2500 PLUS PAPR
Vollschutzanzug für den Einsatz in Kombination 
mit der Sundström Gebläseeinheit SR500 /
SR500EX, Scott Proflow und Malina Clean Air 2F.

t

MICROGARD® 2500 PLUS PAPR - siehe Seite 45

2500
MICROGARD®

PLUS PAPR

MICROGARD® 2500 PLUS AIRline
Vollschutzanzug für den Einsatz in 
Kombination mit einem Atemschutzsystem 
mit einer durchgängigen Luftzufuhr.

t

MICROGARD® 2500 PLUS AIRline-  Siehe Seite 53

2500
MICROGARD®

PLUS

MICROGARD® 2500 ist ein robustes 
mikroporöses PP Laminat mit 
ausgezeichneter Barriere gegen 
Chemikalienspritzer und infektiöse 
Materialien. Dieses spezielle Material 
ist atmungsaktiv und gewährleistet 
besten Tragekomfort.

Die physikalische Robustheit und 
Flexibilität des Material,  gewährleistet 
Schutz und Komfort selbst unter 
härtesten Bedingungen.

Daumenschlaufen 
verhindern das 
Hochrutschen 
der Ärmel bei 
Überkopfarbeiten

Optimiertes 
Kapuzendesign 
für beste 
Kompatibilität 
mit Atemschutz-
masken, 
insbesondere 
Vollmasken.

Innovative Designmerkmale

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

MICROGARD® 2500 
PLUS ist zusätzlich 
Typ 3B-zertifiziert

MICROGARD® 2500

Technische Datenblätter & Produktflyer 
verfügbar zum Download unter:

www.microgard.de oder per E-Mail 
technical@microgard.com

Technischer Kundenservice i

MICROGARD® 2500 Fabric Construction

Microporous
polypropylene
film

Non woven inner layer 2

1

moisture vapour dust particles liquids

Mikroporöser 
PP-Film

Trägerschicht 
aus Spinnvlies

1

2

Spezielle Zulassungen

Infektionserreger
EN 14126:2003

Siehe Seite 10

MICROGARD® 2500 hat zusätzlich eine 
Reihe von speziellen Testmethoden 
bestanden:

Modell 111 Modell 122

Ultraschallverschweißte Nähte  (STANDARD)
Bietet eine starke Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel 
 

Genähte Nähte (PLUS)
Kombiniert Stärke mit Partikelbarriere

Merkmale
• 3 teilige Kapuze
• Gummizüge an Kapuze, Taille,
   Beinüberwurf und Armabschlüssen
• 2-Wege-Reißverschluss mit 			   
   wiederverschließbarer Abdeckleiste
• Daumenschlaufen
• Integrierte Füßlinge mit
   Beinüberwurf

Größen : S-5XL       Farbe: Weiß

Merkmale
• 3 teilige Kapuze
• Gummizüge an Kapuze, Taille, 
	 Bein- und Armabschlüssen
• 2-Wege-Reißverschluss mit 		  
   wiederverschließbarer 
	 Abdeckleiste
• Daumenschlaufen

Größen: S-5XL   Farbe: Weiß

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B



38	

MICROGARD® 2500

MICROGARD® 2500 Technische Daten

EN14126 Barriere gegen Infektionserreger Ergebnis EN Klasse
ISO 16603 Penetrationswiderstand gegen Blut und Körperflüssigkeiten Bestanden bei  20 kPa n/a
ISO 16604 Penetrationswiderstand gegen blutgebundene Infektionserregern Bestanden bei  20 kPa Klasse 6 von 6
EN ISO 22610 Penetrationswiderstand gegen feuchte Bakterienkulturen Keine Penetration (bis zu 75 Min.) Klasse 6 von 6
ISO/DIS 22611 Penetrationswiderstand gegen biologisch kontaminierte Aerosole Keine Penetration Klasse 3 von 3
ISO 22612 Penetrationswiderstand gegen mikrobielle Trockenpartikel Keine Penetration Klasse 3 von 3

Testmethode Ergebnis EN Klasse (EN 14325)

EN 530 Abriebfestigkeit >100 Zyklen 2 von 6

EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit >40,000 Zyklen 5 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit  (Laufrichtung) >20 N 2 von 6
EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit  (Querrichtung) >20 N

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit  (Laufrichtung) >100 N
3 von 6

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung) >100 N

EN 863 Durchstoßfestigkeit >100 N 2 von 6

EN ISO 13938-1 Durchstoßfestigkeit >80 kPa 2 von 6

EN 1149-5 Antistatik <2.5 x 109 Ω -

ISO 13935-2 Nahtfestigkeit >125 N 4 von 6

Material Abstoßung & Penetrationwiderstand gegen flüssige Chemikalie Ergebnis (%) EN Klasse

Abstoßung von Flüssigkeiten - 30% Schwefelsäure >95 3 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten - 10% Natronlauge >95 3 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten - n-Heptan (rein) >80 1 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten - Isopropanol >90 2 von 3

Penetrationswiderstand – 30% Schwefelsäure 0.0 3 von 3

Penetrationswiderstand – 10% Natronlauge 0.0 3 von 3

Penetrationswiderstand – n-Heptan (rein) 0.0 3 von 3

Penetrationswiderstand – Isopropanol 0.0 3 von 3

MICROGARD® 2500 wurde in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Anforderungen intensiv getestet, inklusive physikalischer Leistungsdaten 
und Gefahrstoffbarriere. Die folgenden Tabellen zeigen die erreichten Ergebnisse, die von unabhängigen Labors nach europäischen Prüfverfahren 
ermittelt wurden. 

MICROGARD® 2500 wurde gemäß EN 14126:2003 „ Barriere gegen Infektionserreger“ getestet und weist hervorragende Barriereeigenschaften auf. 
Die einzelnen Testergebnisse sind nachstehend aufgeführt. Für weitere Informationen zu dieser EN-Norm siehe Seite 8.

EN ISO 6529 Permeationsdaten

	 Chemikalie CAS-Nr BT* bei 1.0µg/cm²/min EN Klasse (EN 14325)

Natronlauge (aq.10 wt%) 13-10-73-2 >480 6 von 6

Schwefelsäure (95-96 %) 7664-93-9 >480 6 von 6

Die MICRGARD® 2500 Produkte wurden nach europäischen und internationalen Norm-Anforderungen (inklusive ASTM) intensiv getestet. 
Weitere Details finden Sie auf unserer Website www.microgard.de

MICROGARD® 2500 wurde gegen eine Vielzahl von Chemikalien getestet. Für weitere Informationen zu Permeationstests und eine 
umfangreichere Testliste siehe ab Seite 74.

* BT = Durchbruchzeit

Die folgende Tabelle enthält MICROGARD® 2500 Penetrationswiderstanddaten gemäß EN ISO 6530. Für weitere Informationen zu 
Penetrationstests siehe Seite 73.

Prüfmethode des Komforts Ergebnis

ISO 5636-5 Luftdurchlässigkeit: Gurley-Methode (s 100 cm-2) >500

EN 31092/ISO Wasserdampfbeständigkeit (Ret) (m2·Pa/W) 23

EN 31092/ISO 11092 Wärmewiderstand (Rct) (m2·K/W) 0.019

Wasserdampfdurchlässigkeitsindex (WVPI) 0.050

Termischer Wert 0.125
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2500
MICROGARD®

MICROGARD® 2500 Zubehör

MICROGARD® 2500 Zubehör	

Größe: Einheitsgröße
Farbe: Weiß

• �Gummizug an der 
Gesichtsöffnung

• Kappnähte

Modell 503
Kurzhaube

Größe: Einheitsgröße
Farbe: Weiß

• Haube mit partieller 
   Schulterabdeckung

• Klettverschluss   
   vorne

• Kappnähte

Modell 507
Langkapuze

Größe: Einheitsgröße
Farbe: Weiß

• Beidseitiger Gummizug

• Kappnähte

Modell 600
Ärmelschoner

Modell 400 
Überschuhe
• Gummizug am  
   Einstieg

• Kappnähte

Größe: Einheitsgröße Farbe: Weiß

Modell 213 Schürze

• Verschnürung an Taille

• 100 cm langes Schnürband 

Größe: Einheitsgröße 
(für Schuhgrößen 42-46) 
Farbe: Weiß

Modell 406 
Überstiefel
• Gummizug am 
   Einstieg 

• Schnürbänder

Größe: Einheitsgröße 
(für Schuhgrößen 42-46) 
Farbe: Weiß

Modell 407 
Überstiefel  - ESD

Größe: 42-46  Farbe: Weiß

• �Gummizug am Einstieg
• PVC-Sohle
• �Fersenbänder für 

Größeneinstellung
• Kappnähte 
• ESD PVC Sohle

Größe: S-3XL   Farbe: Weiß

Modell 203 Laborkittel

• Kragen
• Knopfverschluss an 
   der Vorderseite
• Brusttasche links
• Untere Seitentasche rechts

Modell 409 
SOCO Überstiefel

Größe: Einheitsgröße 
(für Schuhgrößen 42-46) 
Farbe: Weiß

• Schnürband 
• Blau überkappte Nähte
• Verstärkte Surestep  
   Antirutschsohle
• Fersenbänder für  
   Größeneinstellung 

MICROGARD® SURE STEP Überschuhe

Die MICROGARD® SURE STEP Überschuhe zeichnen sich durch eine
revolutionäre Monofilament-Beschichtung aus, die für herausragende Antirutsch-
Eigenschaften sorgt(durch unabhängige Labortests bestätigt). Die einmalige Beschichtung
macht den MICROGARD® SURE STEP zudem stärker und strapazierfähiger als
herkömmlicheÜberschuhe. Das Resultat ist ein sicheres und wirtschaftliches Produkt.

Weitere Merkmale:
• Flüssigkeitsabweisendes Material
• Fusselarm
• Großzügiges Design, passend für die Schuhgrößen 42-48
• Antistatisch gemäß EN 1149-1
• In weiß oder blau erhältlich
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Merkmale und Vorteile
Schutz - Mehrlagiges Barrierematerial wirksam 
gegen zahlreiche Chemikalien

Hi Vis - Hellgelbe Signalfarbe für erhöhte 
Mitarbeitersicherheit

Komfort - Leicht und trotzdem robust

Antistatisch - Gemäß EN 1149-5

Entwickelt um zu schützen - 
Standardoverall bietet Doppel-
Reißverschlusssystem & Ärmelüberwürfe 

Anwendungsbereiche
• Chemie
• Öl und Petrochemie
• Pharmazie
• Lebensmittelbranche  
   (Reinigungsarbeiten)
• Kläranlagen
• Industriereinigung / Tankreinigung 
• Bergbau

MICROCHEM® 3000

MICROCHEM® 3000 ist eines der leichtesten und
komfortabelsten Chemikalienschutzanzugsmaterialien,
dass auf dem Markt verfügbar ist. Dieses
strapazierfähige mehrlagige Material bietet
eine äußerst wirksame Barriere gegen anorganische
Chemikalien und biologische Gefahren.
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�MICROCHEM® 3000 
Sortimentsübersicht
MICROCHEM® 3000
Schutz gegen konzentrierte anorganische 
Chemikalien und biologische Gefahrstoffe. 

t

MICROCHEM® 3000 

Einer der leichtesten und komfortabelsten Chemikalienschutzanzüge, der auf dem Markt 
verfügbar ist. Dieses strapazierfähige mehrlagige Material bietet eine äußerst wirksame 
Barriere gegen anorganische Chemikalien und biologische Gefahren.

Wenden Sie sich an unseren Kundenservice um eine Permeationsprüfung für Ihre Chemikalie / Ihr 
Stoffgemisch zu besprechen.

E-Mail: technical@microgard.com
Technische Datenblätter & Produktinformationen verfügbar zum Download unter: www.microgard.de

Technischer Kundenservice i

MICROCHEM® 3000 Fabric Construction

External film barrier layer

Non woven layers

2

3

1

Lagen aus Spinnvlies

Äußere Schicht: Barriere Film 1

2

3

MICROCHEM® 3000  

Spezielle Zulassungen

MICROCHEM® 3000 hat zusätzlich eine Reihe von speziellen Testmethoden bestanden:
Infektionserreger
EN 14126:2003
Siehe Seite 10

Geeignet für Ex-Zonen
Siehe Seite 11

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

Ultraschallverschweißte Nähte  
Bietet eine starke Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel 

Innovative Designmerkmale

Doppeltes 
Reißverschluss- 
system  für eine 
schnelle und 
flüssigkeitsdichte 
Abdichtung, ohne 
zusätzliches 
abkleben.

Doppelter 
Ärmelüberwurf 
für verbesserte 
Handschuhab-
dichtung 
(zusätzliches 
Abkleben oder 
Handschuhadapter 
erforderlich)

t

MICROCHEM® 3000 PAPR - Siehe Seite 45

3000
PAPR

t

MICROCHEM® 3000 AIRline - Siehe Seite 53

MICROCHEM®

3000

MICROCHEM® 3000 PAPR
Vollschutzanzug für den Einsatz in 
Kombination mit einer Gebläseeinheit.

MICROCHEM® 3000 AIRline
Vollschutzanzug für den Einsatz in 
Kombination mit einem Atemschutzsystem 
mit einer durchgängigen Luftzufuhr.
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MICROCHEM® 3000

MICROCHEM® 3000 Technische Daten

EN14126 Barriere gegen Infektionserreger Ergebnis EN Klasse
ISO 16603 Penetrationswiderstand gegen Blut und Körperflüssigkeiten Bestanden bei  20 kPa Klasse 6 von 6
ISO 16604  Penetrationswiderstand gegen blutgebundene Infektionserregern Bestanden bei  20 kPa Klasse 6 von 6
EN ISO 22610 Penetrationswiderstand gegen feuchte Bakterienkulturen Keine Penetration (bis zu 75 Min.) Klasse 6 von 6
ISO/DIS 22611 Penetrationswiderstand gegen biologisch kontaminierte Aerosole Keine Penetration Klasse 3 von 3
ISO 22612 Penetrationswiderstand gegen mikrobielle Trockenpartikel Keine Penetration Klasse 3 von 3

Testmethode Ergebnis EN Klasse (EN14325)

EN 530 Abriebfestigkeit >500 Zyklen 3 von 6

EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit >100,000 Zyklen 6 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Laufrichtung) >20 N
2 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Querrichtung) >20 N

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Laufrichtung) >100 N
2 von 6

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung) >60 N

EN 863 Durchstoßfestigkeit >10 N 2 von 6

EN ISO 13938-1 Durchstoßfestigkeit >80 kPa 2 von 6

EN 13274-4 Entzündungswiderstand Bestanden -

EN 1149-5 Antistatik <2.5 x 109  Ω -

ISO 13935-2 Nahtfestigkeit >125 N 4 von 6

MICROCHEM® 3000 ist ausgiebig getestet in Übereinstimmung mit gesetzlichen Vorschriften, einschließlich der physischen 
Leistungsmerkmale und der Barriere gegen Gefahrstoffe. Die folgenden Tabellen geben einen Überblick der Testergebnisse, die von 
unabhängigen Prüfinstituten nach europäischem Standard durchgeführt wurden. 

MICROCHEM® 3000 getestet in Übereinstimmung mit EN 14126:2003, bietet einen hervorragenden Schutz gegen Infektionserreger. Die 
spezifischen Testergebnisse sind in der nachstehenden Tabelle detailliert aufgeführt. Für weitere Informationen zu dieser europäischen 
Norm siehe Seite 8.

MICROCHEM® 3000 Produkte wurden ausgiebig nach europäischen und internationalen Anforderungen (inkl. ASTM), auf physikalische Eigenschaften und 
Barriereleistung getestet. Weitere Details finden Sie auf unserer Website www.microgard.de

MICROCHEM®  3000 wurde gegen mehr als 125 Chemikalien getestet. Für weitere Informationen über Permeationstests und eine 
umfangreiche Liste von Chemikalien siehe ab Seite 74.

EN ISO 6529 Permeationsdaten
Chemikalie CAS-Nr BT* bei 1.0µg/cm²/min EN Klasse (EN 14325)
Eisessig 64-19-7 >480 6 von 6

Ethylenglykol 107-21-1 >480 6 von 6

Eisen(III)-chlorid (aq., 45%) 7705-08-0 >480 6 von 6

Ameisensäure (90%) 64-18-6 >480 6 von 6

Hexamethylene Diisocyanate 822-06-0 >480 6 von 6

Hydrazinmonohydrat 
(98%; enthält 65 Gew.-% Hydrazin) 7803-57-8 >480 6 von 6

Salzsäure (konz. 37%) 7647-01-0 >480 6 von 6

Fluorwasserstoffsäure (aq., 49%) 7664-39-3 >480 6 von 6

Wasserstoffperoxid (35%) 7722-84-1 >480 6 von 6

Isopropanol 67-63-0 >480 6 von 6

Quecksilber 7439-97-6 >480 6 von 6

Methanol 67-56-1 >480 6 von 6

Nitrobenzol 98-95-3 >480 6 von 6

Perchlorsäure (30%) 7601-90-3 >480 6 von 6

Natronlauge (40%) 1310-73-2 >480 6 von 6

Natriumhypochlorit-Lösung (14,5% verfügbares Chlor) 7681-52-9 >480 6 von 6

Schwefelsäure (96%) 7664-93-9 >480 6 von 6

Tetramethylammoniumhydroxid (aq., gesättigt)  75-59-2 >480 6 von 6
* BT = Durchbruchzeit 
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Modell 103

MICROCHEM® 3000 Overalls - Modellübersicht	  

Merkmale
• Kragen

• Doppeltes Reißverschlusssystem

• Doppelte Ärmelüberwürfe

• Gummizüge an Taille, Arm- und 		
	 Beinabschlüssen

Größen: S-5XL

Farbe: Gelb

Merkmale
• 2-teilige Kapuze

• Doppeltes Reißverschlusssystem

• Doppelte Ärmelüberwürfe

• Gummizüge an Kapuze, Taille, Arm- und 	
	 Beinabschlüssen

Größen: S-5XL

Farbe: Gelb

Modell 111

Merkmale
• 2-teilige Kapuze

• Doppeltes Reißverschlusssystem

• �Gummizüge an Kapuze, Taille, Beinüberwürfen 
und Armabschlüssen

• Integrierte Füßlinge mit Beinüberwurf

Größen: S-5XL

Farbe: Gelb

Modell 122

Größen: S-5XL

Farbe: Gelb

Merkmale
• 2-teilige Kapuze

• Doppeltes Reißverschlusssystem

• Gummizüge an Kapuze, Taille, Arm- und 	
	 Beinabschlüssen 

• Integrierte Ansell Barrier® Handschuhe

Merkmale
• Rückendurchführung für die Verwendung einer 
   Absturzsicherung
• 2-teilige Kapuze
• Doppeltes Reißverschlusssystem
• Doppelte Ärmelüberwürfe
• Gummizüge an Kapuze, Taille, Arm- 
   und Beinabschlüssen
• Ultraschallverschweißte und getapte Nähte

Größen: S-5XL

Farbe: Gelb

Modell 162

Modell 121



MICROCHEM® 3000 Zubehör 
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MICROCHEM® 3000 Zubehör 	

Größe:  Einheitsgröße
(für Schuhgrößen 42-46)
Farbe: Gelb

• Gummizug am Einstieg

• Schnürbänder

• Verschweißte Nähte

Modell 406
Überstiefel

Größe:  Einheitsgröße
(für Schuhgrößen 42-46)
Farbe: Gelb

• Gummizug am Einstieg

• Verschweißte Nähte

Modell 400
Überschuhe

Größe: Einheitsgröße   
Farbe: Gelb

• Haube mit partieller 	
   Schulterabdeckung

• Klettverschluss vorne

• Verschweißte Nähte

Modell 507
Langhaube 

Größe: Einheitsgröße   
Farbe: Gelb

• Haube mit partieller  
   Schulterabdeckung

• Verschweißte Nähte

• Visier 

Modell 508
Langkapuze mit Visier 

Größe: Einheitsgröße   
Farbe: Gelb

• beidseitiger Gummizug

• Verschweißte Nähte

Modell 600 
Ärmelschoner

Kittel mit 
Rückenverschluss

Größe:  S-3XL   Farbe: Gelb

Modell 214

• Klettverschluss 

• Gummizüge an Armabschlüssen

• Verschweißte Nähte

Größe:  S-5XL   Farbe: Gelb

JackeModell 201
• 2-teilige Kapuze

• Doppelreißverschluss

• Gummizüge an Armabschluss und Saum

• Verschweißte Nähte

Größe: Einheitsgröße   Farbe: Gelb

SchürzeModell 213

• Verschnürung an Taille

• 100 cm langes Schnürband 

Größe:  S-3XL   Farbe: Gelb

HoseModell 301
• Gummizüge an Taille 
	 und Beinabschlüssen

• Keine Taschen

• Verschweißte Nähte
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MICROGARD® / MICROCHEM® 
PAPR sind flüssigkeitsdicht  
Vollschutzanzüge mit 
gebläseunterstütztem Atemschutz

Merkmale und Vorteile
• �Doppelte Ärmelüberwurfe - Ermöglichen eine 

flüssigkeitsdichte Verbindung zwischen Anzug und 
Schutzhandschuh (zusätzliches Abkleben oder 
Handschuhadapter erforderlich)

• �Luftdurchlässiger SMS Halskragen - Gewährleistet einen 
ausreichenden Luftstrom in der Kopfhaube und erlaubt 
überschüssiger Luft in den Körperbereich zu strömen

• �Vier Auslassventile - Die Auslassventile in der Haube 
und auf der Anzugrückseite regulieren den Luftdruck und 
gewährleisten eine niedrige CO2 -Konzentration. Außerdem 
ermöglichen sie dem Träger eine volle Bewegungsfreiheit, 
ohne dass starke, gesundheitsgefährdende 
Druckschwankungen eintreten.

• �Modell 700, 701 und 704 - Integrierte Füßlinge 
mit Stiefelüberwürfen - Die Füßlinge werden im Stiefel 
getragen, während der Stiefelüberwurf mit Gummizug 
darüber getragen wird.  
Modell 705 - Angesetzte Füßlinge mit rutschfester PVC 
Sohle - ebenfalls verfügbar.

• �Panoramavisier - Bietet dem Anwender ein großes 
Sichtfeld

• �Notausstieg – Ermöglicht dem Anwender ein sehr schnelles 
Ablegen in Notfallsituationen oder bei unerwarteter Luftnot

Bietet kompletten Schutz vor flüssigen 
und partikelförmigen Gefahrstoffen!

Atemschutzgerät 
Zugelassen nach EN 12941 TH3 mit einem zugewiesenem Schutzfaktor (APF) von 40 *

* UK APF nach Anhang C der EN 529:2005. Der APF gibt an, um welchen Faktor der Schadstoff reduziert 
wird oder in anderen Worten, um dass wievielfache die Luft in der Anzughaube sauberer ist als außerhalb

SR500 / SRSR500 / 
SR500EX Gebläseeinheit 

und Filter**

Proflow SC / EX 
Gebläseeinheit 

und Filter**

Malina CleanAIR 
2FGebläseeinheit 

und Filter**

MICROGARD® und MICROCHEM® PAPR Anzüge sind in Kombination mit folgenden Gebläseeinheiten zertifiziert.

SR500 SR500 EX
Proflow SC Proflow EX

Chemical 2F 

Modell 700 Modell 701 Modell 704 und 705

** Bitte beachten: Die Scott- , Sundström- und CleanAir Gebläse sowie die Atemluftschläuche und Filter sind separat zu erwerben. Bitte kontaktieren Sie diesbezüglich Ihren Fachhändler.

Fremdbelüftete Chemikalien

Vollschutzbekleidung

 
Katalog für Fremdbelüftete 

Chemikalien-
Vollschutzbekleidung

ERHÄLTLICH
mail

sales@microgard.com

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B EN 12941

2500
MICROGARD®

PLUS PAPR

MICROCHEM®

3000
PAPR

MICROCHEM®

4000
PAPR

PAPR
PAPR
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Merkmale und Vorteile
Schutz - Permeationsdaten für mehr als 190  
Industriechemikalien inkl. chemischer Kampfstoffe

Komfort - Textilartige Innenseite für erhöhte 
Trägerakzeptanz 

Antistatisch - Gemäß EN 1149-5

Entwickelt um zu schützen - 
Standardoverall bietet Doppel-
Reißverschlusssystem und Ärmelüberwürfe

Anwendungsbereiche
• �Handhabung / Transport 

von Chemikalien
• Ölhaltiger Schlamm
• Gefahrstoffentsorgung
• Abwasserkläranlagen
• �Schwere Industriereinigung / 

Tankreinigung
• Notfalldienste (THW etc.)
• Pharmazie
• Bergbau
• Landwirtschaft

MICROCHEM® 4000

MICROCHEM® 4000 wurde konzipiert, um eine 
außergewöhnliche Barriere gegen organische 
und anorganische Chemikalien sowie 
biologische Gefahrstoffe zu bieten.
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Infektionserreger
EN14126 : 2003

Siehe Seite 10

Geeignet für Ex-Zonen
siehe Seite 11

�MICROCHEM® 4000 
Sortimentsübersicht

Wenden Sie sich an unseren Kundenservice, um eine Permeationsprüfung für Ihre Chemikalie / Ihr 
Stoffgemisch zu besprechen.

E-Mail: technical@microgard.com
Technische Datenblätter & Produktinformationen verfügbar zum Download unter: www.microgard.de

iTechnischer Kundenservice

MICROCHEM® 4000
Schutz gegen konzentrierte organische und 
anorganische Chemikalien.

t

MICROCHEM® 4000 

MICROCHEM® 4000 Modell 151
Entwickelt für Rettungsdienste, 
Neoprendichtlippe für perfekte 
Vollmaskenabdichtung.

t

MICROCHEM® 4000 151 - siehe Seite 51

4000
APOLLO

MICROCHEM® 4000 APOLLO
Flüssigkeitsdichter Vollschutzanzug 
(Typ B) entwickelt für  Feuerwehren & 
Rettungsdienste. 

t

MICROCHEM® 4000 APOLLO - siehe Seite 50

4000
PAPR

MICROCHEM® 4000 PAPR & AIRline
Ein flüssigkeitsdichter Vollschutzanzug zur 
Kombination mit gebläseunterstütztem 
Atemschutz.

t

MICROCHEM® 4000 PAPR - siehe Seite 45

Doppeltes 
Reißverschlusssystem 
für schnelle, 
flüssigkeitsdichte 
Abdichtung ohne 
zusätzliches 
Abkleben

 

Doppelter 
Ärmelüberwurf 
für verbesserte 
Handschuhabdichtung 
(zusätzliches  
Abkleben oder 
Handschuhadapter 
erforderlich)

Einzigartiges Multi-Lagen-Material das bekannt ist für leichten, textilen Tragekomfort und 
außergewöhnliche Barriereleistung gegen organische und anorganische Chemikalien.

MICROCHEM® 4000
MICROCHEM® 4000 Fabric Construction

External film
barrier layer

Core high barrier film layer
Non woven inner layer

3

1

2Spinnvlies als Trägerschicht

PP-Film als äußere 
Barriereschicht

Kern aus 
Barrierefilm

1

2 3

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

Spezielle Zulassungen
MICROCHEM® 4000 hat eine Reihe von speziellen Testmethoden bestanden,einschließlich:

Innovative Designmerkmale

Ultraschallverschweißte und getapte Nähte
Ein Merkmal des gesamten MICROCHEM® 4000 
Sortiments. Diese Nahttechnologie ist unsere höchste 
Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel. 
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MICROCHEM® 4000

FINABEL O.7.C - Permeationswiderstand gegen chemische Kampfstoffe 
Chemikalie Nachweisgrenze Temperatur (°C) Durchbruchszeit (hh:mm)

Senfgas (HD)
 0.1μg/cm² (punktgenauer Durchbruch) oder 4μg/

cm² (kontinuierlicher und homogener 
Durchbruch) ca. 0.5μg/cm² 37 >24:00

Lewisit (L) ca. 0.5µg/cm² 37 >05:00 <06:00
Sarin (GB) ca. 0.05µg/cm² 37 >24:00
VX ca. 0.05µg/cm² 37 >24:00

MICROCHEM® 4000 Technische Daten	

MICROCHEM® 4000 Produkte wurden ausgiebig nach europäischen und internationalen Anforderungen getestet, einschließlich ASTM, auf 
physikalische und Barriere Eigenschaften. Weitere Details finden Sie auf unserer Website www.microgard.de

EN14126 Barriere gegen Infektionserreger Ergebnis EN Klasse
ISO 16603 Penetrationswiderstand gegen Blut und Körperflüssigkeiten Bestanden bei 20 kPa Klasse 6 von 6
ISO 16604  Penetrationswiderstand gegen blutgebundene Infektionserregern Bestanden bei 20 kPa Klasse 6 von 6
EN ISO 22610 Penetrationswiderstand gegen feuchte Bakterienkulturen Keine Penetration (bis zu 75 min.) Klasse 6 von 6
ISO/DIS 22611 Penetrationswiderstand gegen biologisch kontaminierte Aerosole Keine Penetration Klasse 3 von 3
ISO 22612 Penetrationswiderstand gegen mikrobielle Trockenpartikel Keine Penetration Klasse 3 von 3

* BT = Durchbruchzeit 

Testmethode Ergebnis EN Klasse (EN 14325)
EN 530 Abriebfestigkeit >2,000 Zyklen 6 von 6
EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit >40,000 Zyklen 5 von 6
EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Laufrichtung) >60 N

3 von 6
EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Querrichtung) >40 N
EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Laufrichtung) >100 N

2 von 6
EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung) >60 N
EN 863 Durchstoßfestigkeit >10 N 2 von 6
EN ISO 13938-1 Durchstoßfestigkeit >80 kPa 2 von 6
EN 13274-4 Entzündungswiderstand Bestanden -
EN 13274-4 Flammwiderstand Bestanden 1 von 3
EN 1149-5 Antistatik <2.5 x 109 Ω -
ISO 13935-2 Nahtfestigkeit >125 N 4 von 6

EN ISO 6529 Permeationsdaten

Chemikalie  CAS-Nr BT* bei 1.0µg/cm²/min EN Klasse (EN 14325)
Aceton 67-64-1 >480 6 von 6
Acetonitril 75-05-8 >480 6 von 6
Chlor Gas (>99.8 %, 1 bar) 7782-50-5 >480 6 von 6
Chromsäure (50 %) 1333-82-0 >480 6 von 6
Essigsäureethylester 141-78-6 >480 6 von 6
n-Heptan (99.8 %) 142-82-5 >480 6 von 6
Flußsäure (71-75 %) 7664-39-3 >480 6 von 6
Chlorwasserstoffgas (>99.0 %) 7647-01-0 >480 6 von 6
Wasserstoffperoxid (35 %) 7722-84-1 >480 6 von 6
Methanol 67-56-1 >480 6 von 6
Methylethylketon 78-93-3 >480 6 von 6
Saltpetersäure (konz., 70%) 7697-37-2 >480 6 von 6
Natronlauge (40 %) 1310-73-2 >480 6 von 6
Schwefelsäure (96%) 7664-93-9 >480 6 von 6
Toluol 108-88-3 >480 6 von 6

MICROCHEM® 4000 ist ausgiebig getestet in Übereinstimmung mit gesetzlichen Vorschriften, einschließlich der physischen 
Leistungsmerkmale und der Barriere gegen Gefahrstoffe. Die folgenden Tabellen geben einen Überblick der Testergebnisse, die von 
unabhängigen Prüfinstituten nach europäischem Standardtestverfahren durchgeführt wurden.

MICROCHEM® 4000 wurde gegen mehr als 190 Chemikalien getestet. Für weitere Informationen über Permeationstests und eine 
umfangreiche Liste von Chemikalien siehe ab Seite 74.

MICROCHEM® 4000 getestet in Übereinstimmung mit der EN 14126:2003, bietet einen hervorragenden Schutz gegen Infektionserreger. Die 
Testergebnisse sind in der nachstehenden Tabelle detailliert aufgeführt. Für weitere Informationen zu dieser europäischen Norm siehe Seite 8.
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MICROCHEM® 4000 Overalls - Modellübersicht

Merkmale
• Kragen

• Doppelreißverschluss

• Doppelter Ärmelüberwurf mit textilem 		
	 Strickbund (innen)

• Gummizüge an äußeren Ärmelüberwürfen,  
   Taille und Beinabschlüssen

Größen: S-5XL

Farbe: Grün

Merkmale
• 2-teilige Kapuze

• Doppelreißverschluss

• Doppelter Ärmelüberwurf mit textilem  
   Strickbund (innen)

• Gummizüge an Kapuze, äußeren  
   Ärmelüberwürfen, Taille und Beinabschlüssen

Größen: S-5XL

Farbe: Grün

Modell 121

Größen: S-5XL

Farbe: Grün

Merkmale
• 2-teilige Kapuze

• Doppelter Ärmelüberwurf mit textilem  
   Strickbund (innen)

• Doppelreißverschluss

• Gummizüge an Kapuze, Taille und  
   Beinabschlüssen

• Integrierte Ansell Barrier® Handschuhe

Merkmale
• 2-teilige Kapuze

• Doppelreißverschluss

• Doppelter Ärmelüberwurf mit textilem  
   Strickbund (innen)

• Gummizüge an Kapuze, äußeren  
   Ärmelüberwürfen, Taille und Beinüberwurf

• Integrierte Füßlinge mit Beinüberwurf

Größen: S-5XL

Farbe: Grün

Modell 122

Modell 111

Modell 103

Suit Features
•	Collar

•	2-way front zipper with resealable storm flap

•	Finger loops

•	Elasticated waist, wrists & ankles

Model 103

Größen: S-5XL     Farbe: Grün

Modell 125

Suit Features
•	Collar

•	2-way front zipper with resealable storm flap

•	Finger loops

•	Elasticated waist, wrists & ankles

Model 103
Merkmale
• Rückendurchführung für die Verwendung einer 
   Absturzsicherung
• 2-teilige Kapuze
• Doppelreißverschluss
• Doppelter Ärmelüberwurf mit textilem Strickbund (innen)
• Gummizüge an Kapuze, äußeren  
   Ärmelüberwürfen, Taille und Beinabschlüssen

Größen: S-5XL     Farbe: Grün

Modell 162
Merkmale
• 2-teilige Kapuze
• Doppelter Ärmelüberwurf mit textilem  
   Strickbund (innen)
• Doppelreißverschluss
• Gummizüge an Kapuze, Taille und Beinüberwurf
• Integrierte Füßlinge mit Beinüberwurf
• Integrierte Ansell Barrier® Handschuhe
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4000
APOLLO

MICROCHEM® 4000 APOLLO 

Spezielle Zulassungen

Geeignet für Ex-Zonen
siehe Seite 11

Infektionserreger
EN 14126:2003
siehe Seite 10

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

MICROCHEM® 4000 APOLLO 	

Hierauf vertrauen Feuerwehrmänner und 
Rettungsmannschaften in aller Welt
MICROCHEM® 4000 APOLLO wurde in Kooperation mit britischen Feuerwehren und 
Rettungsdiensten entwickelt und als flüssigkeitsdichter Vollschutzanzug für den Einsatz mit 
Pressluftatmern (SCBA) konzipiert.

Merkmale
• 	 Rückeneinstieg mit Doppelreißverschlusssystem

• 	 Pressluftatmer-Rucksack (universelle Passform)

• 	 Integrierte Füßlinge mit Beinüberwurf

• 	 Integrierte Ansell Barrier® Handschuhe

• 	 Ausatemventile

• 	 Großes Visier

• 	 Ultraschallverschweißte und getapte Nähte

• 	 “Bat-Wing”- Design für eine leichte Kontrolle des  
	 Druckluftmanometers

• 	 Brustriemen zur Befestigung eines Notsignalgeräts

• 	 Innere, verstellbare Hosenträger

Größen: M-3XL

Farbe: Grün

Modell 126

Anwendungen
• 	Chemie

• 	Öl und Petrochemie

• 	Pharmazie

• 	Landwirtschaft

• 	Abwasserkläranlagen

• 	Schwere 			 
	 Industriereinigung / 		
	 Tankreinigung

• 	Notfalleinsätze

…kann auch für die 
Nutzung in Typ B - 
Anwendungen geeignet 
sein (gemäß Leitlinien 
der US-amerikanischen 
Environmental Protection 
Agencies (EPA) und NFPA).

Weitere Einzelheiten 
erfahren Sie durch unseren 
technischen Kundenservice 
technical@microgard.com 

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

PA-Rucksack auf der 
Anzugrückseite

DekontaminationsverfahrenPressluftatmer 
Rucksack

Ultraschallverschweißte und getapte Nähte
Ein Merkmal des gesamten MICROCHEM® 4000 
Sortiments. Diese Nahttechnologie ist unsere höchste 
Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel. 
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Anwendungen
• Chemische Industrie

• Öl und Petrochemie

• Pharmazie

• Industriereinigung /  
   Tankreinigung

• Landwirtschaft

• Abwasserkläranlagen

• Notfalleinsätze (THW /  
   Feuerwehr)

MICROCHEM® 4000 Modell 151

MICROCHEM® 4000 Modell 151 	

Für Einsatzkräfte und Notfalleinsätze konzipiert.
Schutzanzug mit Rückeneinstieg und Gummidichtlippe für perfekte Vollmaskenabdichtung. 
Für Gefahrenbereiche, in denen Schutz gegen konzentrierte Chemikalien und biologische 
Gefahrstoffe erforderlich ist.

Merkmale
• 	 Gesichtsabdichtung aus Neoprengummi

• 	 Horizontaler Rückeneinstieg mit Doppelreißverschlusssystem

• 	 Integrierte Füßlinge mit Beinüberwurf

• 	 Ultraschallverschweißte und getapte Nähte 

151-G02
• 	 Direkt angesetzte Ansell Barrier® Handschuhe mit 		
	 Ärmelüberwurf und Daumenschlaufen

Größen: S-5XL

Farbe: Grün

Modell 151 - G00 & G02

Spezielle Zulassungen

Geeignet für Ex-Zonen
siehe Seite 11

Infektionserreger
EN 14126:2003
siehe Seite 10

Gesichtsabdichtung aus NeoprengummiRückeneinstieg mit 
Doppelreißverschlusssystem

Integrierte Füßlinge 
mit Beinüberwurf

5000

Modell 151 auch 
erhältlich als...

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

Ultraschallverschweißte und getapte Nähte
Ein Merkmal des gesamten MICROCHEM® 4000 
Sortiments. Diese Nahttechnologie ist unsere höchste 
Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel. 
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MICROCHEM® 4000 Zubehör

MICROCHEM® 4000 Zubehör  	

Größe: Einheitsgröße  

Farbe: Grün

• Kapuze mit partieller    
   Schulterabdeckung

• Klettverschluss vorne

• Verschweißte Nähte

Modell 507
Langkapuze

Größe: Einheitsgröße 
(für Schuhgrößen 42-46) 

Farbe: Grün

• Gummizug am Einstieg

• Schnürbänder

• Verschweißte Nähte

Modell 406 
Überstiefel

Größe: Einheitsgröße  

Farbe: Grün

• �Kapuze mit großem 
Visier und seitlichem 
Klettverschluss

• �Verschweißte und 
getapte Nähte

Modell 516 
Langkapuze mit Visier

Größe: Einheitsgröße  

Farbe: Grün

• Beidseitiger Gummizug

• Verschweißte Nähte

Modell 600 
Ärmelschoner

Schürze

Größe: Einheitsgröße Farbe: Grün

Modell 212
• Taillenschnürband

• 100 cm lange Schnürbänder 

Größen: S-3XL  Farbe: Grün

JackeModell 230
• 2-teilige Kapuze
• Doppelreißverschluss
• Gummizug an Armabschlüssen  
   und Saum 
• Verschweißte Nähte
• Doppelte Ärmelüberwürfe mit= textilem   
   Strickbund (Innen) 

Langkittel mit 
Rückenverschluß

Größen: S-3XL  Farbe: Grün

Modell 215
• Klettverschluss am Stehkragen
• Lange Taillenschnürbänder 
• Doppelte Ärmelüberwürfe mit textilem   
   Strickbund (Innen) 
•Geschweißte und getapte Nähte

Größen: S-2XL  Farbe: Grün

HosenModell 301
• Gummizüge an Taille 
   und Beinabschlüssen

• Keine Taschen

• Geschweißte und getapte Nähte
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Belüftete /fremdbelüftete Overalls mit 
kontinuierlicher Druckluftzufuhr  für 
Schutz gegen gefährliche Flüssigkeiten 
und Partikel

Merkmale und Vorteile
• �Doppelte Ärmelüberwurfe - Ermöglichen 

eine flüssigkeitsdichte Verbindung zwischen Anzug 
und Schutzhandschuh (zusätzliches Abkleben oder 
Handschuhadapter erforderlich)

• �Luftdurchlässiger SMS Halskragen - Gewährleistet 
einen ausreichenden Luftstrom in der Kopfhaube und 
erlaubt überschüssiger Luft in den Körperbereich zu 
strömen

• �Vier Auslassventile - Die Auslassventile in der Haube 
und auf der Anzugrückseite regulieren den Luftdruck und 
gewährleisten eine niedrige CO2 -Konzentration. Außerdem 
ermöglichen sie dem Träger eine volle Bewegungsfreiheit, 
ohne dass starke, gesundheitsgefährdende 
Druckschwankungen eintreten

• Modell 750 - Integrierte Füßlinge mit Stiefelüberwürfen 
   - Die Füßlinge werden im Stiefel getragen, während der  
   Stiefelüberwurf mit Gummizug darüber getragen wird 
   um die Wahrscheinlichkeit, chemischer Eindringung zu  
   reduzieren
• Modell 752 - Angesetzte Füßlinge mit rutschfester 
   PVC-Sohle
• �Panoramavisier - Bietet dem Anwender ein großes 

Sichtfeld
• �Notausstieg – Ermöglicht dem Anwender ein sehr 

schnelles Ablegen in Notfallsituationen oder bei 
unerwarteter Luftnot

Vollständiger Schutz der 
Haut und Atemwege

Bitte beachten Sie: Typ 3 gilt für die MICROCHEM® 3000 und 4000-Versionen.

2500
MICROGARD®

PLUS

MICROCHEM®

3000
MICROCHEM®

4000

Sundstrom SR507
Merkmale: 
• Strömungsmesser
• Warnpfeife
• Regelventil montiert am Gürtel
• Luftdurchfluss  175 bis  260 L/min
• Betriebsdruck  5-7 bar (500-700 kPa)
•Einsatztemperatur : -10°C to +50°C

www.srsafety.com

SCOTT T-A-LINE
Merkmale:
• �Kombinierter Geruchsfilter 

und Schalldämpfer
• �Leicht  und  kompakt , 

Regelventil montiert am Gürtel
• Bequem zu tragen 
• Einfach zu verbinden

www.scottsafety.com

AIRline Overalls sind zertifiziert zur Verwendung in Kombination mit einem Druckluftzusätz mit kontinuierlichem Luftstrom.

Modell 750 und 752 Modell 750 und 752

EN 14594

Atemschutzgeräte

Fremdbelüftete Chemikalien

Vollschutzbekleidung

 
Katalog für Fremdbelüftete 

Chemikalien-
Vollschutzbekleidung

ERHÄLTLICH
mail 

sales@microgard.com

Größe: Einheitsgröße 
(für Schuhgrößen 42-46) 

Farbe: Grün

CE-Kennzeichnung gemäß
EN 1073-1:1998 mit einem
nominellen Schutzfaktor von
50,000 (Klasse 5 von 5)TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B
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Belüftete / fremdbelüftete Overalls mit 
einem integralen Luftverteilersystem 
bieten außergewöhnlichen Schutz und 
Komfort für den Träger

Merkmale and Vorteile
• �Ärmelvarianten - Eine Reihe von Ärmelvarianten / Ausführungen stehen zur Auswahl, 

darunter doppelte Ärmelüberwürfe oder angesetzte Chemikalienschutz-handschuhe

• �Modell 755  - Integrierte Füßlinge mit Stiefelüberwürfen - Die Füßlinge werden 
im Stiefel getragen, während der Stiefelüberwurf mit Gummizug darüber getragen wird, um 
die Wahrscheinlichkeit chemischer Eindringung zu reduzieren.

• Modell 754 - Angesetzte Füßlinge mit rutschfester PVC Sohle. 

• Panoramavisier - Bietet dem Anwender ein großes Sichtfeld

• �Notausstieg - Ermöglicht dem Anwender ein sehr schnelles Ablegen in 
Notfallsituationen oder bei unerwarteter Luftnot

• Interne Verteilerkanäle - HEPA-Filter sorgt für sekundären Schutz gegen  
    Kontamination der Luftzufuhr und ein SMC-Schalldämpfer sorgt dafürdass der Lärm 
    im Anzug immer unter 70dB bleibt (auch bei maximalen Luftstrom)  

• Overall / Regelventil montiert am Gürtel - AVANT STS mit Warnpfeife kann 
    am Anzug montiert und zur Wiederverwendung entfernt werde. Eine Reinigung oder 
    Dekontamination ist zulässig.

Die AVANT AIRline Palette wurde für den Einsatz in Kombination 
mit dem MICROCHEM® AVANT STS Mitteldruckluftregler mit einer 
Reihe von Auswahlmöglichkeiten konzipiert, um den spezifischen 
Anforderungen Ihres Arbeitsplatzes gerecht zu werden.

Vollständiger Schutz der Haut 
und Atemwege!

CE-Kennzeichnung gemäß
EN 1073-1:1998 mit einem
nominellen Schutzfaktor von
50,000 (Klasse 5 von 5)

Bitte beachten Sie: Typ 3 gilt für die MICROCHEM® 3000 und 4000-Versionen.

AVANT AIRline 2500
MICROGARD®

PLUS
AVANT AIRline

MICROCHEM®

3000
AVANT AIRline

MICROCHEM®

4000
AVANT AIRline

Regler für Druckluftschlauchgeräte für kontinuierlichen 
Luftstrom
Merkmale:  
• �Wird vom Träger befestigt, abnehmbar und wiederverwendbar
• �Luftzufuhr einstellbar von 340 L/min zu 590 L/min bei einem Arbeitsdruck 

von 3,5 bis 5 bar
• Polyester-Gurtband mit YKK-Schnalle zurSicherung und  
   Zugentlastung
• Warnpfeife 
• �Externe Kupplung 360 Grad schwenkbar
• �Eine Reihe von externen Druckluftkupplungen stehen zur Auswahl (für 

weitere Details kontaktieren Sie Ansell Microgard Ltd oder Ihren Händler)

www.microgard.de

Atemschutzgeräte 
EN 14594

MICROCHEM®

STS V.1
AVANT

SEPARAT ERHÄLTLICH

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B
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Belüftete / fremdbelüftete Overalls 
mit integriertem Druckluftregler und 
einem Luftverteilungssystem für 
optimalen Schutz und Komfort

Vollständiger Schutz der Haut 
und Atemwege!

CE-Kennzeichnung gemäß
EN 1073-1:1998 mit einem
nominellen Schutzfaktor von
50,000 (Klasse 5 von 5)

Bitte beachten Sie: Typ 3 gilt für die MICROCHEM® 3000 und 4000-Versionen.

AVANT   AIRline2 2500
MICROGARD®

PLUS
AVANT   AIRline2

MICROCHEM®

3000
AVANT   AIRline2

MICROCHEM®

4000
AVANT   AIRline2

Atemschutzgeräte 
EN 14594

Regler für Druckluftschlauchgeräte für 
kontinuierlichen Luftstrom
Merkmale: 
• Vormontiert
• �Luftzufuhr einstellbar von 340 L/min bis 590 L/min bei 

einem Arbeitsdruck von 3,5 bis 5 bar
• Polyester-Gurtband mit YKK-Schnalle zurSicherung und  
   Zugentlastung  
• �Externe Kupplung 360 Grad schwenkbar
• �Eine Reihe von externen Druckluftkupplungen stehen 

zur Auswahl (für weitere Details kontaktieren Sie Ansell 
Microgard Ltd oder Ihren Händler)

www.microgard.de

MICROCHEM®

STS V.1
AVANT

IM LIEFERUMFANG DES 
OVERALLS

Merkmale and Vorteile
• �Ärmelvarianten - Eine Reihe von Ärmelvarianten / Ausführungen stehen zur Auswahl, 

darunter doppelte Ärmelüberwürfe oder angesetzte Chemikalienschutz-handschuhe.

• �Vier Auslassventile - Die Auslassventile in der Haube und auf der Anzugrückseite 
regulieren den Luftdruck und gewährleisten eine niedrige CO2 -Konzentration. 
Außerdem ermöglichen sie dem Träger eine volle Bewegungsfreiheit, ohne dass starke, 
gesundheitsgefährdende Druckschwankungen eintreten.

• �Modell 757 - Integrierte Füßlinge mit Stiefelüberwürfen - Die Füßlinge werden 
im Stiefel getragen, während der Stiefelüberwurf mit Gummizug darüber getragen wird, um die 
Wahrscheinlichkeit chemischer Eindringung zu reduzieren.

• Modell 756 - Angesetzte Füßlinge mit rutschfester PVC Sohle

• Panoramavisier - Bietet dem Anwender ein großes Sichtfeld

• �Notausstieg - Ermöglicht dem Anwender ein sehr schnelles Ablegen in 
Notfallsituationen oder bei unerwarteter Luftnot

• Interne Verteilerkanäle - HEPA-Filter sorgt für sekundären Schutz gegen  
    Kontamination der Luftzufuhr und ein SMC-Schalldämpfer sorgt dafür,dass der Lärm im  
    Anzug immer unter 70 dB bleibt (auch bei maximalen Luftstrom) 

AVANT2 AIRline Anzüge sind mit einem Druckluftregler 
ausgestattet. Eine Reihe von Sonderausstattungen sind 
zusätzlich erhältlich, um den spezifischen Anforderungen des 
Einsatzgebietes gerecht zu werden.

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B
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MICROCHEM® 5000 erreicht ein nie gekanntes 
Leistungsniveau im Chemikalienschutz und ist 
konstruiert um zu schützen. Das gut sichtbare, 
mehrlagige Material ist robust, haltbar und 
eignet sich für Arbeitnehmer in extremen 
Gefahrenbereichen, einschließlich Notfallteams.

Merkmale und Vorteile
Leistungsfähigkeit - Breitband-Barriere 
gegen organische und anorganische Chemikalien 
sowie biologische Gefahren

Komfort  - Mehrlagiges Material, welches 
leicht, robust und haltbar ist

Gut sichtbar - Gut sichtbare orangene 
Signalfarbe für verbesserte Mitarbeitersicherheit

Schutz - > 480 Minuten Durchbruchszeit gegen 
14 von 15 gelisteten Chemikalien der EN ISO 6529

Antistatisch - Gemäß EN 1149-5

Designmerkmale - Einschließlich 
flüssigkeitsdichtem Doppelreißverschlusssystem - 
zusätzliches Abkleben unnötig

Anwendungen
 • 	Chemikalien
 • 	Öl-und Petrochemie
 • 	Pharmazie
 • 	Bergbau
 • 	Landwirtschaft
 • 	Notfalleinsätze
 • 	Feuerwehr
 • 	Industrie-und Tankreinigung
 • 	Abwasserkläranlagen

MICROCHEM® 5000
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MICROCHEM® 5000 Fabric Construction

External film
barrier layer Core high barrier film layerNon woven inner layer

1

3 2

Äußerer Barrierefilm

Spinnvlies als 
Trägermaterial

Kern aus mehrlagigem 
Barrierefilm

1

2 3

5000

Dieses gut sichtbare innovative Material ist robust, haltbar und eignet sich für Arbeiten in 
extremen Gefahrenbereichen, einschließlich Notfallteams.

MICROCHEM® 5000 

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

Wenden Sie sich an unseren Kundenservice um eine Permeationsprüfung für Ihre Chemikalie / Ihr 
Stoffgemisch zu besprechen. 

E-mail: technical@microgard.com
Technische Datenblätter & Produktflyer verfügbar zum Download unter:  www.microgard.de

i

Innovative Designmerkmale

Technischer Kundenservice

Spezielle Zulassungen
MICROCHEM® 5000 hat eine Reihe von speziellen Testmethoden bestanden einschließlich:

Infektionserreger
EN 14126:2003

siehe Seite 10

Geeignet für Ex-Zonen
siehe Seite 11

Doppeltes 
Reißverschlusssystem 
für schnelle, 
flüssigkeitsdichte 
Abdichtung, ohne 
zusätzliches abkleben 

�MICROCHEM® 5000 
Sortimentsübersicht
MICROCHEM® 5000
Schutz gegen organische und anorganische 
Chemikalien und biologische Gefahrstoffe.

t

MICROCHEM® 5000 

5000

t

MICROCHEM® 5000 APOLLO - siehe Seite 60

MICROCHEM® 5000 APOLLO
Konzipiert für Feuerwehrmänner und
Rettungsmannschaften in aller Welt.
flüssigkeitsdichter Vollschutzanzug für den 
Einsatz mit Pressluftatmern (SCBA).

MICROCHEM®

5000
APOLLO

t

MICROCHEM® 5000, Modell 151 - siehe Seite 61

MICROCHEM® 5000 Modell 151
Entwickelt für Rettungsdienste. 
Gesichtsabdichtung aus Neoprengummi für 
den Einsatz mit Atemschutzmasken.

5000

Doppelter 
Ärmelüberwurf 
für verbesserte 
Handschuhabdichtung 
(zusätzliches 
Abkleben oder 
Handschuhadapter 
erforderlich)

Ultraschallverschweißte und getapte Nähte
Ein Merkmal des gesamten MICROCHEM® 5000 
Sortiments. Diese Nahttechnologie ist unsere höchste 
Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel.
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MICROCHEM® 5000

EN ISO 6529 Permeationsdaten
Chemikalie CAS Nummer BT * bei 1.0 µg/cm²/min EN Klasse (EN 14325)
Aceton 67-64-1 >480 6 von 6
Acetonitril 75-05-8 >480 6 von 6
Ammoniak Gas, 1 bar. 7664-41-7 >480 6 von 6
Kohlendisulfid 75-15-0 >480 6 von 6
Chlor Gas (>99.8 %) 1 bar. 7782-50-5 >480 6 von 6
Dietylamin 109-89-7 >480 6 von 6
Essigsäureethylester 141-78-6 >480 6 von 6
n-Hexan (99.8 %) 110-54-3 >480 6 von 6
Chlorwasserstoffgas (>99.0 %) Gas, 1 bar 7647-01-0 >480 6 von 6
Methanol (>99.5 %) 67-56-1 >480 6 von 6
Natronlauge (aq, 50 %) 1310-73-2 >480 6 von 6
Schwefelsäure (96 %) 7664-93-9 >480 6 von 6
Tetrahydrofuran 109-99-9 >480 6 von 6
Toluol (99.99 %) 108-88-3 >480 6 von 6

FINABEL O.7.C - Permeationswiderstand gegen chemische Kampfstoffe
Chemikalie Nachweisgrenze Temperatur (° C) Durchbruchzeit (hh:mm)
Senfgas (HD) Ca. 0.5μg/cm² 37 >17:40
Lewisit (L) Ca. 0.5μg/cm² 37 >06:30 <09:30
Sarin (GB) Ca. 0.05μg/cm² 37 >24:00
VX Ca. 0.05μg/cm² 37 >24:00

MICROCHEM® 5000 Technische Daten		

MICROCHEM® 5000 Produkte wurden ausgiebig nach europäischen und internationalen Anforderungen getestet, einschließlich ASTM, auf 
physikalische und Barriere Eigenschaften. Weitere Details finden Sie auf unserer Website www.microgard.de

EN14126 Barriere gegen Infektionserreger Ergebnis EN Klasse
ISO 16603 Penetrationswiderstand gegen Blut und Körperflüssigkeiten Bestanden bei 20 kPa Klasse 6 von 6
ISO 16604  Penetrationswiderstand gegen blutgebundene Infektionserregern Bestanden bei 20 kPa Klasse 6 von 6
EN ISO 22610 Penetrationswiderstand gegen feuchte Bakterienkulturen Keine Penetration (bis zu 75 Min.) Klasse 6 von 6
ISO/DIS 22611 Penetrationswiderstand gegen biologisch kontaminierte Aerosole Keine Penetration Klasse 3 von 3
ISO 22612 Penetrationswiderstand gegen mikrobielle Trockenpartikel Keine Penetration Klasse 3 von 3

* BT = Durchbruchzeit

Testmethode Ergebnis EN Klasse (EN 14325)
EN 530 Abriebfestigkeit >2000 Zyklen 6 von 6

EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit >5000 Zyklen 3 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Laufrichtung) >60 N
4 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Querrichtung) >60 N

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Laufrichtung) >100 N 3 von 6

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung) >100 N

EN 863 Durchstoßfestigkeit >10 N 2 von 6

EN ISO 13938-1 Durchstoßfestigkeit >80 kPa 2 von 6

EN 13274-4 Entzündungswiderstand Bestanden -

EN 13274-4 Flammwiderstand Bestanden 2 von 3

EN 1149-5:2006 Antistatik - Oberflächendurchgangswiderstand <2.5 x 109 Ω -

ISO: 13935-2 Nahtfestigkeit 125 N 4 von 6

MICROCHEM® 5000 ist ausgiebig getestet in Übereinstimmung mit gesetzlichen Vorschriften, einschließlich der physischen 
Leistungsmerkmale und der Barriere gegen Gefahrstoffe. Die folgenden Tabellen geben einen Überblick der Testergebnisse, die von 
unabhängigen Prüfinstituten nach europäischem Standardtestverfahren durchgeführt wurden.

MICROCHEM® 5000  wurde gegen zahlreiche Chemikalien getestet. Für weitere Informationen über Permeationstests und eine umfangreiche 
Liste von Chemikalien siehe ab Seite 74.

MICROCHEM® 5000 getestet in Übereinstimmung mit der EN 14126:2003, bietet einen exzellenten Schutz gegen Infektionserreger. Die 
Testergebnisse sind in der nachstehenden Tabelle detailliert aufgeführt. Für weitere Informationen zu dieser europäischen Norm siehe Seite 8.
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5000

Modell 103

MICROCHEM® 5000 Overalls - Modellübersicht	  

Merkmale
• Kragen

• Doppelreißverschluss

• Doppelter Ärmelüberwurf mit textilem  
   Strickbund (innen)

• Gummizüge an Taille, Arm- und  
   Beinabschlüssen

Größen: S-5XL

Farbe: Orange

Merkmale
• 2-teilige Kapuze

• Doppelter Ärmelüberwurf mit textilem  
   Strickbund (innen)

• Doppelreißverschluss

• Gummizug an Kapuze, Taille und Beinüberwurf

• Integrierte Füßlinge mit Beinüberwurf

• Integrierte Ansell Barrier® Handschuhe

Größen: S-5XL

Farbe: Orange

Merkmale
• 2-teilige Kapuze

• Doppelreißverschluss

• Doppelter Ärmelüberwurf mit textilem  
   Strickbund (innen)

• Gummizüge an Kapuze, Taille, Ärmel- und  
   Beinüberwürfen

• Integrierte Füßlinge mit Beinüberwurf

Größen: S-5XL

Farbe: Orange

Modell 111

Modell 122

Modell 125 - G02

Merkmale
• 2-teilige Kapuze

• Doppelreißverschluss

• Doppelter Ärmelüberwurf mit textilem  
   Strickbund (innen)

• Gummizüge an Kapuze, Taille, Arm- und  
   Beinabschlüssen

Größen: S-5XL

Farbe: Orange

Modell 121 - G02

Größen: S-5XL

Farbe: Orange

Merkmale
• 2-teilige Kapuze

• Doppelter Ärmelüberwurf mit textilem  
   Strickbund (innen)

• Doppelreißverschluss

• Gummizüge an Kapuze,  Taille und  
   Beinabschlüssen

• Integrierte Ansell Barrier® Handschuhe
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MICROCHEM®

5000
APOLLO

MICROCHEM® 5000 APOLLO

Entwickelt für die Feuerwehr und Rettungskräfte in 
aller Welt
MICROCHEM® 5000 APOLLO ist ein flüssigkeitsdichter Vollschutzanzug, der für den Einsatz 
mit Pressluftatmern (SCBA) konzipiert wurde.  

Anwendungen
• Chemische Industrie

• Öl und Petrochemie

• Pharmazie

• �Schwere Industriereinigung /   
Tankreinigung

• Notfalleinsätze

• kann auch für die Nutzung in  
   Typ B - Anwendungen  
   geeignet sein (gemäß  
   Leitlinien der US- 
   amerikanischen  
   Environmental Protection  
   Agencies (EPA) und NFPA). 
 
Weitere Einzelheiten erfahren 
Sie durch unseren technischen 
Kundenservice 
technical@microgard.com

Merkmale
• Seiteneinstieg mit Doppelreißverschlusssystem

• Pressluftatmer-Rucksack (universelle Passform)

• Integrierte Füßlinge mit ableitfähiger Sohle & Beinüberwurf

• Integrierte Ansell Barrier® Handschuhe

• Ausatemventile

• Halbstarres Panorama Mehrschicht-Visier 

• Ultraschallverschweißte und getapte Nähte

Größen: M-5XL

Farbe: Orange

Modell 186

Halbstarres Panorama 
Mehrschicht-Visier 

Integrierte Ansell Barrier® Handschuhe mit 
Ärmelüberwurf

Füßlinge mit 
Beinüberwurf

Spezielle Zulassungen

Geeignet für Ex-Zonen
Siehe Seite  11

Infektionserreger
EN 14126:2003
Siehe Seite  10

MICROCHEM®  5000 APOLLO 	

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften

Ultraschallverschweißte und getapte Nähte
Ein Merkmal des gesamten MICROCHEM® 5000 
Sortiments. Diese Nahttechnologie ist unsere höchste 
Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel.

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B
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5000MICROCHEM® 5000 Modell 151

Entwickelt für Notfall- und Rettungsdienste
Schutzanzug mit Rückeneinstieg und Neopren-Dichtlippe für perfekte Vollmaskenabdichtung. 
Ideal für den Einsatz in Gefahrenbereichen, in denen Schutz gegen konzentrierte Chemikalien 
und biologische Gefahrstoffe notwendig sind.

Anwendungen
• Chemische Industrie

• Öl und Petrochemie

• Pharmazie

• �Schwere Industriereinigung /   
Tankreinigung

• �Handhabung von Sondermüll

• Einsatz- und Notfallteams

Spezielle Zulassungen

Geeignet für Ex-Zonen
Siehe Seite  11

Infektionserreger
EN 14126:2003
Siehe Seite  10

MICROCHEM®  5000 Modell 151 	

Merkmale
• 	 Neopren-Dichtlippe 

• 	 Horizontaler Rückeneinstieg 

• 	 Integrierte Füßlinge mit Beinüberwurf

• 	 Ultraschallgeschweißte und getapte Nähte

151-G02
• 	 Integrierte Ansell Barrier® Handschuhe, mit Ärmelüberwurf 
	 und Daumenschlaufen

Größen: S-5XL

Farbe: Orange

Modell 151 - G00 & G02

Neopren-Dichtlippe Horizontaler Rückeneinstieg mit 
Doppelreißverschlusssystem

Füßlinge mit 
Beinüberwurf

Modell 151 auch 
erhältlich als...

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften

Ultraschallverschweißte und getapte Nähte
Ein Merkmal des gesamten MICROCHEM® 5000 
Sortiments. Diese Nahttechnologie ist unsere höchste 
Barriere gegen Flüssigkeiten und Partikel.

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B-

-

-

-

-

-

-

-

-

-



MICROCHEM® 6000 GTS & GTB (Begrenzte Einsatzdauer) 
sind Schutzanzüge vom Typ 1a-B, bei denen das umluftunabhängige 
Atemschutzgerät (SCBA) auf der Innenseite des Anzugs getragen wird.
Das leichte und flexible, aber trotzdem robuste Material bietet eine hervorragende Barriere 
gegen eine Vielzahl von Chemikalien, die in extrem gesundheitsgefährdenden Umgebungen 
auftreten können. Das gut sichtbare, innovative Material entspricht den Anforderungen der 
Normen EN 943-1 und EN 943-2 für Anzüge mit begrenzter Einsatzdauer.

GTS- Gasdichte Anzüge mit integrierten Füßlingen und Beinüberwurf
GTB - Gasdichte Anzüge mit fest angebrachten Sicherheitsstiefel

MICROCHEM®  6000 Gasdichte

HANDSCHUH-OPTIONEN

Gasdichter DYNAT/YKK-
Reißverschluss

Bietet Schutz  selbst unter 
widrigstenBedingungen. 
Der Reißverschluss 
hateine Außenabdeckung 
ausAnzugsmaterial und 
Klettverschluss.

MICROCHEM®

6000-GTB
MICROCHEM®

6000-GTS

1. Fest angebrachte Stiefel 
    Etche-Sicherheitsstiefel verfügbar.

1. Arretiersystem an 
der Manschettefür 
Doppelhandschuh-System(z.b. 
Ansell Barrier®+ Neoprene)

2. �Integrierte Ansell 
Barrier®-Handschuhe 
mit ÄrmelüberwurfEin 
mechanischerSchutzhandschuh 
sollte darübergetragen werden

2. �Integrierte Füßlinge mitBeinüberwurf 
Füßlinge werden im Stiefel getragen

Zwei 
MICROCHEM®-
Ausatemventilein 
der Kapuze. 

STIEFEL-/FUSSLINGS-OPTIONEN

1

2

1 2

Es stehen verschiedene Modelle zur Verfügung, die bestellt werden können.  

Größen erhältlich: S-2XL

Typ 1a-B 
EN 943-1:2002
Typ 1a-ET-B 

EN 943-2:2002
(Begrenzte Einsatzdauer)

EN 14126:2003

Qualitätsgeprüft
100%10 Jahre

Haltbarkeit

TYP 1 EN 14126

Für weitere Details Kontaktieren 
Sie den Kundenservice von Ansell 
Microgard Ltd.

Halbstarres 3-lagigesPET-Visier  
Bietet ein breites Sichtfeld 
mitBewegungsfreiheit für den 
Kopfund ausreichend Kopfraum für 
dieVerwendung eines Schutzhelms.

Pass-Thru-Anschluss optional
verfügbar
Für den Anschluss an den zweiten
Ausgang des umluftunabhängigen
Atemschutzgeräts

62	
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MICROCHEM®

6000

Es stehen verschiedene Modelle zur Verfügung, die bestellt werden können.  
Für weitere Details Kontaktieren 
Sie den Kundenservice von Ansell 
Microgard Ltd.

TECHNISCHE DATEN

Eigenschaft Test-Methode Erforderliche Mindestleistungsklasse 
für EN943-2:2002

MICROCHEM® 6000  
Leistungsklasse

Abriebfestigkeit EN 530 4 von 6 6 von 6

Biegereißfestigkeit EN ISO 7854 1 von 6 1 von 6

Biegereißfestigkeit bei niedrigen Temperaturen  (-30 °C) EN ISO 7854  (-30 °C) 2 von 6 2 von 6

Reißfestigkeit trapezförmige Probe  EN ISO 9073-4 3 von 6 3 von 6

Zugfestigkeit EN ISO 13934-1 4 von 6 4 von 6

Durchstoßfestigkeit EN 863 2 von 6 2 von 6

Entzündungsfestigkeit EN 13274-4 Bestanden Bestanden

Schwerentflammbarkeit EN 13274-4 1 von 3 2 von 3

Nahtstärke EN ISO 13935-2 5 von 6 5 von 6

Physikalische Leistungsdaten von MICROCHEM® 6000

MICROCHEM® 6000 Fabric EN 14126:2003 Ergebis

Test-Methode Ergebnis EN Klasse

ISO 16603 Penetrationswiderstand gegen Blut und Körperflüssigkeiten Bestanden bei 20 kPa -

ISO 16604  Penetrationswiderstand gegen blutgebundene Infektionserregern Bestanden bei 20 kPa Klasse 6 von 6

EN ISO 22610 Penetrationswiderstand gegen feuchte Bakterienkulturen Keine Penetration (bis zu 75 min.) Klasse 6 von 6
ISO/DIS 22611 Penetrationswiderstand gegen biologisch kontaminierte Aerosole Keine Penetration Klasse 3 von 3
ISO 22612 Penetrationswiderstand gegen mikrobielle Trockenpartikel Keine Penetration Klasse 3 von 3

MICROCHEM®

6000 Visier
Ansell-Barrier - 

Handschuhe* ETCHE-Stiefel* 

Chemische Bezeichnung CAS Nummer Durchbruchzeit  (1.0  μg/cm2/min)

Aceton 67-64-1 >480 >480 >480 >60

Acetonitril 75-05-8 >480 >480 >480 >60

Ammoniak (Gas, 1 atmos.) 7664-41-7 >480 >480 8** >480

Butadiene 1,3- 106-99-0 >480 >480

Chlor  (Gas, 1 atmos.) 7782-50-5 >480 >480 >480 >480

Chloromethan 74-87-3 >480 >480

Chlorwasserstoff (Gas, 1 atmos.) 7647-01-0 >480 >480 246 >480

Dichloromethan 75-09-2 >480 149 59 114

Diethylamin 109-89-7 >480 >480 >480 >60

Dimethylformamid, N,N- 68-12-2 >480 >480 >480

Ethylacetat 141-78-6 >480 >480 >480 >60

Ethylenoxid (Gas, 1 atmos.) 75-21-8 >480 >480

Heptan, n- 142-82-5 >480 >480 >480 >60

Hexan, n- 110-54-3 >480 >480

Methanol 67-56-1 >480 >480 >480 >60

Nitrobenzol 98-95-3 >480 >480 >480

Natriumhydroxid  (40% w/w) 1310-73-2 >480 >480 >480 >60

Natriumhydroxid  (50% w/w) 1310-73-2 >480 >480 >480

Schwefelkohlenstoff 75-15-0 >480 >480 >480 >60

Schwefelsäure  (95-96% w/w) 7664-93-9 >480 242 >480 >60

Tetrachlorethen 127-18-4 >480 >480 >480

Tetrahydrofuran 109-99-9 >480 >480 >480 >60

Toluol 108-88-3 >480 >480 >480 >60

Zyanwasserstoff 74-90-8 >480 >480

Permeationsdaten EN ISO 6529

* �Handschuhe und Stiefel gemäß EN 374-3 getestet. Hinweis: Informationen zu Permeationsdaten und mechanischen Leistung der Außenhandschuhe finden Sie in den Gebrauchsanweisungen der 
Handschuhhersteller. Eine Kopie davon wird mit jedem Anzug mitgeliefert.

**� ACHTUNG! Da Klasse 2 von 6 nicht erreicht wurde, ist der Handschuh gemäß EN 943-2 für die Nutzung gegen diese Chemikalie bei anhaltendem Kontakt nicht geeignet. Wenn ein anhaltender Kontakt mit 
dieser Chemikalie zu erwarten ist, wird den Trägern empfohlen, einen zusätzlichen Außenhandschuh zu wählen, der gemäß EN-943-2-Anforderungen mindestens Klasse 2 erreicht. Für weitere Hinweise 
wenden Sie sich bitte an Ansell Microgard Ltd.



	

MICROCHEM®  8000 Gasdicht
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Typ 1a-B 
EN 943-1:2002
Typ 1a-ET-B 

EN 943-2:2002 
(wiederverwendbar)
EN 14126:2003

EN 1149-5

Qualitätsgeprüft
100%10 Jahre

Haltbarkeit

TYP 1 EN 14126 EN 1149-5

MICROCHEM® 8000-GTB ist ein neuer und innovativer 
wiederverwendbar Gasdichter Schutzanzug vom Typ 1a. 
Bietet ausgezeichneten Schutz gegen eine Vielzahl von 
gefährlichen Chemikalien und biologischen Gefahren. 
Zertifiziert nach EN 943-1 und EN 943-2 (ET).
MICROCHEM® 8000 Material besteht aus einem Polymer Barrierefilm, dass beidseitig  mit einem 
flexiblen und haltbaren synthetischen Gummi beschichtet ist. Genähte Nähte die von innen und außen 
getaped sind, um eine kontinuierlichen Barriere zu 
gewährleisten.

Anwendungsbereiche
•	 Chemie
•	 Öl und Petrochemie
•	 Pharmazie
•	� Ersthelfer/ 				  

Katastrophenschutz
•	 Feuerwehren
•	� Industrie- und Tank Reinigung
•	 Abwasserkläranlagen
•	 Notfalleinsätze
•	 Nuklear-Bereich

•	 Versand/Transport

�Verstärkter Kniebereich, 
für zusätzliche Haltbarkeit und 
eine lange Lebensdauer.

Zwei MICROCHEM®-
Ausatemventile in der Kapuze. 

�Pass-Thru-Anschluss optional
verfügbar. Für den Anschluss
an den zweiten Ausgang
des umluftunabhängigen
Atemschutzgeräts, für den Notfall-
Einsatz oder für die Luftversorgung
während der Dekontaminierung.

MICROCHEM® Belüftungssystem 
optional (einschließlich Pass-
Thru als Standard). Bietet einen 
konstanten Überdruck im Inneren 
des Anzugs.  

Das MICROCHEM® Regelventil
hat 3 Lüftungsraten; 3, 30 und
100 L / min) sowie eine Null /
Aus-Stellung.

4

Anti-Fog Doppelschicht Visier  
bietet eine klare Sicht, mit einem 
weiten Sichtfeld für den Träger.

Gasdichter DYNAT/YKK-
Reißverschluss

• �Bietet Schutz  selbst unter 
widrigsten Bedingungen. 
Der Reißverschluss hat eine 
Außenabdeckung aus 
Anzugsmaterial und 
Klettverschluss.

• �Reißverschlusslänge 130 cm. 
Öffnung an der der Oberseite 
bietet im Notfall ein leichtes und 
schnelles Öffnen des Anzuges. 

1

2

�MICROCHEM® Arretiersystem an der Manschette 
für Doppelhandschuh-System 
Doppelhandschuhsystem, bestehend aus innen 
liegenden Ansell Barrier Handschuh und äußerem 
robusten Neopren Handschuh.

3

Feste Etche FIREMAN 
Sicherheitsschuhe.  
CE-zertifiziert nach EN ISO 20345, 
EN 15090 & EN 13832-3

FUNKTIONEN UND VORZÜGE

7

8

5

6

Größen erhältlich: S-3XL
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MICROCHEM®

8000
TECHNISCHE DATEN

Eigenschaft Test-Methode Erforderliche Mindestleistungsklasse 
für EN943-2:2002

MICROCHEM® 8000  
Leistungsklasse

Abriebfestigkeit EN 530 6 von 6 6 von 6

Biegereißfestigkeit EN ISO 7854 4 von 6 5 von 6

Biegereißfestigkeit bei niedrigen Temperaturen  (-30°C) EN ISO 7854  (-30°C) 2 von 6 4 von 6

Reißfestigkeit trapezförmige Probe  EN ISO 9073-4 3 von 6 3 von 6

Zugfestigkeit EN ISO 13934-1 6 von 6 6 von 6

Durchstoßfestigkeit EN 863 3 von 6 3 von 6

Entzündungsfestigkeit EN 13274-4 Bestanden Bestanden

Schwerentflammbarkeit EN 13274-4 3 von 3 3 von 3

Nahtstärke EN ISO 13935-2 5 von 6 6 von 6

Antistatik EN 1149-5 - Bestanden

Physikalische Leistungsdaten von MICROCHEM® 8000

MICROCHEM® 8000 Material EN 14126:2003 Ergebis

Test-Methode Ergebnis EN Klasse

ISO 16603 Penetrationswiderstand gegen Blut und Körperflüssigkeiten Bestanden bei 20 kPa -

ISO 16604  Penetrationswiderstand gegen blutgebundene Infektionserregern Bestanden bei 20 kPa Klasse 6 von 6

EN ISO 22610 Penetrationswiderstand gegen feuchte Bakterienkulturen Keine Penetration (bis zu 75 min.) Klasse 6 von 6

ISO/DIS 22611 Penetrationswiderstand gegen biologisch kontaminierte Aerosole Keine Penetration Klasse 3 von 3

ISO 22612 Penetrationswiderstand gegen mikrobielle Trockenpartikel Keine Penetration Klasse 3 von 3

MICROCHEM®

8000
M8000 
Visier

Ansell-Barrier 
-Handschuhe* 

Neopren Hand-
schuhe* ETCHE-Stiefel* 

Chemische Bezeichnung CAS Nummer Durchbruchzeit  (1.0  μg/cm2/min)

Aceton 67-64-1 >480 >480 >480 14 >60

Acetonitril 75-05-8 >480 >480 >480 62 >60

Ammoniak (Gas, 1 atmos.) 7664-41-7 >480 >480 8** >480

Butadiene 1,3- 106-99-0 >480 >480

Chlor  (Gas, 1 atmos.) 7782-50-5 >480 >480 >480 >480

Chloromethan 74-87-3 >480 >480

Chlorwasserstoff (Gas, 1 atmos.) 7647-01-0 >480 >480 246 >480

Dichloromethan 75-09-2 >480 >480 59 5 114

Diethylamin 109-89-7 >480 >480 >480 >60

Dimethylformamid, N,N- 68-12-2 >480 >480 >480 60

Ethylacetat 141-78-6 >480 >480 >480 19 >60

Ethylenoxid (Gas, 1 atmos.) 75-21-8 >480 >480

Heptan, n- 142-82-5 >480 >480 >480 54 >60

Hexan, n- 110-54-3 >480 >480 >480

Methanol 67-56-1 >480 >480 >480 114 >60

Nitrobenzol 98-95-3 >480 >480 >480

Natriumhydroxid  (40% w/w) 1310-73-2 >480 >480 >480 >480 >60

Natriumhydroxid  (50% w/w) 1310-73-2 >480 >480 >480 >480

Schwefelkohlenstoff 75-15-0 >480 >480 >480 >60

Schwefelsäure  (95-96% w/w) 7664-93-9 >480 >480 >480 123 >60

Tetrachlorethen 127-18-4 >480 >480 >480

Tetrahydrofuran 109-99-9 >480 >480 >480 9 >60

Toluol 108-88-3 >480 >480 >480 10 >60

Zyanwasserstoff 74-90-8 >480 >480

Permeationsdaten EN ISO 6529

* �Handschuhe und Stiefel gemäß EN 374-3 getestet. Hinweis: Informationen zu Permeationsdaten und mechanischen Leistung der Außenhandschuhe finden Sie in den Gebrauchsanweisungen der 
Handschuhhersteller. Eine Kopie davon wird mit jedem Anzug mitgeliefert.

**� ACHTUNG! Da Klasse 2 von 6 nicht erreicht wurde, ist der Handschuh gemäß EN 943-2 für die Nutzung gegen diese Chemikalie bei anhaltendem Kontakt nicht geeignet. Wenn ein anhaltender Kontakt mit 
dieser Chemikalie zu erwarten ist, wird den Trägern empfohlen, einen zusätzlichen Außenhandschuh zu wählen, der gemäß EN-943-2-Anforderungen mindestens Klasse 2 erreicht. Für weitere Hinweise 
wenden Sie sich bitte an Ansell Microgard Ltd.
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MICROGARD® 1500 PLUS FR ist ein 
atmungsaktives, flammhemmendes und 
antistatisches SMMS Polypropylen Material 
zum Schutz vor Partikel und Sprühnebel.*

Vorteile & Merkmale
Schutz - Schwer entflammbares (EN ISO 14116 
Index 1) und antistatisches SMMS Material, bietet 
eine gute Barriere gegen Partikel und leichte 
Sprühnebel. Luft-und Wasserdampfdürchlässig  
(“Atmungsaktiv”) zur Minimierung des Hitzestresses

Antistatisch - Geprüft nach EN 1149-5

Optimierte Passform - Ermöglicht volle 
Bewegungsfreiheit, bei Verwendung über Hitze-  
und Flammschutzkleidung (EN ISO 14116 Index 2 
oder höher) 

Einsatzbereiche
• Petrochemische Industrie
• Industriereinigung
• Energieversorger
• Allgemeine Wartungen

MICROGARD®  1500 PLUS FR

* Muss über flammhemmender Schutzkleidung wie NOMEX ® getragen werden und nie direkt auf der Haut.
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FR
1500PLUS

MICROGARD®

MICROGARD® 1500 PLUS FR	

Merkmale
• 3-teilige Kapuze 
• 2- Wege-Reißverschluss
• Fingerschlaufe
• Gummizüge an Kapuze, Taille, Arm- und Beinabschlüssen
• Rote Nähte zur besseren Unterscheidung

Größen: M-5XL

Farben: Weiß

Modell 111

Genähte Nähte
Kombiniert Stärke mit Partikelbarriere 

Testmethode Ergebnis EN Klasse  
(EN 14325)

EN 530 Abriebfestigkeit >10 Zyklen 1 von 6

EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit >100,000 Zyklen 6 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Laufrichtung) >40 N
2 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Querrichtung) >20 N

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Laufrichtung) >100 N
2 von 6

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung) >60 N

EN 863 Durchstoßfestigkeit >5 N 1 von 6

EN ISO 13937-2 Weiterreißeigenschaften >10 N -

EN 1149-5:2006 Antistatik <2.5 x 109 Ω
EN ISO 15025 Begrenzte Flammenausbreitung  Verfahren A Index 1/0/0

MICROGARD® 1500 PLUS FR Technical Data

MICROGARD® 1500 PLUS FR  ist ausgiebig getestet in Übereinstimmung mit gesetzlichen 
Vorschriften, einschließlich der physischen Leistungsmerkmale und der Barriere gegen Gefahrstoffe.

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B EN ISO 14116
INDEX 1/0/0

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 
moisture vapour dust particles liquids 

MICROGARD® 1500 Fabric Construction

outside layer of suit

micro-fibre layer

inside layer of suit

Außenschicht 
aus Spinnvlies

2-Lagen 
Mikrofaservlies

Innenschicht  
aus Spinnvlies

1

2

3

�MICROGARD®  
Flammschutz 
Sortimentsübersicht

MICROGARD® 1500 PLUS FR
ist ein atmungsaktives, flammhemmendes 
und antistatisches SMMS Polypropylen 
Material zum Schutz vor Partikel und 
Sprühnebel. 
 

t

MICROGARD® 1500 PLUS FR

FR
1500PLUS

MICROGARD®

MICROGARD® FR
Schützt vor flüssigen Chemikalien gemäß 
Typ 6 sowie Partikeln gemäß Typ 5. und 
vermittelt seinem Träger bei Arbeiten in 
potenziell explosions-/ brandgefährdeten 
Bereichen ein beruhigendes Gefühl.

t

MICROGARD® FR - siehe Seite 68 

FRFR
MICROGARD®

Material Abstoßung & Penetrationwiderstand gegen flüssige Chemikalie Ergebnis (%) EN Klasse 

Abstoßung von Flüssigkeiten - 30% Schwefelsäure >90 2 von 3
Abstoßung von Flüssigkeiten - 10% Natronlauge >95 3 von 3
Penetrationswiderstand – 30% Schwefelsäure <1 3 von 3
Penetrationswiderstand – 10% Natronlauge <1 3 von 3

In Kombination mit 
Flammschutzkleidung bietet der 
MICROGARD® 1500 PLUS FR 
Schutz vor Partikel (Typ 5) und 
leichtem Sprühnebel (Typ 6)*

*MICROGARD® 1500 PLUS FR darf bei Flammschutzanwendungen niemals alleine getragen werden, sondern immer 
über Schutzkleidung, die gemäß EN ISO 14116 Index 2 oder höher zugelassen ist.

t

MICROCHEM® CFR - siehe Seite 70

MICROCHEM® CFR
Schützt vor flüssigen Chemikalien gemäß 
Typ 3 & 4 und vermittelt seinem Träger 
bei Arbeiten in potenziell explosions-/
brandgefährdeten Bereichen ein 
beruhigendes Gefühl. 
 

MICROCHEM®

CFR
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MICROGARD® FR ist ein flammhemmendes 
Material, welches zur Verwendung über 
Flammschutzbekleidung – wie z.B. Nomex® 
- konzipiert ist und Schutz gegen Partikel und 
Sprühnebel bietet ohne dass im Falle einer  
Verpuffung der Mitarbeiterschutz reduziert wird.*  

Merkmale und Vorteile
Schutz – Flammhemmend ausgerüstetes 
Material mit guter Barriere gegen Partikel

Komfort – Luft- und Wasserdampfdurchlässig 
(„atmungsaktiv“) zur Minimierung des 
Hitzestresses  

Optimierte Passform – Für noch mehr 
Komfort und Sicherheit

Anwendungen
• Öl und Petrochemie
• Handhabung und Vertrieb von  
   Petroleum-Erzeugnissen
• Energieversorgungsunternehmen

MICROGARD® FR

* Muss über flammhemmender Schutzkleidung wie NOMEX ® getragen werden und nie direkt auf der Haut.
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MICROGARD® FR verursacht keine 
Reduzierung des Mitarbeiterschutzes 
in Stichflammensituationen
MICROGARD® FR schützt vor flüssigen 
Chemikalien gemäß Typ 6 sowie Partikeln 
gemäß Typ 5. Zudem vermittelt MICROGARD® 
FR seinem Träger bei Arbeiten in potenziell 
explosions-/ brandgefährdeten Bereichen ein 
beruhigendes Gefühl, da er bei Verwendung 
über Flammschutzkleidung das Risiko von 
Brandverletzungen nachweislich herabsetzt.*

MICROGARD® FR	

Merkmale
• 2-teilige Kapuze

• Gummizüge an Kapuze, Taille, Arm- und  
   Beinabschlüssen

• Äußere Overlock-Naht

Größen: M-5XL

Farbe: Hellblau

Modell 111

*MICROGARD® FR darf bei Flammschutzanwendungen niemals alleine getragen werden, sondern immer über 
Schutzkleidung, die gemäß EN ISO 14116 Index 2 oder höher zugelassen ist.

Genähte Nähte
Kombiniert 
Stärke mit 
Partikelbarriere 

MICROGARD® FR Technische Daten

MICROGARD® FR wurde in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Anforderungen getestet, 
einschließlich der physischen Leistungsfähigkeit.

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B EN ISO 14116
INDEX 1/0/0

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften 

Um den MICROGARD® FR mit Ihrer 
Flammschutzkleidung prüfen zu lassen, 
wenden Sie sich bitte an unseren technischen 
Kundenservice unter +44 (0) 1482 625444 
oder per E-Mail an

technical@microgard.com

Technischer Kundenservice

prEN ISO 13506
Norm-Entwurf für Schutzkleidung gegen 
Hitze und Flammen - Prüfverfahren für 
vollständige Kleidungsstücke - Voraussage 
der Brandverletzungswahrscheinlichkeit unter 
Verwendung einer sensorbestückten Prüfpuppe 
(ISO / DIS 13506:2004)

�MICROGARD® FR
Testdaten einer simulierten Stichflamm

Brandverletzungswahrscheinlichkeit
Beflammungszeit: 3,5 Sekunden 
(Datenerfassungzeit 30 Sekunden) *
Mittlerer Wärmefluss: 2 cal/cm2.sek

*MICROGARD® FR darf bei Flammschutzan-
wendungen niemals alleine getragen werden, 
sondern immer über Schutzkleidung, die gemäß 
EN ISO 14116 Index 2 oder höher zugelassen ist. 

Hinweis: Die Ergebnisse der Brandverletzungen 
werden durch die Berechnung des 
Prozentsatzes auf der Gesamtfläche der 
bekleideten Prüfpuppe zu 100% abgedeckt.  
Für diese Tests wurden deshalb Kopf, Hände 
und Füße nicht in die Berechnungen einbezogen

Testmethode Ergebnis EN Klasse

EN 530 Abriebfestigkeit (Visuelle Beurteilung) > 500 3 von 6

EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit (Visuelle Beurteilung) >100,000 6 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Laufrichtung) >20 N
2 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Querrichtung) >20 N

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Laufrichtung) >100 N
2 von 6

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung) >60 N

EN 863 Durchstoßfestigkeit >10 N 2 von 6

EN ISO 13938-1 Durchstoßfestigkeit >80 kPa 2 von 6

EN 13274-4 Entzündungswiderstand Bestanden -

EN 1149-5 Antistatik <2.5 x 109 Ω -

ISO 13935-2 Nahtfestigkeit >125 N 4 von 6

EN ISO 14116 Flammenausbreitung Index 1/0/0 -

Material Abstoßung & Penetrationwiderstand gegen flüssige Chemikalie Ergebnis (%) EN Klasse 

Abstoßung von Flüssigkeiten - 30% Schwefelsäure >95 3 von 3

Abstoßung von Flüssigkeiten - 10% Natronlauge >95 3 von 3

Penetrationswiderstand – 30% Schwefelsäure <1 3 von 3

Penetrationswiderstand – 10% Natronlauge <1 3 von 3

FR PVC-Barrierefolien

FR Trägerschicht

FR Trägerschicht

In Bereichen mit potentieller Stichflammengefahr als Überkleidung zur 
Flammschutzbekleidung (EN ISO 14116 Index 2 oder höher) einsetzbar, wenn Schutz gegen 
Sprühnebel oder Partikel erforderlich ist.

n Verbrennungen 2. Grades = 43.44%
n Verbrennungen 3. Grades = 6.56%
n Kein Brennen

% komplette verbrennung = 50%

Nomex® IIIA only

Bekleidungs- System A

n Verbrennungen 2. Grades  = 8.74%
n Verbrennungen 3. Grades  = 6.56%
n Kein Brennen

% komplette verbrennung = 15.3%

MICROGARD® FR coverall mit 
Nomex® IIIA

Bekleidungs- System B
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MICROCHEM® CFR ist ein flammhemmendes 
Material, welches zur Verwendung über 
Flammschutzbekleidung – wie z.B. NOMEX® - 
konzipiert ist und Schutz gegen Partikel sowie 
starken Spritzern bietet ohne das im Falle einer 
Verpuffung der Mitarbeiterschutz reduziert wird*.

Merkmale und Vorteile
Schutz – Flammhemmend ausgerüstetes 
Material mit PVC-Barrierefilm bietet dem Träger 
Schutz vor flüssigen Chemikalien gemäß Typ 3 & 4

Vielseitig einsetzbar – Bei den meisten 
Anwendungen in denen Spritzschutz vor 
Chemikalien erforderlich ist, ohne dass der 
Mitarbeiterschutz in Stichflammensituationen 
reduziert werden darf*.

Optimierte Passform – Für noch mehr 
Komfort und Sicherheit

Gut sichtbar- Erhältlich in roter Signalfarbe für 
verbesserte Mitarbeitersicherheit

Anwendungen
• Öl-und Petrochemie
• Handhabung und Vertrieb von  
   Petroleum-Erzeugnissen
• Tankreinigung bei Verwendung /  
   Gegenwart entflammbarer  
   Flüssigkeiten
• Energieversorgungsunternehmen

* Muss über flammhemmender  Schutzkleidung wie NOMEX® getragen werden und nie direkt auf der Haut.

MICROCHEM® CFR



 www.ansell.com  	  www.microgard.de     71

MICROCHEM® CFR - Erwiesener 
Schutz in Hochrisikobereichen
MICROCHEM® CFR schützt vor flüssigen Chemikalien 
gemäß Typ 3 & 4 und vermittelt den Mitarbeitern bei 
Arbeiten in potenziell explosions-/brandgefährdeten 
Bereichen ein beruhigendes Gefühl und führt bei 
Verwendung über Flammschutzkleidung zu einer nach-
weislichen Reduktion des Brandverletzungsrisikos*. In 
Anwendungen mit potentieller Stichflammengefahr als 
Überkleidung zur Flammschutzbekleidung (EN ISO 14116 Index 2 oder höher), wenn Schutz vor Chemikalien 
gemäß Typ 3 & 4 erforderlich ist: MICROCHEM® CFR ist außerdem getestet gemäß.

MICROCHEM®

CFR

*MICROCHEM® CFR  darf bei Flammschutzanwendungen niemals alleine getragen werden, sondern immer über 
Schutzkleidung, die gemäß EN ISO 14116 Index 2 oder höher zugelassen ist.

MICROCHEM® CFR Technische Daten

MICROCHEM® CFR wurde in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Anforderungen 
weitreichend getestet, einschließlich der physischen Leistungsfähigkeit.

Um den MICROCHEM® CFR mit Ihrer 
Flammschutzkleidung prüfen zu lassen, 
wenden Sie sich bitte an unseren technischen 
Kundenservice unter +44 (0) 1482 625444 
oder per E-Mail an 

technical@microgard.com

Technischer Kundenservice

ASTM F1930
Standard-Prüfverfahren für die Bewertung der 
flammhemmenden Kleidung zum Schutz gegen 
Stichflammen.  Simulationen unter Verwendung 
einer sensorbestückten Prüfpuppe

Brandverletzungswahrscheinlichkeit
Beflammungszeit: 3,5 Sekunden 
(Datenerfassungzeit 30 Sekunden) *
Mittlerer Wärmefluss: 2 cal/cm2.sek

�MICROCHEM® CFR
Testdaten einer simulierten Stichflamm

Testmethode Ergebnis EN Klasse

EN 530 Abriebfestigkeit (Visuelle Beurteilung) >2,000 Zyklen 6 von 6

EN ISO 7854 Biegereißfestigkeit (Visuelle Beurteilung) >15,000 Zyklen 4 von 6

EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Laufrichtung) >20 N
2 von 6EN ISO 9073-4 Reißfestigkeit (Querrichtung) >20 N

EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Laufrichtung) >100 N
2 von 6EN ISO 13934-1 Zugfestigkeit (Querrichtung) >60 N

EN 863 Durchstoßfestigkeit >10 N 2 von 6

EN 1149-5 Antistatik <2.5 x 109 Ω -

EN ISO 14116 Flammenausbreitung Index 1/0/0 -

EN ISO 6529 Permeationsdaten

Chemikalie CAS Nummer BT** 
bei 1.0 µg/cm²/min

EN Klasse  
(EN 14325)

Fluorwasserstoff (48% w/w) 7664-39-3 199 6 von 6

Phosphorsäure (≥85% w/w)    7664-38-2 >480 6 von 6

Natriumhydroxid (40% w/w) 1310-73-2 >480 6 von 6

Hinweis: Die Ergebnisse der Brandverletzungen 
werden durch die Berechnung des 
Prozentsatzes auf der Gesamtfläche der 
bekleideten Prüfpuppe zu 100% abgedeckt.  
Für diese Tests wurden deshalb Kopf, Hände 
und Füße nicht in die Berechnungen einbezogen

** BT = Durchbruchzeit 

FR PVC-Barrierefolien

FR Trägerschicht

FR Trägerschicht

n Verbrennungen 2. Grades = 17.76%
n Verbrennungen 3. Grades = 6.56%
n Kein Brennen

% komplette verbrennung = 24,32%

MICROCHEM® CFR Overall mit 
Nomex® IIIA

Bekleidungs- System A

n Verbrennungen 2. Grades = 43.44%
n Verbrennungen 3. Grades = 6.56%
n Kein Brennen
% komplette verbrennung = 50%
Nomex® IIIA only

Bekleidungs- System B

MICROCHEM® CFR 	

Schutzlevel & Weitere Eigenschaften Genähte & getapte Nähte
Erhöhte Festigkeit und
eine wirksame 
Barriere gegen
Partikel und
Flüssigkeiten

EN ISO 14116
INDEX 1/0/0

Größen: S-5XL

Farben: Rot

Modell 111
Merkmale
• 2-teilige Kapuze
• Gummizüge an Kapuze, Taille, Arm- und  
   Beinabschlüssen
• Doppelreißverschluss
(Modell 113 mit Silber Reflexstreifen für bessere 
Sichtbarkeit.)

EN14126 Barriere gegen Infektionserreger Ergebnis EN Klasse
ISO 16603 Penetrationswiderstand gegen Blut und Körperflüssigkeiten Bestanden bei 20 kPa n/a
ISO 16604  Penetrationswiderstand gegen blutgebundene Infektionserregern Bestanden bei 20 kPa Klasse 6 von 6
EN ISO 22610 Penetrationswiderstand gegen feuchte Bakterienkulturen Keine Penetration (bis zu 75 Min.) Klasse 6 von 6
ISO/DIS 22611 Penetrationswiderstand gegen biologisch kontaminierte Aerosole Keine Penetration Klasse 3 von 3
ISO 22612 Penetrationswiderstand gegen mikrobielle Trockenpartikel Keine Penetration Klasse 3 von 3

MICROCHEM® CFR getestet in Übereinstimmung mit der EN 14126:2003, bietet einen exzellenten Schutz gegen Infektionserreger. 
Die Testergebnisse sind in der nachstehenden Tabelle detailliert aufgeführt. 

TYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-BTYP 2 TYP 2-B TYP 3 TYP 3-B TYP 4-BTYP 4 TYP PB(4) TYP 5 TYP 5-B TYP 6 TYP 6-B
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Leitfaden zur Permeation und Penetration von Chemikalien

Was ist Permeation?
 
Permeation ist ein Prozess, bei dem sich eine Chemikalie auf 
molekularer Ebene durch ein Schutzkleidungsmaterial bewegt. 
Die Moleküle der Chemikalie werden an der Außenseite des 
Materials absorbiert, diffundieren durch das Material und werden 
an der Innenfläche wieder freigesetzt.  

Messen der Permeation

Der Permeationswiderstand gegen einen Gefahrstoff wird anhand der Messung von Durchbruchzeit und 
Permeationsrate (“Durchdringungsrate“) bestimmt. Permeationstest-Methoden

Es sind aktuell verschiedene Methoden zulässig und in Gebrauch.

Welche Methode verwendet wird, hängt von einer Reihe von Faktoren ab, darunter das Land, in dem die 
Schutzkleidung eingesetzt werden soll, sowie die Art der Chemikalie (d.h. Gas oder Flüssigkeit). 

Permeationsrate

Dies ist die Rate, mit der ein Gefahrstoff das Testmaterial durchdringt. Sie wird ausgedrückt als die Masse 
des Gefahrenstoffs, die pro Zeiteinheit durch eine normierte Materialfläche dringt, d.h.1.0 m/cm2/min oder in 
Worten: 1,0 Millionstel eines Gramms pro Quadratzentimeter pro Minute. 

Tatsächliche Durchbruchzeit

Die durchschnittliche Zeitspanne, die zwischen dem ersten Kontakt des Gefahrstoffes mit dem Testmaterial 
(Außenfläche) und der Detektion (mittels Analysegerät) auf der Innenfläche vergeht. Eine tatsächliche 
Durchbruchzeit von >480 Min und eine Permeationsrate von “n. f.“ (nicht festgestellt) bedeutet nicht zwingend, 
dass wirklich keine Durchdringung stattgefunden hat. Die Durchdringung ist vielleicht eingetreten, jedoch mit 
einer Rate, die unter der MDPR (Minimal-Detektierbare-Permeations-Rate) liegt. Die MDPR ist abhängig von 
der Testmethode, dem Gefahrstoff und den eingesetzten Analysegeräten. 

Normalisierte Durchbruchzeit

Die durchschnittliche Zeitspanne, die zwischen dem ersten Kontakt des Gefahrstoffes mit dem Testmaterial 
(Außenfläche) und dem Zeitpunkt liegt, zu dem der Gefahrstoff mit der durch die Norm definierten 
Permeationsrate auf der Innenseite gemessen wird. 

Die wichtigsten Testmethoden mit den jeweiligen normierten Permeationsraten sind:
1) 	EN374-3 definiert eine normierte Permeationsrate von 1,0 μm/cm2/min, bei Erreichen dieses Wertes wird  
   die Durchbruchszeit (BT) aufgezeichnet.

2) 	ISO 6529:2001 gestattet die Ermittlung der Ergebnisse mit  den normalisierten Permeationsraten von 	
	 1.0μg/cm2/min oder 0.1μg/cm2/min, 

3) 	ASTM F739 definiert, dass die Durchbruchszeit (BT) bei 0,1 μm/cm2/min aufgezeichnet werden muss. In 	
	 Europa kann (wie in EN 14325:2004 festgelegt) entweder die EN374-3 oder die EN ISO 6529:2001 für 	
	 Permeationsmessungen verwendet werden. Die normierte Durchbruchzeit wird mit einer Permeationsrate 	
	 von 1,0μm/cm2/min aufgezeichnet. 

Der Permeationswiderstand der MICROCHEM®-Materialien 
gegen einen Gefahrstoff wird durch Bestimmung der 
Durchbruchszeit und der Permeationsrate bestimmt. 

Permeationstests werden von unabhängigen, akkreditierten 
Prüfinstituten gemäß EN ISO 6529, EN374-3 und 
ASTM F739 durchgeführt. Weitere Informationen zum 
Permeationswiderstand der MICROCHEM®-Materialien 
erhalten Sie auf den Seiten 74-83 oder unter 
www.microgard.de

Prüfchemikalie
Sammelmedium

Analysegerät

Schutzkleidungsmaterial

Permeationsbestimmung - Testzelle
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Leitfaden zur Permeation und Penetration von Chemikalien

Was ist Penetration?
Penetration ist ein Prozess, bei dem eine Chemikalie das 
Material über Poren und Löcher auf einer nicht-molekularen 
Ebene durchdringt.
 
Penetration - Testmethoden 
Zurzeit werden verschiedene Testmethoden genutzt. Welche Testmethode 
zum Einsatz kommt hängt von zahlreichen Faktoren ab, u.a. von den gesetzlichen Bestimmungen in dem 
jeweiligen Land und dem spezifischen Verwendungszweck der Chemikalienschutzkleidung. Anerkannte 
Penetrationstestmethoden sind: 

EN ISO 6530 „Gutter Test“ (Rinnentest) 
Eine Testmethode zur Bestimmung von Indizes für  Penetration, Absorption und Abstoßung von Materialien durch 
flüssige Chemikalien, hauptsächlich leichtflüchtige Verbindungen. Dieser Test, spezifiziert in der EN 13034 für 
„Typ 6“ Chemikalienschutzkleidung, beinhaltet, dass 10ml einer flüssigen Chemikalie innerhalb von 10s (+/-1s) 
auf die Oberfläche des Testmaterials - welches in einer 45° geneigten Rinne eingelegt ist -  aufgebracht wird.  Die 
Ergebnisse werden eine Minute nach Erstbenetzung (simuliert einen leichten Schwall von flüssigen Chemikalien) 
bestimmt und in Prozentzahlen ausgedrückt. 

 

ISO 13994 “Penetrationstest unter Druck”  
ISO 13994 beschreibt eine Reihe von Testmethoden, 
die der Feststellung des Materialwiderstandes der 
Schutzkleidung, unter ständigem Flüssigkeitskontakt und 
Druck,  bzgl. sichtbarer Penetration dienen. Das Ergebnis  
„bestanden/nicht bestanden“ wird aufgrund der sichtbaren 
flüssigen Penetration entschieden. Wie in ISO 16602 für 
„Typ4“ sprühdichte Chemikalienschutzkleidung festgelegt, 
beinhaltet die Testmethode D in der ISO 13994 die 
kontinuierliche Exposition des Materials mit einer flüssigen 
Chemikalie bei Normaldruck über eine Dauer von 5 Minuten. Anschließend wird der Druck alle 15 Sekunden in 
Schritten von 3,5 kPa erhöht, bis die Chemikalie das Material durchdringt oder ein Druck von maximal 35 kPa 
erreicht ist.

 
ASTM F903 ist das US-Äquivalent zum ISO 13994 Verfahren C1. Spezifiziert in der NFPA 1992 (Flüssigkeitsdichte 
Schutzkleidung für Notfall-/Einsatzkräfte), beinhaltet dieser Test die kontinuierliche Exposition eines Materials 
mit einer flüssigen Chemikalie, zunächst mit einem Druck von 0 psi für 5 min, danach mit 2 psi [13,8 kPa] für 1 
min, gefolgt von 0 psi für 54 min. Für Details der MICROGARD® Leistungsdaten in Übereinstimmung mit dieser 
Methode, kontaktieren Sie bitte den Technischen Kundenservice technical@microgard.com

 
EN 14786 “Zerstäubertest”  
Eine Testmethode zur Bestimmung des Widerstandes der 
Textilmaterialien gegen die Penetration durch zerstäubte flüssige 
Chemikalien, Emulsionen und Dispersionen. DIN 32781 und ISO/FDIS 
27065 definieren die Leistungskriterien der Chemikalienschutzkleidung, 
die während der Handhabung von flüssigen Pestiziden getragen 
werden soll. Bei diesem Test wird eine Materialprobe mit der flüssigen 
Chemikalie, Emulsion oder Dispersion kontaminiert. Nach einer 
Dauer von 30 Minuten wird mit einem geeigneten Verfahren (z.B. 
Hochdruckflüssigkeitschromatographie, HPLC) gemessen, welche 
Flüssigkeitsmenge durchgedrungen ist. Die Penetration wird in Prozent 
als Verhältnis von aufgebrachter zu durchgedrungener Chemikalie 
ausgedrückt. 

*Testergebnisse gelten nur für weißes Material. Für Testergebnisse anderer Farben und Chemikalien besuchen Sie 
www.microgard.de oder wenden Sie sich an unseren Technischen Kundenservice  technical@microgard.com

Schrittmotor

Zerstäuberdüse

Sorbens

Test
material

Spritze

m0

m0

Zerstäubertest

Beispiel MICROGARD® 2000 Widerstand gegen Penetration unter 
Druck ISO 13994, Verfahren D

Chemikalie CAS Nummer Ergebnis (kPa)

 Schwefelsäure (96 %) 7664-93-9 >14

 Natronlauge (30 %) 1310-72-2 >14

 Methanol 67-56-1 10.5
 Toluol 108-88-3 7

Beispiel MICROGARD® 1500  Penetrationswiderstand gemäß EN ISO 6530

Chemikalie CAS Nummer
MICROGARD® 1500 PLUS

Abstoßung (%) Penetration (%)

Schwefelsäure (30 %) 7664-93-9 97.1 0.1

Natronlauge (10 %) 1310-72-2 95.2 0
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MICROGARD® und MICROCHEM® Permeationsdaten

Vielseitiger Chemikalienschutz beginnt mit MICROCHEM® 

SUCHEN NACH...
>Chemische Bezeichnung
>CAS-Nr.

CHEMIKALIEN-PERMEATIONSDATEN
S
>
>>>>>>>>>>>>>>>>>>>

	 -	 Ohne Angabe

	 MDPR	 Minimale detektierbare PermeationsRate

	 BDT	 Durchbruchszeit (erster Messwert oberhalb des MDPR)

	 BT 0.1	 Normierte Durchbruchszeit bei 0.1 μg/cm²/min

	 BT 1.0	 Normierte Durchbruchszeit bei 1.0 μg/cm²/min�

	 EN Klasse 	� Basierend auf der durchschnittlichen Durchbruchszeit bei 1.0 μg/cm²/min gemäß EN ISO 6529

	 CP	� Kumulierte Permeation über die Testdauer. Wurde keine Permeation festgestellt, meist mit  <(MDPR x 480) bewertet.

	 CPT	 Dauer bis zu einer kumulierten Permeation von 150 μg/cm². 

	 CP Klasse	 Basierend auf der Zeit bis zu der kumulierten Permeation von 150 μg/cm² gemäß ISO 16602.	 	�	

	 PR	
Konstante Permeationsrate („Steady-State“). Wurde keine Permeation festgestellt, meist mit <(MDPR x 480) bewertet. μg/cm²/min

ABKÜRZUNGEN

Bei der Arbeit mit Chemikalien werden Sie und Ihre Kollegen tagtäglich mit 
Gefahren konfrontiert: Beginnend mit unbeabsichtigtem Verschütten und 
leichten Flüssigkeitsspritzern bis hin zum Umgang mit Industriechemi-
kalien, Kampfstoffen und radioaktiven Produkten.

Permeation ist ein Prozess, bei dem flüssige Chemikalien ein Gewebe auf 
molekularer Ebene durchdringen. Flüssigkeitsmoleküle werden an der 
Materialoberfläche absorbiert, diffundieren durch das Material und werden 
an der Innenseite wieder freigesetzt.

Der Permeationswiderstand des MICROCHEM®-Materials gegen einen 
Gefahrstoff wird anhand der Messung der Durchbruchszeit sowie der 
Permeationsrate des Gefahrstoffes durch das Material bestimmt. 
Permeationstests werden gemäß EN ISO 6529, EN 374-3 und 
ASTM F739 durchgeführt.

Für weitere Informationen zu Testverfahren oder Anfragen zu 
Permeationsprüfungen besuchen Sie bitte www.microgard.de 
oder kontaktieren Sie unseren Kundenservice unter +44 (0)1482 625444 
oder technical@microgard.com

Sicherheitshinweis: Alle Durchbruchszeiten wurden unter Laborbedingungen an Materialproben ermittelt. Nähte und Reißverschlüsse könnten niedrigere Durchbruchszeiten 
aufweisen,insbesondere bei Beschädigung oder nach vorherigem Gebrauch. Der Anwender verantwortet alleinig die richtige Auswahl von Schutzanzug, Handschuhen, Stiefeln 
und anderer PSA. Ebenso entscheidet ausschließlich der Anwender, wie lange die Schutzkleidung in der spezifischen Anwendung getragen werden kann und ob eine zur 
Wiederverwendung angemessene Reinigung erfolgen kann. Ansell Microgard Limited gewährt keine weiteren Garantien und gibt keine Erklärungen zu seinen Produkten, als 
jene, die in der jedem Kleidungsstück beiliegenden offiziellen Produktinformation enthalten sind.

Die Microgard Permeationsdatenbank ist ab sofort online verfügbar 
und bietet Ihnen Durchbruchszeiten für ein großes Spektrum an 
Chemikalien, inklusive der empfohlenen Prüfchemikalien gemäß 
ASTM F1001 und EN ISO 6529. Die Tests wurden von unabhängigen 
und akkreditierten Prüfinstituten durchgeführt  

Die Hauptmerkmale der Permeationsdatenbank sind:

• Ständiger Zugriff auf die Permeationsdaten von über 240 Chemikalien  
   für MICROCHEM® 3000, 4000, 5000 und 6000. 

• Leicht bedienbare Navigation

• Direkter Vergleich der MICROCHEM®- Produkte

Die Permeationsdatenbank finden Sie unte  
www.microgard.de

Zeit, bis zur kumu-
lierten Permeation 
von 150 μg/cm2

Sofort (keine Klasse)	 Sofort (keine Klasse)

>  10	 ≥10

>  30	 ≥30

>  60	 ≥60

>  120	 ≥120

>  240	 ≥240

>  480 	 ≥480 

0

1

2

3

4

5

6

EN 
Klasse/

CP 
Klasse

Normierte 
Durchbruchszeit
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2500
MICROGARD®

2300
MICROGARD®

Wichtig: Die Durchbruchzeit allein ist nicht ausreichend zur Bestimmung der verbleibenden Tragezeit nach einer Erstkontamination. Die sichere Tragezeit kann länger oder kürzer 
sein. Das ist abhängig von zahlreichen anderen Faktoren, einschließlich der Toxizität, den Umweltbedingungen und dem Permeationsverhalten der Substanz.

Chemikalie	 CAS Nummer	 MDPR	 BDT	 BT	 BT	 EN Klasse	 CP	 CPT	 CP Klasse	 PR 
		   μg/cm2/min		  0.1 μg/cm2/min	 1.0  μg/cm2/min	 EN 14325	 μg/cm2	 μg/cm2/min		  μg/cm2/min

MICROGARD® 2500 Permeationsdaten

Chemikalie	 CAS Nummer	 MDPR	 BDT	 BT	 BT	 EN Klasse	 CP	 CPT	 CP Klasse	 PR 
		   μg/cm2/min		  0.1 μg/cm2/min	 1.0  μg/cm2/min	 EN 14325	 μg/cm2	 μg/cm2/min		  μg/cm2/min

MICROCHEM® 3000 Permeationsdaten

Chemikalie	 CAS Nummer	 MDPR	 BDT	 BT	 BT	 EN Klasse	 CP	 CPT	 CP Klasse	 PR 
		   μg/cm2/min		  0.1 μg/cm2/min	 1.0  μg/cm2/min	 EN 14325	 μg/cm2	 μg/cm2/min		  μg/cm2/min

MICROGARD® 2300 Permeationsdaten

Aceton (> 99%)	 67-64-1	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 High

Acetonitril (>99,98%)	 75-05-8	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 High

Dichlormethan (99,99%)	 75-09-2	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 High

Diethylamin (99,9%)	 109-89-7	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 High

Dimethylformamid N,N-	 68-12-2	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 High

Essigsäureethylester (99,98%)	 141-78-6	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 High

Hexan, n-	 110-54-3	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 High

Methanol (>99,5%)	 67-56-1	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 High

Natriumhydroxid (aq., 50 %)	 1310-73-2	 -	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.1

Natriumhypochlorit (aq., 5 %)	 7681-52-9	 0.041	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.7	 >480	 6	 <0.041

Nitrobenzol	 98-95-3	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 5639	 <30	 1	 -

Salzsäure (aq., 37%)	 7647-01-0	 ≤0.05	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Schwefelkohlenstoff	 75-15-0	 -	 -	 5	 30>45	 2	 181.4	 >360	 5	 -

Schwefelsäure (aq., 95-96%)	 7664-93-9	 -	 >480	 >480	 >480	 6	 6.1	 >480	 6	 -

Tetrachlorethen	 127-18-4	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 High

Tetrahydrofuran	 109-99-9	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 High

Toluol (99,97%)	 108-88-3	 -	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 High

3-Chlorpropionsäure, 50 °C	 107-94-8	 0.02	 10	 37	 >480	 6	 237	 318	 5	 0.6

Aceton (> 99%)	 67-64-1	 ≤0.08	 4	 4	 28	 1	 -	 -	 -	 -

Acetonitril (>99,98%)	 75-05-8	 ≤0.08	 Imm	 Imm	 <6	 0	 -	 -	 -	 -

Acrylsäure	 79-10-7	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Acrylsäureamid	 79-06-1	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Acrylsäurebutylester	 141-32-2	 -	 -	 -	 16	 1	 -	 -	 -	 -

Acrylsäurevinylester	 2177-18-6	 -	 -	 -	 3	 0	 -	 -	 -	 -

Allylalkohol	 107-18-6	 0.02	 7	 77	 >480	 6	 51.2	 >480	 6	 0.13

Ameisensäure	 64-18-6	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Ameisensäure (aq., 90 %)	 64-18-6	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ammoniak (>99.98 %, Gas, 1 bar)	 7664-41-7	 ≤0.05	 Imm	 1	 3	 0	 -	 -	 -	 -

Ammoniumhydrogenfluorid 	 1341-49-7	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Anilin	 62-53-3	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Benlate®	 17804-35-2	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Aceton (> 99%)	 67-64-1	 0.02	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 30	 2	 5.87

Eisen(II)-chlorid (aq., gesättigt)	 7758-94-3	 0.06	 >480	 >480	 >480	 6	 <28.8	 >480	 6	 <0.06

Eisen(III)-chlorid (aq., 45%) 	 7705-08-0	 0.03	 >480	 >480	 >480	 6	 <14.4	 >480	 6	 <0.03

Fluorwasserstoffsäure (aq., 48-51%)	 7664-39-3	 0.04	 87	 227	 >480	 6	 63.1	 >480	 6	 0.32

Formaldehyd (aq.,10%)	 50-00-0	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Hexamethylendiisocyanat	 822-06-0	 0.008	 3	 42	 >480	 6	 155	 >458	 5	 0.323

Isopropanol	 67-63-0	 0.01	 Imm	 1	 >480	 6	 -	 383	 5	 0.43

Kaliumpermanganat (aq. gesättigt)	 7722-64-7	 0.09	 >480	 >480	 >480	 6	 <43.2	 >480	 6	 <0.09

Kresol (Isomerenmischung)	 1319-77-3	 0.06	 >480	 >480	 >480	 6	 <28.8	 >480	 6	 <0.06

Methanol (>99,5%)	 67-56-1	 0.04	 Imm	 Imm	 >480	 6	 -	 357	 5	 0.54

Natriumhydroxid (aq., 40 %)	 1310-73-2	 0.03	 >480	 >480	 >480	 6	 <14.4	 >480	 6	 <0.03

Natriumhydroxid (aq., 50 %)	 1310-73-2	 0.03	 >480	 >480	 >480	 6	 <14.4	 >480	 6	 <0.03

Natriumhypochlorit (aq., 14.5 %)	 7681-52-9	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Quecksilber	 7439-97-6	 <0.1	 >480	 >480	 >480	 6	 <48	 >480	 6	 <0.1

Schwefelsäure (98+%)	 7664-93-9	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Schwefelsäure (aq., 95-96%)	 7664-93-9	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02
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Chemikalie	 CAS Nummer	 MDPR	 BDT	 BT	 BT	 EN Klasse	 CP	 CPT	 CP Klasse	 PR 

		   μg/cm2/min		  0.1 μg/cm2/min	 1.0  μg/cm2/min	 EN 14325	 μg/cm2	 μg/cm2/min		  μg/cm2/min

Benzin (bleifrei)	 8006-61-9	 -	 -	 -	 2	 0	 -	 -	 -	 -

Benzol	 71-43-2	 -	 -	 -	 2	 0	 -	 -	 -	 -

Benzolsulphonylchlorid (99%)	 98-09-9	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Benzylchlorid (99%)	 100-44-7	 -	 -	 -	 16	 1	 -	 -	 -	 -

Brom (gesättigter Dampf)	 7726-95-6	 -	 -	 -	 2	 0	 -	 -	 -	 -

Bromwasserstoffsäure	 10035-10-6	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Butanol n-	 71-36-3	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Butylmethylether t-	 1634-04-4	 <0.1	 -	 -	 1	 0	 -	 -	 -	 -

Chlor (>99.8%, Gas; 1 bar)	 7782-50-5	 ≤0.05	 9	 9	 10	 1	 -	 -	 -	 -

Chloressigsäure (79%)	 79-11-8	 0.076	 >480	 >480	 >480	 6	 <37	 >480	 6	 <0.076

Chloressigsäurechlorid	 79-04-9	 -	 -	 -	 36	 2	 -	 -	 -	 -

Chlorethanol 2- (99%)	 107-07-3	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chloroform	 67-66-3	 -	 -	 -	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Chlorwasser (gesättigt 99,9%)	 7782-50-5	 -	 -	 -	 2	 0	 -	 -	 -	 -

Chlorwasserstoff (>99,9%, Gas, 1 bar)	 7647-01-0	 ≤0.05	 Imm	 Imm	 8	 0	 -	 -	 -	 -

Chromsäure (aq., 50%)	 1333-82-0	 0.09	 >480	 >480	 >480	 6	 <43.2	 >480	 6	 <0.09

Cyanwasserstoff	 74-90-8	 0.01	 3	 <3	 <3	 0	 -	 113	 3	 >1.0

Diaminohexan 1,6-	 124-09-4	 -		  -	 >480	 6				    <1.0

Dichlor-2,2,2-trifluoroethan	 306-83-2	 -	 -	 -	 251	 5	 -	 -	 -	 -

Dichlorethan 1,2-	 107-06-2	 -	 -	 -	 4	 0	 -	 -	 -	 -

Dichlorethen 1,2- (trans)	 156-60-5	 -	 -	 -	 2	 0	 -	 -	 -	 -

Dichlormethan (99,99%)	 75-09-2	 ≤0.08	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Dieselkraftstoff	 68334-30-5	 -	 -	 -	 15	 1	 -	 -	 -	 -

Diethylamin (99,9%)	 109-89-7	 ≤0.08	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Diethylether	 60-29-7	 -	 -	 -	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Difluoranilin 2,4-	 367-25-9	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dimethylamin (aq., 40%)	 124-40-3	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

(Dimethylamino) pyridin 2- (99%)	 5683-33-0	 -	 -	 -	 57	 2	 -	 -	 -	 -

Dimethylformamid N,N-	 68-12-2	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dimethylsulfat	 77-78-1	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Eisen(III)-chlorid (aq., 45%) 	 7705-08-0	 0.03	 >480	 >480	 >480	 6	 <14.4	 >480	 6	 <0.03

Epichlorohydrin (99%)	 106-89-8	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Essigsäure (99,88%) 	 64-19-7	 ≤0.05	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Essigsäureanhydrid (99,5%)	 108-24-7	 ≤0.05	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Essigsäureethylester (99,98%)	 141-78-6	 ≤0.08	 Imm	 Imm	 3	 0	 -	 -	 -	 -

Ethanolamin (99.8%)	 141-43-5	 0.07	 >480	 >480	 >480	 6	 <33.6	 >480	 6	 <0.07

Ethylenglykol	 107-21-1	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ethylhexansäure 2-	 149-57-5	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Fluorwasserstoffsäure (aq., 49%)	 7664-39-3	 0.06	 378	 407	 >480	 6	 33.7	 >480	 5	 0.17

Fluorwasserstoffsäure (aq., 71-75%)	 7664-39-3	 0.03	 2	 13	 273	 5	 NR	 264	 5	 1.48

Fluorwasserstoffsäure in Harnstoff  (62-64%)	 7664-39-3	 -	 -	 -	 41	 2	 -	 -	 -	 -

Formaldehyd (aq.,10%)	 50-00-0	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Furfural	 98-01-1	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Gardoclean S 5174 (Analyse der Kaliumhydroxid-Komponente)	 1310-58-3	 0.04	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.2	 >480	 6	 <0.04

Heptan n- (99,8%)	 142-82-5	 ≤0.08	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Hexamethylendiisocyanat	 822-06-0	 <0.1	 -	 >480	 >480	 6	 <48	 >480	 6	 <0.1

Hexan, n-	 110-54-3	 0.09	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Hydrazinmonohydrat (98%; enthält 65 Gew.-% Hydrazin)	 7803-57-8	 <1.0	 >480	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Isopropanol	 67-63-0	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Jod (fest)	 7553-56-2	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Jodmethan	 74-88-4	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Kaliumhydroxid (aq., 30%)	 1310-58-3	 0.04	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.2	 >480	 6	 <0.04

Kaliumhydroxid (aq., 80-86%)	 1310-58-3	 0.04	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.2	 >480	 6	 <0.04

Kresol (Isomerenmischung)	 1319-77-3	 <1.0	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Methanol (>99,5%)	 67-56-1	 0.05	 imm	 4	 >480	 6	 -	 364	 5	 0.59

Methoxyessigsäure 2-	 625-45-6	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Methylpyrrolidon N-	 872-50-4	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Natriumchlorid (aq. gesättigt)	 7647-14-5	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Natriumcyanid (aq., gesättigt)	 143-33-9	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Natriumfluorid (aq., gesättigt)	 7681-49-4	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0
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Wichtig: Die Durchbruchzeit allein ist nicht ausreichend zur Bestimmung der verbleibenden Tragezeit nach einer Erstkontamination. Die sichere Tragezeit kann länger oder kürzer 
sein. Das ist abhängig von zahlreichen anderen Faktoren, einschließlich der Toxizität, den Umweltbedingungen und dem Permeationsverhalten der Substanz.

MICROCHEM® 3000 Permeationsdaten
Chemikalie	 CAS Nummer	 MDPR	 BDT	 BT	 BT	 EN Klasse	 CP	 CPT	 CP Klasse	 PR 

		   μg/cm2/min		  0.1 μg/cm2/min	 1.0  μg/cm2/min	 EN 14325	 μg/cm2	 μg/cm2/min		  μg/cm2/min

Natriumhexafluorosilicat (aq., gesättigt)	 16893-85-9	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Natriumhydrogensulfat (aq., 40 %)	 7681-38-1	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Natriumhydroxid (aq., 40 %)	 1310-73-2	 0.068	 >480	 >480	 >480	 6	 <32.6	 >480	 6	 <0.068

Natriumhydroxid (aq., 50 %, bei 80°C)	 1310-73-2	 0.031	 >480	 >480	 >480	 6	 <26	 >480	 6	 <0.031

Natriumhydroxid (aq., 50 %)	 1310-73-2	 0.068	 >480	 >480	 >480	 6	 <33	 >480	 6	 <0.068

Natriumhypochlorit (aq., 14.5 %)	 7681-52-9	 0.041	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.7	 >480	 6	 <0.041

Natriumhypochlorit (aq., 5 %)	 7681-52-9	 0.041	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.7	 >480	 6	 <0.041

Natriummethylat (30%)	 124-41-4	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Nitrobenzol	 98-95-3	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Octave®	 75747-77-2	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Oxalsäure	 144-62-7	 0.06	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 >480	 6	 <0.06

Oxsilan 9810 (Analyse des Ethanol-Anteils)	 64-17-5	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Oxsilan Additiv 9905	 N/A	 0.09	 >480	 >480	 >480	 6	 <43.2	 >480	 6	 <0.09

Paraffin (> C15)	 92062-35-6	 -	 -		  25	 1	 -	 -	 -	 -

Perchlorsäure (aq., 30%)	 7601-90-3	 ≤0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 ≤0.05
�Peroxomonoschwefelsäure (Schwefelsäure (96%) 
: Wasserstoffperoxid (30%) =  20:1)	 7722-86-3	 0.02	 Imm	 1	 >480	 6	 -	 -	 -	 -

Phenol (aq., ca. 90%) 	 108-95-2	 0.021	 >480	 >480	 >480	 6	 <10	 >480	 6	 <0.021

Phenol (Liquid, 45 °C)	 108-95-2	 0.01	 Imm	 Imm	 4	 0	 -	 152	 4	 2.75

Phenol/Benzylalkohol 25/5	 108-95-2 (in 100-51-6)	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Phosphoroxychlorid  	 10025-87-3	 -	 -	 -	 9	 0	 -	 -	 -	 -

Phosphorpentachlorid 	 10026-13-8	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Phosphorsäure (aq., 85+%)	 7664-38-2	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Phthalsäureanhydrid (135°C)	 85-44-9	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Pivalinsäure	 75-98-9	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Polyethylenglykol 200	 25322-68-3	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Propionaldehyd	 123-38-6	 0.05	 <1	 <1	 2	 0	 -	 33	 2	 -

Quecksilber	 7439-97-6	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Reglone®	 85-00-7	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ripcord®	 52315-07-8	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Roundup®	 38641-94-0	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Salpetersäure konz. (aq., 70%)	 7697-37-2	 0.03	 >480	 >480	 >480	 6	 <14.4	 >480	 6	 <0.03

Salzsäure (aq., 37%)	 7647-01-0	 0.05	 14	 193	 >480	 6	 -	 >480	 6	 <1.0

Schwefelkohlenstoff	 75-15-0	 -	 -	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Schwefelsäure (98+%)	 7664-93-9	 <0.1	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <0.1

Schwefelsäure (aq., 50%, bei 80°C)	 7664-93-9	 0.021	 >480	 >480	 >480	 6	 <10	 >480	 6	 <0.021

Schwefelsäure (aq., 95-96%)	 7664-93-9	 ≤0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24.5	 >480	 6	 <0.05

Styrol	 100-42-5	 0.04	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 3	 0	 199

Tetrahydrofuran	 109-99-9	 ≤0.08	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Tetramethylammoniumhydroxid (aq., gesättigt)  	 75-59-2	 0.07	 >480	 >480	 >480	 6	 <33.6	 >480	 6	 <0.07

Thioharnstoffdioxid (aq., gesättigt) 	 1758-73-2	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Thionylchlorid	 7719-09-7	 -	 -	 -	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Titantetrachlorid	 7550-45-0	 0.02	 Imm	 Imm	 7	 0	 -*	 35	 2	 11.1

Toluidin o-	 95-53-4	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Toluol (99,97%)	 108-88-3	 ≤0.08	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Toluol-2,4-diisocyanat	 584-84-9	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Trichloressigsäure (98%)	 76-03-9	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Trichlorethylen	 79-01-6	 -	 -	 -	 2	 0	 -	 -	 -	 -

Triethylamin	 121-44-8	 -	 -	 -	 Imm	 0	 -	 -	 -	 -

Trifluoressigsäure (99,0%)	 76-05-1	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Wasserstoffperoxid (35%)	 7722-84-1	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Wasserstoffperoxid (35%)	 7722-84-1	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Xylol m-	 108-38-3	 -	 -	 -	 2	 0	 -	 -	 -	 -

Xylol p-	 106-42-3	 0.01	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 Imm	 0	 218

Zinkbromid (gesättigte Lsg.) 	 7699-45-8	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0
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MICROCHEM® 4000 Permeationsdaten
Chemikalie	 CAS Nummer	 MDPR	 BDT	 BT	 BT	 EN Klasse	 CP	 CPT	 CP Klasse	 PR 

		   μg/cm2/min		  0.1 μg/cm2/min	 1.0  μg/cm2/min	 EN 14325	 μg/cm2	 μg/cm2/min		  μg/cm2/min

1-Brompropan	 106-94-5	 0.05	 47	 51	 89	 3	 -	 170	 4	 2.97

3-Chlorpropionsäure, 50 °C	 107-94-8	 0.02	 111	 160	 >480	 6	 97	 >480	 6	 0.2

4-Amino-2,2,6,6-tetramethylpiperidin	 36768-62-4	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Aceton (> 99%)	 67-64-1	 ≤0.08	 43	 127	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Acetonitril (>99,98%)	 75-05-8	 ≤0.08	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.08

Acrylnitril	 107-13-1	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Acrylsäure	 79-10-7	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Acrylsäureamid	 79-06-1	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Acrylsäurebutylester	 141-32-2	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Acrylsäurevinylester	 2177-18-6	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Allylalkohol	 107-18-6	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Ameisensäure (aq., 90 %)	 64-18-6	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ammoniak (>99.98 %, Gas, 1 bar)	 7664-41-7	 <0.08	 7	 11	 >480	 6	 71	 >480	 6	 0.34

Ammoniak (99 %,verflüssigt bei -34°C)	 7664-41-7	 0.01	 180	 >480	 >480	 6	 -	 >480	 6	 0.02

Ammoniak-Lösung (aq., 28%)	 1336-21-6	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ammoniak-Lösung (aq., 35%)	 1336-21-6	 0.02	 5	 13	 356	 5	 -	 268	 5	 1.04

Ammoniumhydrogenfluorid 	 1341-49-7	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Anilin	 62-53-3	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Benlate®	 17804-35-2	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Benzin (bleifrei)	 8006-61-9	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Benzol	 71-43-2	 <0.05	 21	 157	 >480	 6	 -	 -	 -	 0.15

Benzylchlorid (99%)	 100-44-7	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Brom (gesättigter Dampf)	 7726-95-6	 -	 -		  10	 1	 -	 -	 -	 -

Bromwasserstoffsäure	 10035-10-6	 <0.1	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.1

Butadien 1,3- (>99,0 Gew.-%)	 106-99-0	 0.011	 >480	 >480	 >480	 6	 <5.4	 >480	 6	 <0.011

Butanol n-	 71-36-3	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Butylmethylether t-	 1634-04-4	 <0.1	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chinolin (98 Gew.-%)	 91-22-5	 0.08	 >480	 >480	 >480	 6	 <38.4	 >480	 6	 <0.08

Chlor (>99.8%, Gas; 1 bar)	 7782-50-5	 0.02	 >385	 >454	 >480	 6	 <15	 >480	 6	 0.12

Chlor-5-(chlormethyl) pyridin 2- (fl. 60°C)  	 70258-18-3	 0.5	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chloracrylnitril 2- 	 920-37-6	 <0.1	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chlorameisensäuremethylester	 79-22-1	 <0.5	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chloranilin 4- (75°C) 	 106-47-8	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chlorbenzol	 108-90-7	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chloressigsäure (79%)	 79-11-8	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chloressigsäurechlorid	 79-04-9	 0.05	 272	 342	 >480	 6	 <41	 >480	 6	 0.2

Chloressigsäureethylester (99%)	 105-39-5	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chlormethan	 74-87-3	 0.023	 >480	 >480	 >480	 6	 <11	 >480	 6	 <0.023

Chloroform	 67-66-3	 -	 -		  11	 1	 -	 -	 -	 -

Chlorsulfonsäure	 7790-94-5	 -	 -		  69	 3	 -	 -	 -	 -

Chlortoluol 2-	 95-49-8	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chlortoluol 4-	 106-43-4	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chlorwasser (gesättigt 99,9%)	 7782-50-5	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chlorwasserstoff (>99,9%, Gas, 1 bar)	 7647-01-0	 ≤0.05	 8	 125	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chromsäure (aq., 50%)	 1333-82-0	 0.09	 >480	 >480	 >480	 6	 <43.2	 >480	 6	 <0.09

Cyanwasserstoff	 74-90-8	 0.01	 48	 159	 >480	 6	 54	 >480	 6	 0.16

Cyclohexylamin (>99,5%)	 108-91-8	 0.05	 49	 55	 82	 3	 -	 -	 -	 -

Di-tert-Butylperoxid (98%)	 110-05-4 	 <0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.05

Dibromethan 1,2-	 106-93-4	 0.06	 376	 408	 >480	 6	 66.9	 >480	 6	 0.33

Dichlor-2,2,2-trifluoroethan	 306-83-2	 -	 -		  380	 5	 -	 -	 -	 -

Dichlor-4-(trifluormethyl)benzol 1,2- (fl.)	 328-84-7	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dichloraceton 1,1-	 513-88-2	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dichloraceton 1,3-	 534-07-6	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dichlordiethylether 2,2’-	 111-44-4	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dichlorethan 1,2-	 107-06-2	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Dichlormethan (99,99%)	 75-09-2	 0.08	 Imm	 Imm	 9	 0	 -	 93	 3	 2.88

Dichlormethysilan (>99 Gew.-%)	 75-54-7	 -	 -		  20	 1	 -	 -	 -	 -

Dieselkraftstoff	 68334-30-5	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Diethanolamin (99%)	 111-42-2	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Diethylamin (99,9%)	 109-89-7	 0.019	 Imm	 Imm	 Imm	 0	 -	 8	 0	 90.1

Diethylentriamin	 111-40-0	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Diethylether	 60-29-7	 -	 -		  2	 0	 -	 -	 -	 -

Difluoranilin 2,4-	 367-25-9	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dimethylacetamid N,N- (flüssig)  	 127-19-5	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dimethylamin (aq., 40%)	 124-40-3	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dimethyldicarbonat	 4525-33-1	 <1.0	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dimethyldichlorsilan	 75-78-5	 0.03	 137	 171	 234	 4	 -	 286	 5	 -

Dimethylformamid N,N-	 68-12-2	 0.0094	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.5	 >480	 6	 <0.0094

Dimethylsulfat	 77-78-1	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dimethylsulfid	 75-18-3	 0.02	 Imm	 Imm	 3	 0	 -	 34	 2	 8.56
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MICROCHEM® Permeationsdaten

MICROCHEM® 4000 Permeationsdaten
Chemikalie	 CAS Nummer	 MDPR	 BDT	 BT	 BT	 EN Klasse	 CP	 CPT	 CP Klasse	 PR 

		   μg/cm2/min		  0.1 μg/cm2/min	 1.0  μg/cm2/min	 EN 14325	 μg/cm2	 μg/cm2/min		  μg/cm2/min

Dimethylsulfoxid (99+%)	 67-68-5	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dioxan, 1,4-	 123-91-1	 0.05	 180	 >426	 >480	 6	 <26	 >480	 6	 0.1

Dipropylenglykolmethylether	 34590-94-8	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Dipropylentriamin	 56-18-8	 <1.0	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Epichlorohydrin (99%)	 106-89-8	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Essigsäure (99,88%) 	 64-19-7	 ≤0.05	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Essigsäureamylester	 628-63-7	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Essigsäureanhydrid (99,5%)	 108-24-7	 ≤0.05	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Essigsäureethylester (99,98%)	 141-78-6	 ≤0.08	 28	 40	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ethanolamin (99.8%)	 141-43-5	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ethion	 563-12-2	 <1.0	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ethylbenzol	 100-41-4	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ethylendiamin	 107-15-3	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ethylenglykol	 107-21-1	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ethylenoxid (fl. <10C)    	 75-21-8	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Ethylenoxid (Gas, ca. 1 bar)	 75-21-8	 <0.1	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.1

Ethylhexansäure 2-	 149-57-5	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ethylparathion	 56-38-2	 <1.0	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Fluorbenzol	 462-06-6	 -	 -		  105	 3	 -	 -	 -	 -

Fluorwasserstoff (99 %, Gas, ca. 1 bar)	 7664-39-3	 0.001	 -		  42	 2	 -	 -	 -	 -

Fluorwasserstoff (99 %, verflüssigt, 17°C)	 7664-39-3	 0.01	 90	 110	 190	 4	 -	 350	 5	 1.82

Fluorwasserstoffsäure (aq., 37%)	 7664-39-3	 <0.1	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Fluorwasserstoffsäure (aq., 71-75%)	 7664-39-3	 <0.05	 8	 175	 >480	 6	 -	 -	 -	 0.89

Formaldehyd (aq.,10%)	 50-00-0	 0.0003	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 >480	 6	 <0.0003

Furfural	 98-01-1	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Heizöl (SHELL HVS 300)	 68476-33-5	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Heptan n- (99,8%)	 142-82-5	 ≤0.08	 49	 >344	 >480	 6	 -	 -	 -	 0.1

Hexachlor-1,3-butadien	 87-68-3	 0.09	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.09

Hexafluorokieselsäure	 16961-83-4	 0.04	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.2	 >480	 6	 <0.04

Hexamethyldisilazan	 999-97-3	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Hexan, n-	 110-54-3	 0.09	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.09

Hexen-1 (97 %)	 592-41-6	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Hydrazinmonohydrat (98%; enthält 65 Gew.-% Hydrazin)	 7803-57-8	 <1.0	 >480		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Isopropanol	 67-63-0	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Isopropylbenzol (99,9 Gew.-%)	 98-82-8	 0.016	 >480	 >480	 >480	 6	 <7.7	 >480	 6	 <0.016

Kresol in Wasser m- (20 g/l)	 108-39-4	 <0.1	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Kresol in Wasser o- (20g/l)	 95-48-7	 <0.1	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Kresol in Wasser p- (20 g/l)	 106-44-5	 <0.1	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Malathion	 121-75-5	 <1.0	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Maleinsäureanhydrid	 108-31-6	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Methacrylsäuremethylester (>99,0%)	 80-62-6	 <0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.05

Methanol (>99,5%)	 67-56-1	 ≤0.08	 21	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.1

Methansulfonylchlorid (99,8%)	 124-63-0	 0.04	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.2	 >480	 6	 <0.04

Methyl-Parathion	 298-00-0	 <1.0	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Methylethylketon	 78-93-3	 <0.1	 9	 53	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Methylpyrrolidon N-	 872-50-4	 0.05	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Methyltrichlorsilan	 75-79-6	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Natriumchlorid (aq. gesättigt)	 7647-14-5	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Natriumcyanid (aq., gesättigt)	 143-33-9	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Natriumfluorid (aq., gesättigt)	 7681-49-4	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Natriumhexafluorosilicat (aq., gesättigt)	 16893-85-9	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Natriumhydroxid (aq., 40 %)	 1310-73-2	 ≤0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.05

Natriumhydroxid (aq., 50 %, bei 80°C)	 1310-73-2	 0.031	 >480	 >480	 >480	 6	 <26	 >480	 6	 <0.031

Natriumhydroxid (aq., 50 %)	 1310-73-2	 0.068	 >480	 >480	 >480	 6	 <33	 >480	 6	 <0.068

Natriumhypochlorit (aq., 14.5 %)	 7681-52-9	 0.041	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.7	 >480	 6	 <0.041

Natriumhypochlorit (aq., 5 %)	 7681-52-9	 0.041	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.7	 >480	 6	 <0.041

Nikotin (>99,0%)	 54-11-5	 0.6	 >480		  >480	 6	 <288	 >250	 5	 <0.6

Nitrobenzol	 98-95-3	 0.024	 >480	 >480	 >480	 6	 <11	 >480	 6	 <0.024

Nitrochlorbenzol p- (88°C)	 100-00-5	 <0.5	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Octyltrichlorosilane	 5283-66-9	 0.08	 -		  198	 4	 -	 -	 -	 -

Oxalylchlorid	 79-37-8	 0.05	 >445	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 0.05

Oxsilan 9810 (Analyse des Ethanol-Anteils)	 64-17-5	 <0.1	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.1

Paraffin (> C15)	 92062-35-6	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Phenol	 108-95-2	 0.05	 4	 7	 36	 2	 NR	 111	 3	 2.5

Phenol (aq., ca. 90%) 	 108-95-2	 <0.1	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.1

Phenol (Liquid, 45 °C)	 108-95-2	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Phenol/Benzylalkohol 25/5	 108-95-2 (in 100-51-6)	 -	 -		  >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Phenyltrichlorsilan	 98-13-5	 0.03	 >480	 >480	 >480	 6	 <14.4	 >480	 6	 <0.03

Phosgen	 75-44-5	 0.05	 -		  387	 5	 -	 -	 -	 -

Phosphoroxychlorid  	 10025-87-3	 0.005	 >480	 >480	 >480	 6	 <2.4	 >480	 6	 <0.005
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Wichtig: Die Durchbruchzeit allein ist nicht ausreichend zur Bestimmung der verbleibenden Tragezeit nach einer Erstkontamination. Die sichere Tragezeit kann länger oder kürzer 
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MICROCHEM® 4000 Permeationsdaten

MICROCHEM® Permeationsdaten

Phosphorpentachlorid 	 10026-13-8	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Phosphorsäure (aq., 85+%)	 7664-38-2	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Phosphortrichlorid (99 Gew.-%)	 7719-12-2	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Pinan-Hydroperoxid	 28324-52-9	 0.09	 >480	 >480	 >480	 6	 <43.2	 >480	 6	 <0.09

Pivalinsäure	 75-98-9	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Polyethylenglykol 200	 25322-68-3	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Propen	 115-07-1	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Propionaldehyd	 123-38-6	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Propionitril	 107-12-0	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Propionsäure	 79-09-4	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Propylenoxid (99%)	 75-56-9	 <0.05	 3	 3	 17	 1	 -	 -	 -	 -

Quecksilber	 7439-97-6	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Reglone®	 85-00-7	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Ripcord®	 52315-07-8	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Rohteer	 65996-89-6	 <1.0	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Roundup®	 38641-94-0	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Salpetersäure konz. (≥99.5%)	 7697-37-2	 <0.06	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.06

Salpetersäure konz. (aq., 70%)	 7697-37-2	 <0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.05

Salzsäure (aq., 37%)	 7647-01-0	 0.01	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Schwefeldioxid (Gas, 1bar)	 7446-09-5	 0.001	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Schwefelkohlenstoff	 75-15-0	 -	 Imm	 Imm	 2	 0	 -	 -	 -	 -

Schwefelsäure (98+%)	 7664-93-9	 <0.1	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.1

Schwefelsäure (aq., 50%, bei 80°C)	 7664-93-9	 0.021	 >480	 >480	 >480	 6	 <10	 >480	 6	 <0.021

Schwefelsäure (aq., 50%)	 7664-93-9	 <0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.05

Schwefelsäure (aq., 95-96%)	 7664-93-9	 ≤0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.05

Schwefeltrioxid	 7446-11-9	 0.06	 8	 8	 18	 1	 NR	 40	 2	 16.7

Schwefelwasserstoff (99%)	 7783-06-4	 0.04	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 -	 -	 <0.04

Stickstoffoxid	 10102-43-9	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Styrol	 100-42-5	 0.04	 159	 189	 299	 5	 -	 310	 5	 5.4

t-Dodecylmercaptan	 25103-58-6	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Tetrachlorethen	 127-18-4	 0.030	 30	 218	 >480	 6	 42	 >480	 6	 0.17

Tetraethylblei	 78-00-2	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Tetrahydrofuran	 109-99-9	 ≤0.08	 Imm	 Imm	 3	 0	 -	 -	 -	 -

Tetramethylammoniumhydroxid (aq., gesättigt)  	 75-59-2	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Thioharnstoffdioxid (aq., gesättigt) 	 1758-73-2	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Thionylchlorid	 7719-09-7	 -	 -	 -	 2	 0	 -	 -	 -	 -

Titantetrachlorid	 7550-45-0	 0.08	 159	 173	 >480	 6	 -	 >480	 6	 0.43

Toluidin o-	 95-53-4	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Toluol (99,97%)	 108-88-3	 0.042	 3	 69	 >480	 6	 65	 >480	 6	 0.17

Toluol-2,4-diisocyanat	 584-84-9	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Trichloressigsäure (98%)	 76-03-9	 <1.0	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Trichlorethylen	 79-01-6	 -	 -	 -	 7	 0	 -	 -	 -	 -

Triethylamin	 121-44-8	 -	 -	 -	 5	 0	 -	 -	 -	 -

Trifluormethansulfonsäure	 1493-13-6	 0.06	 >480	 >480	 >480	 6	 <28.8	 >480	 6	 <0.06

Vinylacetat (99,97 Gew.-%)	 108-05-4	 0.022	 >480	 >480	 >480	 6	 <11	 >480	 6	 <0.022

Vinylbenzylchlorid	 1592-20-7	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Wasserstoffperoxid (35%)	 7722-84-1	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Xylol m-	 108-38-3	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Xylyenediamin m-	 1477-55-0	 -	 -	 -	 >480	 6	 -	 -	 -	 <1.0

Chemikalie	 CAS Nummer	 MDPR	 BDT	 BT	 BT	 EN Klasse	 CP	 CPT	 CP Klasse	 PR 
		   μg/cm2/min		  0.1 μg/cm2/min	 1.0  μg/cm2/min	 EN 14325	 μg/cm2	 μg/cm2/min		  μg/cm2/min
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MICROCHEM® 5000 Permeationsdaten
Chemikalie	 CAS Nummer	 MDPR	 BDT	 BT	 BT	 EN Klasse	 CP	 CPT	 CP Klasse	 PR 

		   μg/cm2/min		  0.1 μg/cm2/min	 1.0  μg/cm2/min	 EN 14325	 μg/cm2	 μg/cm2/min		  μg/cm2/min

MICROCHEM® Permeationsdaten 5000MICROCHEM® Permeationsdaten

1-Brompropan	 106-94-5	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Acetaldehyd	 75-07-0	 0.05	 >436	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.06

Aceton (> 99%)	 67-64-1	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 >480	 6	 <0.02

Acetonitril (>99,98%)	 75-05-8	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Ammoniak (>99.98 %, Gas, 1 bar)	 7664-41-7	 0.03	 38	 41	 >480	 6	 62.7	 >480	 6	 0.37

Ammoniak (99 %,verflüssigt bei -34°C)	 7664-41-7	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 -	 >480	 6	 <0.01

Anilin	 62-53-3	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Brom (gesättigter Dampf)	 7726-95-6	 0.05	 10	 11	 12	 1	 ND	 ND	 ND	 High

Butadien 1,3- (>99,0 Gew.-%)	 106-99-0	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Chlor (>99.8%, Gas; 1 bar)	 7782-50-5	 0.001	 >480	 >480	 >480	 6	 <0.48	 >480	 6	 <0.001

Chlormethan	 74-87-3	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Chloroform	 67-66-3	 0.07	 45	 53	 101	 3	 -	 184	 4	 2.26

Chlorwasserstoff (>99,9%, Gas, 1 bar)	 7647-01-0	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Cyclohexylamin (>99,5%)	 108-91-8	 0.099	 >480	 >480	 >480	 6	 <47.5	 >480	 6	 <0.099

Dichlormethan (99,99%)	 75-09-2	 0.04	 19	 23	 59	 2	 -	 114	 3	 6.99

Diethylamin (99,9%)	 109-89-7	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Diethylether	 60-29-7	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Dimethylethylamine	 598-56-1	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Dimethylformamid N,N-	 68-12-2	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Dimethylsulfid	 75-18-3	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Essigsäureethylester (99,98%)	 141-78-6	 0.1	 >480	 >480	 >480	 6	 <2.5	 >480	 6	 <0.1

Ethylendiamin	 107-15-3	 0.06	 >480	 >480	 >480	 6	 <28.8	 >480	 6	 <0.06

Ethylenoxid (Gas, ca. 1 bar)	 75-21-8	 0.04	 41	 69	 >385	 4	 -	 273	 5	 1.04

Fluorwasserstoff (99 %, Gas, ca. 1 bar)	 7664-39-3	 0.05	 163	 283	 >480	 6	 <50	 >480	 6	 0.4

Fluorwasserstoff (99 %, verflüssigt, 17°C)	 7664-39-3	 0.01	 120	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 0.05

Fluorwasserstoffsäure (aq., 71-75%)	 7664-39-3	 0.03	 >480	 >480	 >480	 6	 <14.4	 >480	 6	 <0.03

Heptan n- (99,8%)	 142-82-5	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Hexan, n-	 110-54-3	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Methanol (>99,5%)	 67-56-1	 0.03	 >480	 >480	 >480	 6	 <14.4	 >480	 6	 <0.03

N,N,N’,N’-Tetramethylethylendiamin	 110-18-9	 0.07	 >480	 >480	 >480	 6	 <33.6	 >480	 6	 <0.07

Natriumhydroxid (aq., 30%)	 1310-73-2	 0.05	 ND*	 >480	 >480	 6	 <6	 >480	 6	 <0.05

Natriumhydroxid (aq., 50 %)	 1310-73-2	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Nitrobenzol	 98-95-3	 0.1	 ND*	 >480	 >480	 6	 <2.5	 >480	 6	 <0.1

Phenol	 108-95-2	 0.05	 50	 60	 131	 4	 734	 212	 4	 2.5

Phosphoroxychlorid  	 10025-87-3	 0.005	 >480	 >480	 >480	 6	 <2.4	 >480	 6	 <0.005

Phosphortrichlorid (99 Gew.-%)	 7719-12-2	 0.02	 106	 >333	 >480	 6	 41.8	 >480	 6	 0.15

Propylamin, n-	 107-10-8	 0.02	 145	 163	 >480	 6	 114	 390	 5	 0.86

Propylenoxid (99%)	 75-56-9	 0.08	 90	 90	 114	 3	 NR	 171	 4	 4.38

Pyrrolidin	 123-75-1	 0.05	 113	 134	 >480	 6	 <139	 478	 5	 0.5

Schwefelkohlenstoff	 75-15-0	 0.1	 277	 277	 >480	 6	 15	 >480	 6	 0.1

Schwefelsäure (aq., 95-96%)	 7664-93-9	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Schwefelwasserstoff (99%)	 7783-06-4	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Siliciumtetrachlorid	 10026-04-7	 0.02	 >309	 >366	 >480	 6	 <42.1	 >480	 6	 0.72

Stickstoffoxid	 10102-43-9	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Tetrachlorethen	 127-18-4	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Tetrahydrofuran	 109-99-9	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Thionylchlorid	 7719-09-7	 0.02	 15	 15	 17	 1	 -	 27	 1	 High

Titantetrachlorid	 7550-45-0	 0.03	 >365	 >377	 >473	 5	 NR	 >472	 5	 1.06

Toluol (99,97%)	 108-88-3	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Trichlorethylen	 79-01-6	 0.06	 >480	 >480	 >480	 6	 <28.8	 >480	 6	 <0.06

Triethylamin	 121-44-8	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 <9.6	 6	 <0.01

Trifluormethansulfonsäure	 1493-13-6	 0.06	 265	 277	 >480	 6	 66.5	 >480	 6	 0.43

Vinylpyridin, 4-	 100-43-6	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05



MICROCHEM® Permeationsdaten
MICROCHEM®

6000

Wichtig: Die Durchbruchzeit allein ist nicht ausreichend zur Bestimmung der verbleibenden Tragezeit nach einer Erstkontamination. Die sichere Tragezeit kann länger oder kürzer 
sein. Das ist abhängig von zahlreichen anderen Faktoren, einschließlich der Toxizität, den Umweltbedingungen und dem Permeationsverhalten der Substanz.

MICROCHEM® 6000 Permeationsdaten
Chemikalie	 CAS Nummer	 MDPR	 BDT	 BT	 BT	 EN Klasse	 CP	 CPT	 CP Klasse	 PR 

		   μg/cm2/min		  0.1 μg/cm2/min	 1.0  μg/cm2/min	 EN 14325	 μg/cm2	 μg/cm2/min		  μg/cm2/min

Acetaldehyd	 75-07-0	 0.05	 290	 >480	 >480	 6	 <25	 >480	 6	 0.06

Aceton (> 99%)	 67-64-1	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Acetonitril (>99,98%)	 75-05-8	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Ammoniak (>99.98 %, Gas, 1 bar)	 7664-41-7	 0.01	 39	 75	 >480	 6				  

Ammoniak (99 %,verflüssigt bei -34°C)	 7664-41-7	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Azetylchlorid	 75-36-5	 0.05	 109	 126	 >431	 5	 <239	 406	 5	 1.2

Benzol	 71-43-2	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Brom (gesättigter Dampf)	 7726-95-6	 0.02	 8	 12	 14	 1	 ND	 ND	 ND	 High

Brom (gesättigter Dampf)	 7726-95-6	 0.05	 8	 8	 12	 1	 ND	 ND	 ND	 High

Butadien 1,3- (>99,0 Gew.-%)	 106-99-0	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Chlor (>99.8%, Gas; 1 bar)	 7782-50-5	 0.04	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.2	 >480	 6	 <0.04

Chlor (Flüssig -32 ° C)	 7782-50-5	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Chlorcyan (Gas, 1 atmos.)	 506-77-4	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Chloressigsäurechlorid	 79-04-9	 0.05	 366	 413	 >480	 6	 <33	 >480	 6	 0.2

Chlormethan	 74-87-3	 0.03	 >480	 >480	 >480	 6	 <14.4	 >480	 6	 <0.03

Chlorwasserstoff (>99,9%, Gas, 1 bar)	 7647-01-0	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Cyanwasserstoff	 74-90-8	 0.05	 167	 211	 >480	 6	 71	 >480	 6	 0.35

Cyclohexan	 110-82-7	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Dichlorethan 1,2-	 107-06-2	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Dichlormethan (99,99%)	 75-09-2	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Diethylamin (99,9%)	 109-89-7	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Dimethylformamid N,N-	 68-12-2	 0.04	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.2	 >480	 6	 <0.04

Dimethylsulfid	 75-18-3	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Essigsäureethylester (99,98%)	 141-78-6	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Ethylenoxid (Gas, ca. 1 bar)	 75-21-8	 0.036	 >480	 >480	 >480	 6	 <17.28	 >480	 6	 <0.036

Ethylisocyanat	 109-90-0	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Fluorwasserstoff (99 %, Gas, ca. 1 bar)	 7664-39-3	 0.05	 406	 >468	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 0.11

Fluorwasserstoffsäure (aq., 71-75%)	 7664-39-3	 0.04	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.2	 >480	 6	 <0.04

Heptan n- (99,8%)	 142-82-5	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Hexan, n-	 110-54-3	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Methanol (>99,5%)	 67-56-1	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Natriumhydroxid (aq., 40 %)	 1310-73-2	 0.08	 >480	 >480	 >480	 6	 <38.4	 >480	 6	 <0.08

Natriumhydroxid (aq., 50 %)	 1310-73-2	 0.03	 >480	 >480	 >480	 6	 <14.4	 >480	 6	 <0.03

Nitrobenzol	 98-95-3	 0.03	 >480	 >480	 >480	 6	 <14.4	 >480	 6	 <0.03

Phenol	 108-95-2	 0.05	 27	 34	 70	 3	 ND	 ND	 ND	 High

Propan (Flüssigkeit, -32 °C)	 74-98-6	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Propan (Flüssigkeit, -32 °C)	 74-98-6	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Pyrrolidin	 123-75-1	 0.05	 72	 85	 234	 4	 476	 288	 5	 2.0

Schwefelkohlenstoff	 75-15-0	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Schwefelsäure (aq., 93.1%)	 7664-93-9	 0.04	 >480	 >480	 >480	 6	 <19.2	 >480	 6	 <0.04

Schwefelsäure (aq., 95-96%)	 7664-93-9	 0.02	 >480	 >480	 >480	 6	 <9.6	 >480	 6	 <0.02

Tetrachlorethen	 127-18-4	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Tetrahydrofuran	 109-99-9	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Thionylchlorid	 7719-09-7	 0.1	 16	 16	 18	 1	 ND	 ND	 ND	 High

Toluol (99,97%)	 108-88-3	 0.01	 >480	 >480	 >480	 6	 <4.8	 >480	 6	 <0.01

Vinylpyridin, 4-	 100-43-6	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05
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MICROCHEM® Permeationsdaten
MICROCHEM®

8000

Wichtig: Die Durchbruchzeit allein ist nicht ausreichend zur Bestimmung der verbleibenden Tragezeit nach einer Erstkontamination. Die sichere Tragezeit kann länger oder kürzer 
sein. Das ist abhängig von zahlreichen anderen Faktoren, einschließlich der Toxizität, den Umweltbedingungen und dem Permeationsverhalten der Substanz.

MICROCHEM® 8000 Permeationsdaten
Chemikalie	 CAS Nummer	 MDPR	 BDT	 BT	 BT	 EN Klasse	 CP	 CPT	 CP Klasse	 PR 

		   μg/cm2/min		  0.1 μg/cm2/min	 1.0  μg/cm2/min	 EN 14325	 μg/cm2	 μg/cm2/min		  μg/cm2/min

Acetaldehyd	 75-07-0	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Aceton (> 99%)	 67-64-1	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Acetonitril (>99,98%)	 75-05-8	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Ammoniak (>99.98 %, Gas, 1 bar)	 7664-41-7	 0.05	 >423	 >480	 >480	 6	 <25	 >480	 6	 <0.07

Azetylchlorid	 75-36-5	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Brom (gesättigter Dampf)	 7726-95-6	 0.05	 23	 23	 25	 1	 ND	 ND	 ND	 High

Brom (gesättigter Dampf)	 7726-95-6	 0.05	 22	 22	 23	 1	 ND	 ND	 ND	 High

Butadien 1,3- (>99,0 Gew.-%)	 106-99-0	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Chlor (>99.8%, Gas; 1 bar)	 7782-50-5	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Chlorcyan (Gas, 1 atmos.)	 506-77-4	 0.05	 31	 39	 62	 3	 ND	 187	 4	 1.8

Chloressigsäurechlorid	 79-04-9	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Chlormethan	 74-87-3	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Chlorwasserstoff (>99,9%, Gas, 1 bar)	 7647-01-0	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6		  >480	 6	 <0.05

Cyanwasserstoff	 74-90-8	 0.05	 134	 139	 173	 4	 ND	 249	 5	 High

Dichlormethan (99,99%)	 75-09-2	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Diethylamin (99,9%)	 109-89-7	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Dimethylformamid N,N-	 68-12-2	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Dimethylsulfid	 75-18-3	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Essigsäureethylester (99,98%)	 141-78-6	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Ethylenoxid (Gas, ca. 1 bar)	 75-21-8	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Ethylisocyanat	 109-90-0	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Fluorwasserstoff (99 %, Gas, ca. 1 bar)	 7664-39-3	 0.05	 70	 72	 77	 3	 ND	 ND	 ND	 High

Heptan n- (99,8%)	 142-82-5	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Hexan, n-	 110-54-3	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Methanol (>99,5%)	 67-56-1	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Natriumhydroxid (aq., 40 %)	 1310-73-2	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Natriumhydroxid (aq., 50 %)	 1310-73-2	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Nitrobenzol	 98-95-3	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Phenol	 108-95-2	 0.05	 45	 50	 55	 2	 ND	 ND	 ND	 High

Pyrrolidin	 123-75-1	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Schwefelkohlenstoff	 75-15-0	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Schwefelsäure (aq., 95-96%)	 7664-93-9	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Tetrachlorethen	 127-18-4	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Tetrahydrofuran	 109-99-9	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Thionylchlorid	 7719-09-7	 0.1	 >480	 >480	 >480	 6	 <48	 >480	 6	 <0.1

Toluol (99,97%)	 108-88-3	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05

Vinylpyridin, 4-	 100-43-6	 0.05	 >480	 >480	 >480	 6	 <24	 >480	 6	 <0.05
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Ansell Microgard Limited - Head Office 
9 Saltmarsh Court, Priory Park, Kingston upon Hull, United Kingdom, HU4 7DZ 
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MICROGARD® und MICROCHEM® Schutzkleidung wird nach einem gemäß ISO 9001 registrierten Qualitätskontrollsystem konzipiert und produziert und 
ist eine eingetragene Marken der Ansell Limited oder einer ihrer Tochtergesellschaften, sofern nicht anders angegeben. Sundström® ist eine Marke der 
Sundström Safety AB. Scott® ist eine Marke der Scott Health and Safety. Nomex® ist eine Marke der E. I. du Pont de Nemours 
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